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Weint töffii 2 mal MiLtagansgcrve . "MW Mreiietße Mang Ba-enS.
Spedition :

Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern:

. vadische Presse ", llarlrruhe .

Aezug in Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 6V Pfg.

Frei ins Haus geliefert:
Vierteljährlich M. 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mt . 1 .80 .Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pfa .
Größere Nummern 10 Kfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,
die Reklamezeile 70 Pfg .
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General -Anzeiger L'er Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzherzogtums Baden «
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Jnterhattungsblall " , monatlich 2 Nummern,Kurier " ,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer » und 1 Winter -Jahr »

_ o _ v ptanvnch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich }6 dir 40 Setten, weitaus größte Monnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Karlsruhe , Samstag den 3V . Juli 1910 . Telephon-Nr. 86.

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten.

Chefredakteur: Albett kferzog
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTeil : II. Lrhr.
». Seckendorff , für Chronik
u. Residenz L. Stotz, für den
AnzeigenteilA. RlUderipacher ,

sämtlich in Karlsruhe .

Auflage :

33000 G»L
gedruckt auf 3 Zwilling- -

Rotationsmaschinen.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über
21 OOO
Abonnenten.

20 . Jahrgang .

WM" Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
10 Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 01.

Das Unterhaltungsblatt enthält :
»Zur Eröffnung des ersten Luftfchiffhafens in der Schweiz.

" (Jlluftr .)
— „Die Goldinsel ." (Roman.) — „Zu Bismarcks Gedächtnis ." (Mit
Bismarck-Denkmal.) — „Liberia und die Vormundschaft der Ver¬
einigten Staaten .

" (Jlluftr . ) — „Allerlei." — „Deutschlands Vieh¬
bestand (Jlluftr .) — „Rätselecke ."

Die Liberia -Angelegenheit .
DK London, 28 . Juli . Die Zustände in dem westafrikanischen

Freistaat Liberia sollen nach der „Times " nicht nur keine Verbeffer-
ung , sondern eher eine Verschlimmerung zeigen. Die Reformen , die
aus Anforderung der französischen und englischen Regierungen bis zu
einem bestimmten Datum ausgeführt werden sollten, sind noch nicht
vollendet und die Ungewißheit wegen der zukünftigen Haltung der
amerikanischen Regierung macht die Lage noch schwieriger. Der von
der liberischen Presse gegen England angeschlagene Ton ist, gelinde
ausgedrückt, unhöflich, und der einst so bedeutende britische Einfluß
ist beinahe verschwunden, obgleich derselbe wegen der Nähe britischer
Besitzungen aufrecht erhalten werden sollte.

Im vergangenen Jahre sah sich der damalige englische General -
Konsul gezwungen, energisch gegen die Ordre zu protestieren , die dem
Kommandeur des liberischen Kanonenboots „Lark" den Auftrag gab,
in verschiedenen Kru -Dörsern Geldstrafen einzuziehen für eine angeb¬
liche Uebertretung liberischer Gesetze, und die Dörfer zu beschießen ,
falls sich die Eingeborenen widersetzen sollten . Die liberische „Armee"
ist soeben von einem siegreichen Feldzuge gegen die Krustämme von
Neu Eeß zurückgekehrl . Einer der Offiziere , die an dieser Expedition
teilnahmen . schreibt in seinem Bericht : „So wurden in42 Tagen 48
Städte zerstört und das ganze dem Segrce gehörende Neu Cetz Land
verwüstet .

"
Dis kürzlich am Cavally -Fluffe stattgefundenen Kämpfe waren

nach französischen Berichten von den liberischen Truppen provoziert .
Diese verübten große Ereueltaten » banden und peitschten die Frauen
der Häuptlinge , schändeten die Frauen der gewöhnlichen Stammesan¬
gehörigen, und zeigten überhaupt eine Roheit , wie sie sich die primi¬
tiven aber hochintelligenten Raffen , die sie unterdrücken , nie haben
zuschulden kommen laffen. Nach dem Berichte der französischen Offi¬
ziere endete die Affäre mit einer gründlichen Niederlage der liberi¬
schen Soldateska , aber selbst dann zerstörten die Krus nicht nur kein
europäisches Eigentum , sondern sie stellten Wachen auf , um die Euro¬
päer und deren Besitz gegen Ueberfälle zu schützen.

Mehrere der Kru -Stämme haben wieder um entweder englischen
oder französischen Schutz gebeten. Aber die liberische Regierung
scheint entschlossen zu sein , aus den eingeborenen Stämmen Abgaben
herauszupreffen , aber keine Gegenleistung dafür zu leisten. Dieser Be¬
schluß und die zur Ausführung desselben anempfohlenen Mittel kam
in der letzten Sitzung der gesetzgebenden Versammlung von Liberia
zur Sprache . Nach demselben wird der Schatzsekretär ermächtigt , eine
große Menge von Geschützen, Gewehren und Munition „für den Schutz
der Republik " anzuschaffen.

In diesem Augenblick aber befindet sich der Freistaat Liberia in
einem Zustande völliger finanzieller Zerrüttung und nun naht die
Regierung der Vereinigten Staaten von Nordamerika ihr als Retter
und Protektor . Sicherlich kommt es der amerikanischen Union sehr
gelegen, in Afrika sich neben den europäischen Ländern als großes Ko¬
lonialreich aufzutun . Aber immerhin hat sie schon ein wenig mora¬
lische Verpflichtung » sich um den schwarzen Freistaat zu kümmern.
Denn die westafrikanische Republik Liberia verdankt ihre ganze Exi -

Der stille Hee.
Roman von fj . Courths - Mahler .

(5. Fortsetzung.) Nachdruck »« boten,
Peter Ravenport fuhr in der eleganten Nochsberger

Equipage nach der Residenz zurück. Er dehnte sich mit son¬
derbarem Lächeln in den mit lichtgrauem Seidendamast be¬
zogenen Kiffen und strich mit der Hand wie besitzergreifend
darüber hin ,

„Mein — alles mein . Und meine Enkel werden die
Grafenkrone im Wappen führen "

, dachte er befriedigt . „Vor
vierzig Jahren begann ich mit wenig Talern mein Geschäft .
Zehn Jahre später wurde ich vom Grafen Rochus als Ge¬
schäftsführer angenommen . Und heute ist ein Graf Rochs-
berg mein Schwiegersohn. Ich kann mit mir zufrieden sein .
Freilich — ohne Inspektor Seltmann wäre ich nicht so weit
gekommen . Es war mein Glück, daß er käuflich war . Die
Waldparzellen und das übrige Gelände sind für einen Spott¬
preis an mich gekommen , und an geschlagenen Hölzern und
Getreide habe ich die Hälfte verdient . Seltmann hat dabei
fteilich auch sein Schäfchen ins trockene gebracht. Aber gut
ist es doch, daß er vorigen Sommer starb . Er wäre mir jetzt
unbequem geworden, der gute Freund . Entlasten durfte ich
ihn nicht . So ist es schon bester . Seine Familie ahnt nichts
von unfern geheimen Beziehungen und lebt weitab vom
Schuß . Ich bin einen unangenehmen Zeugen los . Gut ist
es auch, daß Graf Rochus starb . Es geschah zur rechten Zeit .
Er hat gerade lange genug gelebt , um mich mit seinem
Leichtsinn vor seines Sohnes scharfen Augen zu schützen. Jetzt
brauche ich ihn nicht mehr, denn nun ist alles mein . Er
wäre eine unangenehme Zugabe gewesen , und hätte mein
schönes Geld in alle Winde zerstreut . Hans Rochus ist von
festerem Schlag, er wird unter meiner diskreten Leitung ein
vernünftiger Wirtschafter werden , Run bleibt nur noch

stenz -dem 1818 in Washington gegründeten Kolonisationsoerein zur
Ansiedlnng freier Neger und kehrt so gleichsam in den Mutterschoß zu¬
rück , nachdem sie den Beweis der Unfähigkeit in Bezug auf Selbst¬
regierung und Hebung des Kulturzustandes zur Höhe moderner Zivi¬
lisation in jeder Beziehung erbracht hat . Die Nordamerikaner aber
ernten von der klugen Saat ihrer Vorfahren .

Allerdings trotz aller Mißwirtschaft der aus Amerika zurück¬
gewanderten Neger war die Unabhängigkeit des kleinen Staates ge-
stchert, solange seine große Nachbarn England und Frankreich » von
der fie immerdar bedroht erschien , einander fremd gegenüberstanden .
Mit dem herzlichen Einverständnis ist es anders geworden und daher
ruft jetzt die Regierung von Monrovia diejenige von Washington zu
Hilfe, um ihre Verwaltung und namentlich ihre Finanzen zu reorga¬
nisieren. Zum Danke dafür will Liberia der Mutterrepublik jenseits
des Ozeans eine Kohlenstation an seiner Küste bewilligen . Diese
Einmischung der Amerikaner an der afrikanischen Westküste ist aber
den Franzosen noch weniger lieb als den Engländern ; denn sie haben
808 Kilometer Grenze mit Liberia gemein und England bloß 288 .

Das Pariser „Journal des Dsbats " bemerkt sehr ärgerlich , daß
üer amerikanische Minister Knox in seinem offiziellen Bericht über die
Frage die Rolle Frankreichs entstellt habe . Frankreich habe das Ge¬
biet von Liberia in so hohem Grade respektiert , daß die Beamten von
Monrovia oft französische Truppen zur Begleitung erbaten , wenn sie
das Hinterland bereisen mußten . Nur aus Edelmut habe Frankreich
seine Grenze bis auf 200 Kilometer von der Küste zurückgezogen » um
der unglücklichen Negerrepublik nicht die Zukunft abzusperren . Der
„Matin " folgte dem „Journal des Dsbats " auf dem Fuße mit einer
trockenen offenbar offiziösen Meldung , die lautet : „Aus einem langen
Bericht des Staatssekretärs Knox an den Präsidenten Taft scheint her¬
vorzugehen, daß die Vereinigten Staaten der afrikanischen Republik
Liberia eine Art von Protektorat aufzwingen wollen . Wir glauben
zu wiffen, daß dieses Vorhaben von den europäischen Regierungen nicht
gut ausgenommen werden würde."

Es kann sich natürlich nur um Frankreich und England handeln ,da die andern europäischen Regierungen keine dementsprechenden
direkten Interessen in Liberia haben . Nachdem aber die Bereinigten
Staaten die Zusicherung gegeben haben , daß sie nicht die Absicht
hätten , ein Protektorat über Liberia .zu beanspruchen, wird die eng¬
lische Regierung gegen die Erhebung einer Anleihe für Liberia keine
Einwendungen erheben . Wenn auch zuerst gesagt wurde , daß diese
Anleihe in Amerika, Deutschland und Frankreich erhoben werden
solle, so ist es doch fast gewiß, daß auch englisches Kapital sich an der¬
selben beteiligen wird .

Die Veranlagung zur Einkommensteuer
für das Jahr 1910 .

srk . Karlsruhe , 30. Juli . Die Zahl der für das Jahr 1910 zur
Einkommensteuer veranlagten natürlichen und juristischen Personen
beträgt 472 882 ; auf 100 Einwohner kommen somit rund 21 (genau
21,3 Steuerpflichtige . Entsprechend der Zunahme der Bevölkerung
steigt auch die Zahl der Steuerpflichtigen von Jahr zu Jahr , gegen¬über dem Vorjahr um 9980 . gegenüber dem Jahr 1908 um 25 622 . Inden einzelnen Landesteilen ist, wie die Etat . Mitteilungen über das
Eroßherzogtum Baden berichten, die Zahl der Steuerpflichtigen , auf
100 Einwohner berechnet , überaus verschieden ; im Bezirk Mannheim
kommen auf 100 Einwohner 28,2 Steuerpflichtige , in Pforzheim 27,2,in Karlsruhe 26,8, dagegen in dem vorwiegend ländlichen Breisach nur
14,5 und in dem Bezirk Buchen nur 12,5. Die verhältnismäßig kleine
Zahl otm

. Steuerpflichtigen in den vorwiegend landwirtschaftlichen
Bezirken ist neben sonstigen Gründen auf die schonliche Veranlagungder Landwirte seitens der Veranlägungsorgane zurückzuführen. Inder Stadt Pforzheim sind von 100 Einwohnern 29,2 , in der Stadt

Ruth . — Das Mädchen gefällt mir schon lange nicht mehr .Sie gibt sich mir nicht mehr offen und klar . Irgend eine
Torheit steht ihr im Kops . Aber was schert mich das . Vor
Mädchenlaunen mache ich nicht Kehrt . Wenn ich nur wüßte ,was sie so verändert hat in ihrem Wesen — seit fast zwei
Jahren ist sie eine andere. In der ersten Zeit , als sie aus
dem Pensionat zurückkam, war ich mit ihr zufrieden . Ihre
vornehm stille Art patzt in meine Pläne . Aber dann kam
plötzlich etwas Fremdes in ihr Benehmen — etwas , das ich
nicht mit Namen nennen kann. Wie eine stille Auflehnungund Abwehr liegt es oft in ihren Augen . Sehr zärtlichwar sie ja nie — das hätte mich auch nur gestört , aber jetzt
erscheint sie mir oft geradezu feindlich in ihrer Haltung .
Ach was — sie hat sich zu fügen — punktum .

" — Diese
Gedanken beherrschten Peter Ravenport auf der Fahrt nach
Hause . Mit geschloffenen Augen lag er in den Wagenpol¬
stern, und sein unbewegliches Gesicht verriet auch jetzt, da er
allein war , nichts von dem, was er empfand . —

Peter Ravenport bewohnte schon seit langen Jahren ein
altes , zweistöckiges Gebäude in der Marienstratze . Im Par¬
terre befanden sich die Geschäftsräume hinter mit Eisen¬
gittern versehenen Fenstern . Der erste Stock enthielt die
bescheiden ausgestatteten Wohnräume . Sie umschlossen noch
dieselben schlichten Möbel , die bei Peter Ravenports Ver¬
heiratung hineingestellt worden waren . Das einzige neu
angeschaffte Stück in dem sogenannten „Salon " war ein
schöner Bliithner ' - Flügel , den er seiner Tochter geschenkt
hatte , damit sie mit dem Klavierspiel nicht aus der Hebung
kam . Er nahm sich recht fremd und auffallend vornehm in
der schlichten Umgebung aus , gleich der Tochter des Hauses ,die mit ihren eleganten , eigenartigen Toiletten und den
feinen , schlanken Händen ganz aus dem Rahmen dieser Um¬
gebung fiel.

Im zweiten Stock lagen die Schlafzimmer Ravenports

Lahr dagegen nur 19,8 zur Einkommensteuer veranlagt worden . Im
Vergleich zu den früheren Jahren ist zu beobachten, daß die Zahl der
zur Einkommensteuer veranlagten Personen im Land im ganzen und
in den einzelnen Bezirken regelmäßig zunimmt .

Die Zunahme der Gesamtzahl der Steuerpflichtigen gegenüber
dem Vorjahr ist in erster Linie auf ein Anwachsen der Gruppe mir
einem Einkommen von 1500 bis 1900 Mark zurückzuführen; in dieser
Gruppe wurden im Jahre 1910 insgesamt 78930 , im Vorjahre da¬
gegen nur 74 464 veranlagt ; die Zunahme beträgt somit 4466 oder
rund 6 Prozent ; nicht unbedeutend ist auch die Zunahme der Steuer¬
pflichtigen in der Gruppe von 3000 bis 4900 Mark ; ihre Zahl ist
gegenüber dem Vorjahr um 1376 gewachsen ; in der nächsthöheren
Steuergruppe (5000 bis 9900 Mk .) beträgt die Zunahme der Steuer¬
pflichtigen 727, in der Gruppe 10 000 Mark und mehr 151 . Abgenom¬
men dagegen hat die Zahl der Steuerpflichtigen in der untersten
Gruppe (unter 1000 Mark) , und zwar um 821 ; in dieser Gruppe ist
leit 1905 von Jahr zu Jahr eine Abnahme zu beobachten.

Trotz der erfreulichen Vermehrung der größeren Einkommen in
den letzten Jahren ist deren Anteil an der Gesamtzahl der Steuer¬
pflichtigen im Eroßherzogtum unbedeutend. Steuerpflichtige mit
einem Einkommen von 10 000 Jl und mehr gibt es im Land im ganzen
nur 6502 , d . s. 1,5 Proz . aller Steuerpflichtigen ; doppelt so groß
(13 578) ist die Zahl der Steuerpflichtigen mit einem Einkommen von
5000 bis 9900 <M über % (76,1 Proz .) aller zur Einkommensteuer ver¬
anlagten Personen versteuern in unserem Land ein Einkommen von
unter 2000 Jl . Im Gegensatz dazu sei bemerkt» daß die Zahl der
Steuerpflichtigen mit einem Jahreseinkommen von über 1 Million
12 beträgt ; ein Einkommen von über 200 800 Jl haben insgesamt 109
(darunter 53 juristische ) Personen , lieber % (195) der Steuer¬
pflichtigen mit einem Einkommen von über 100 000 Jl haben ihren
Wohnsitz in Städten mit 10 000 und mehr Einwohnern , und zwar 102
in der Stadt Mannheim , 26 in der Stadt Karlsruhe , 15 in Freiburg ,
14 in Pforzheim , 11 in Heidelberg, 9 in Baden . In den 10 größten
Städten des Landes zusammen . wohnen 5182 Steuerpflichtige mit
einem Einkommen von 10 000 und mehr Mark ; davon 1510 in Mann¬
heim und 1122 in Karlsruhe , auf Bruchsal entfallen 80, auf Lahr
79 Personen . Umgekehrt ist in diesen Städten die Zahl der kleinsten
Einkommen (von unter 1090 Jl ) verhältnismäßig gering ; sic beträgt
in Lahr 12,9, in Mannheim nur 5,1 Proz ., dagegen im Amtsbezirk
Buchen 29,6, im Bezirk Breisach 34,9 Proz .

Spezialisten im Reichstag .
1 . (Unber . Nachdruck verboten.)

Alan braucht nur einmal einer Parade der Bevollmächtigten zunr
Bundesrat beizuwohnen, wenn im Reichstag „großer Tag " ist, oder
wenn der Reichskanzler auch die Preffe zum parlamentarischen Schop¬
pen einlädt , und man erhält ein anschauliches Bild von der großen
Zahl der Refforts, die von den Staatssekretären und Unterstaatssekre¬
tären , von Direktoren , Regierungs - und Geheimräten verwaltet wer¬
den . Je größer das Gebiet der Gesetzgebung ist. desto stärker wird das
Heer geheimrätlicher Spezialisten sein müssen , die dem Reffortchef mit
Rat und Tat zur Seite stehen . Ein Staatssekretär des Innern , der
Minister für Sozialpolitik , müßte ja geradezu ein Uebermensch sein,könnte er sich bei seinen Spezialisten nicht Rat holen . Er würde nach
der achttägigen Spezialdebatte beim Reichsamt des Innern , die mit
50 bis 60 Resolutionen und einem Hagel von Anfragen den Staats¬
sekretär überschüttet , wirklich aus Krankheitsrückstchten zurücktrcten
muffen.

Auch der andere Faktor der Reichsgesetzgebung , der deutsche Reichs¬
tag , könnte sein Pensum nie und nimmer ohne Spezialisten erledigen .
Die Arbeiten in der Kommission , die wir eingehend in dem nächsten
Kapitel „Außerhalb des Sitzungssaales" würdigen werden , würdet :
Inhalt und Bedeutung verlieren , schickten die Parteien wahllos ihre

und seiner Tochter , ein Zimmer für Fräulein Ernestine He¬
benstreit , die seit dem Tode der Frau Ravenport den Haus¬
halt führte , und kleiner Räume für das Hausmädchen und
wirtschaftliche Zwecke . Fräulein Ernestine Hebenstreit war
eine stille, sanfte Person , die ohne viel Worte ihren Pflich¬
ten nachkam und sich als einzigen Luxus eine schwärmerische
Verehrung für alles , was vornehm war , leistete . Sie las
mit Vorliebe Hofnachrichten und wußte genau über alle
Vorkommniffe in den hohen und höchsten Kreisen Bescheid,
soweit sie in die Oeffentlachkeit drangen . Wenn ihr auf
ihren Ausgängen ein Hofwagen begegnete oder sie gar eine
der hohen und höchsten Personen zu Gesicht bekam , dann
ging sie mit einem erhabenen Gefühl nach Hause, als habe
sie etwas Köstliches erlebt.

Für die Tochter ihres Brotherrn hegte sie eine starke,
ehrliche Zuneigung , die sie aber scheu verschloß und nur bei
besonderen Gelegenheiten einmal durchblicken ließ , während
sie Ravenport selbst wohl streng respektierte, aber eigentlich
nicht leiden mochte. Zwar hörte sie nie ein hartes oder
scheltendes Wort , er war höflich zu ihr wie zu allen Men¬
schen. Aber bei dieser Höflichkeit fror Fräulein Hebenstreit
innerlich immer ein wenig. Am wohlsten war ihr . solange
Ravenport unten in den Geschäftsräumen war . Dies pflegre
den größten Teil des Tages der Fall zu sein .

Ruth Ravenport wußte ganz genau , daß Fräulein He¬
benstreit für sie durchs Feuer gegangen wäre . Da sic aber
selbst sehr still und zurückhaltend war und ihre Gefühle hin¬
ter einer ruhigen Gleichmäßigkeit verbarg , kam es nicht zu
vielen Worten zwischen ihnen. Es ging überhaupt alles
still und ruhig zu im Ravenportschen Hause, denn auch der
Hausherr pflegte nur das nötigste zu sprechen , als müsse er
auch mit Worten sparen . Dieser reich gewordene Mann
gönnte sich keinen Luxus, auch nicht den mit Worten , —

(Fortsetzung folgt.)
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Mitglieder in die Kommission hinein . Gewiß , jeder Wgeordnete , der
vor seinen Wählern sein Programm entwickeln muß. hat sich mit allen
Fragen beschäftigt, die die Interessensphären aller seiner Wähler
mindestens streifen ; hat seine programmatische Ansicht über Arbeiter¬
und Handwerker- , Heeres» und Kolonialfragen . Aber um einen von
Regierungssachmännern ausgearbeiteten Gesetzentwurf prüfen und
durch Vorschläge ergänzen zu können , bedarf es eines besonderen Stu¬
diums der einschlägigen Literatur , besonderer Erfahrung . Ein Abge¬
ordneter iväre ein Universalgenie , wüßte er in budgetären , in Zoll -
und Handelsfragen , in Bergarbeiter - und Konkurrenzklausel-, in
Vogelschutz - und Stellenvermittlungs -. in Eoldwährungs - und Doppel¬
besteuerungsfragen gleich gut Bescheid .

Mit Berechtigung wird man die Frage einwerfen : „Wie züchtet
die Fraktion Spezialisten ?" Die Regierung kann sich tüchtige Männer
durch gute Karrieren und gute Gehälter heranziehen . Aber der
Reichstag . . .

Ab und zu fehlt extremen Parteien der eine oder andere Spezia¬
list — im allgemeinen kommen die Abgeordneten in der Fraktion aus
so vielen verschiedenartigen Berufen zusammen, daß sich für jeden
Zweig der Gesetzgebung ein Spezialist , oder wie man oft sagt, eine
Autorität findet.

Zunächst ein paar allgemeine Notizen als Beweis für die Ver¬
schiedenartigkeit der Berufe in den Parteigruppen . Die Rechte ist reich
an Vertretern der Landwirtschaft , aber in ihren Reihen sieht man auch
Industrielle , Vertreter des Handels . Kommunal - und Privatbeamte ,
Handwerker und Kleingewerbetreibende . Richter , Rechtsanwälte ,
Schriftsteller , Herren des höheren Lehrfachs, einen Geistlichen, einen
Arzt , ja — einen Kunstmaler . Auch in der bürgerlichen Linken sind
alle diese Verufszweige vertreten , ein aktiver Geistlicher fehlt aller¬
dings . Die Nationalliberalen verfügen über 12 Landwirte , die Fort¬
schrittlichen über einen . Im Zentrum , in dem je 20 Abgeordnete Geist¬
liche und Richter sind, herrscht die Landwirtschaft vor. Allein die
äußerste Linke ist um Vertreter einiger Berufe verlegen . Landwirt¬
schaftliche und Industrielle fehlen ganz , ebenso Richter , Geistliche , Kom¬
munalbeamte . Lehrer , Aerzte ; dafür hat sie die größte Zahl von Ee-
werkschaftsbeamten.

Aus diesen Berufskreisen gehen die Spezialisten für dem Berufe
nahestehende Fragen hervor . So nimmt es nicht wunder , wenn beim
Etat der Reichsjustizverwaltung für die Deutsch -Konservativen der
Dresdener Landrichter Dr . Wagner das Wort ergreift , der sich trotz
jeiner kurzen parlamentarischen Dienstzeit als Spezialist in Justiz -
angelegenheiten in der Partei fast unentbehrlich gemacht hat . Für die
Freikonservativen spricht der Tostedter Amtsrichter Dr . Barenhorft ,
dessen Spezialität noch auf einem anderen Gebiete , dem Vogelschutz,
liegt . Mit einer Warmherzigkeit nimmt er sich der gefiederten Sän¬
ger an . daß jeder Freund des Waldes und jeder Feind des Schlingen -
legens seine Freude daran hat . Auch die Wirtschaftlichen schicken einen
Amtsrichter , den langaufgeschossenen Herrn Eräs vor , der manchmal
recht scharf ins Zeug geht. Das Zentrum ist, wie gesagt, reich an
Juristen . Der alte Gröber , der noch immer von seinem Konflikt mit
den Reichstagsjournalisten her bekannt ist, wird bei recht knifflichen
Fragen vorgejchickt. Erste Autorität ist natürlich Vizepräsident Spahn .
Herr Basiermann blieb zugunsten anderer Parteimitglieder in der
letzten Zeit sehr oft hinter der Front . Er findet in den eifrigen sächsi¬
schen Juristen Dr. Zunck und Dr . Heinze eine glänzende Vertretung .
Für die Fortschrittlichen geht der temperamentvolle Müller -Meinin¬
gen , von Berus Landgerichtsrat , zur Tribüne , oder in Vertretung der
die religiöse Eidessormel heiß befehdende Rechtsanwalt Dr . Ablaß .Müller -Meiningen hat sich seinen Spezialistenruhm nicht in den juri¬
stischen, sondern in den Kunstdebatten erworben . Der redselige Stadt¬
hagen wird jetzt vollends durch den vielbeschäftigten Anwalt Heine
verdrängt . Er hat alljährlich „das Kapitel Klaffenjustiz zu be¬
leuchten" .

Erstklassige Spezialisten sind die Etatsredner . Jede Etatsberat -
ung wird bekanntlich mit einer zwei- bis dreitägigen Generaldebatte
eingeleitet . Der Reichskanzler erscheint in festlichem Aufzug : Tri¬
bünen . Diplomaten - und Hofloge sind in Premiörenstimmung . Und
die Stundenredner der Etatsspezialisten beginnen nach der zahlenge,
würzten rednerischen Kraftleistung des Reichsschatzsekretärs. Die all¬
gemeine innere und äußere Lage Deutschlands wird einer diplomati¬
schen oder freimütigen Kritik unterzogen , der natürlich ein partei¬
politischer Einschlag nie fehlt.
' In den letzten Jahren ist Freiherr v. Richthosen-Damsdorf stän¬
diger Etatsredner der Deutsch -Konservativen . Leidenschaftslos spricht
er , in der Form korrekt, inhaltlich durch und durch sachlich. Lebhafter
.wird es , wenn Freiherr v. Kamp gegen die Sozialdemokraten los¬
schlägt . Einen Vertreter der äußersten Linken nach dem anderen macht
er das Stillsitzen auf dem Platze schwer . Sie sammeln sich um ihn,und das Zwischenrufen beginnt . Wird lauter und stiirmischer , bis
der Präsident mit der Glocke Ruhe schafft. Einen der klassischsten
Etatsredner besitzt die Zentrumspartei in Freiherrn v. Hertling . Mit
außerordentlicher sprachlicher Gewandtheit und guter Sachkenntnis
wagt er sich hinaus auf das Gebiet der hohen Politik . Die National¬
liberalen schicken ihren Führer Baffermann vor . In der Blockära war
es Baffermann , der dem Fürsten Biilow , wie der parlamentstechnische
Ausdruck lautet , das Sprungbrett für seine dem Ausland gewidmete
wortwörtlich festgelegten diplomatischen Auslastungen gab. „Sprung¬
brett geben" ist alter parlamentarischer Brauch . Kanzler und Ab¬
geordneter vereinbaren , welche Fragen der Etatsredner streifen soll ,
die ihm Gelegenheit zur Antwort geben sollen. Der Partei ist Baffer¬
mann als Etatsspezialist fast unersetzlich . Durch den Zusammenschluß
der Linksliberalen zur Fortschrittlichen Volkspartei werden zwei
Etatsredner , der alte Schräder , dem man im hohen Hause mit großer

Andacht lauscht , und der Präsident des Württembergischen Landtags ,
v . Payer , ein Meister der Dialektik , in die .zweite Garnitur " versetzt .
Wiemer spricht für die drei Gruppen als Führer einer oppositionellen
Partei mit überlegter Schärfe. Für die Wirtschaftlichen geht Lieber»
manu o. Sounenberg zur Tribüne . Mit England beschäftigt er sich in
seiner Etatsrede besonders gern und wenig liebevoll. Sehr intereffant
ist es , daß der badische „Budgetbewilliger " Frank -Mannheim , der von
den Radikalen augenblicklich bestgehaßte sozialdemokratischeRevisionist,
in den letzten Jahren zum Etatsredner der sozialdemokratischenReichs,
tagsfraktion avanciert ist. Werden sie ihn auch in der nächsten
Session vor die Front lasten?

Die Generaldebatte über den gesamten Etat wird , wie ersichtlich ,
von den „großen Spezialisten "

, den parlamentarischen Heerführern , ge¬
leitet . Die Hauptarbeit an dem Etat leisten aber nicht die großen
Spezialisten , sondern die kleinen, die bei den Einzeletats beim Titel
„Gehalt des Staatssekretärs " ihre Reden vom Stapel lasten. Ihre
Arbeit ist schwierige Kleinarbeit . Ihre Ausführungen muffen mit
schlagenden Tatsachen gespickt sein, wollen sie nicht wirkungslos am
Bundesratsttsch abprallen . hinter dem der Chef im Kreise seiner Räte
sitzt und Hand am Ohr , mit gespanntester Aufmerksamkeit folgt. Der
Staatssekretär antwottet in höchst eigener Person und ist zu eknem
Rededuell oft gern bereit .

Recht schlagfettig ist unser Herr Kriegsminister . Sein Etat löst
in jedem Jahr heftige Debatten aus . Wenden wir uns . nachdem wir
vom Reichsjustizetat und seinen Spezialisten einen kleinen Abstecher
bei den großen Etatsrednern gemacht haben , dem Etat des Kriegs¬
minister zu und lasten wir die Militäretatsredner vottreten .

Das Prinzip , junge parlamentarische Kräfte ins Treffen zu
schicken, wird auch von den Konservativen gebilligt . Rudolph o. Byern
ist im Kadettenkorps zu Potsdam erzogen und hat die Feldzüge 1864 ,
1866, 1870/71 mitgemacht. Er kann also aus dem Vollen sprechen .
Die Freikonservativen beauftragen den Generalleutnant z. D.
o. Liebert mit der Redemisfion zum Militäretat . Auch das Zentrum
hat einen hohenMilitair in seinenReihen, denEen .-Major z.D .Häusler ,
der in jedem Jahr , im vorigen Jahr sogar in Eegenwatt des Kron¬
prinzen . scharfe Kritik am Militäretat übt und heftig für die Herab¬
setzung der Dienstzeit bei der Kavallerie einttitt . Für die Wirtschaft¬
lichen spricht der Kriegsveteran v. Liebermann , für die Fottfchritt -
lichen Müller -Meiningen , der die Militär -Mißhandlungen mit
Stumpf und Stiel ausrotten will . Sein Spezialkapitel ist ferner :
„Die Juden im deutschen Heer.

" Ein guter Freund Franks , der
Revisionist Roste , ist sozialistischer Redner , nachdem Bebel zum
Militäretat aus Gesundheitsrücksichten seine Philippika nicht mehr
halten darf . Noske hat bei den Ultraradikalen den Spottnamen
„Flinten -Noske", weil er erklärt hat , die Sozialdemokraten würden
zur Abwehr eines Angriffs -Krieges gern die Flinte über tan Buckel
nehmen. Forts , folgt.)

Tages -R«ndfcha«.
Deutsches Reich.

t = Berlin , 30. Juli . (Tel .) Nach Meldungen aus Buka¬
rest hat König Carol von Rumänien an den deutsche «
Kaiser eine Einladung zum Besuche der rumänischen Herbst¬
manöver ergehen lasten .

ihd Berlin , 30. Juli . (Tel .) Wie der „Reichsanzeiger"
meldet , wurde dem bisherigen Evuverneur von Deutsch-Süd¬
westafrika , v. Schuckmann, der Rote Adlerordeu 2. Klaffe
mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe verliehen.

Bon der Elberfelder 300 Jahrfeier .
Elberfeld, 29 . Juli . (Tel.) Vom Kaiser ist auf das an

ihn gerichtete Huldignngstelegramm folgende Antwort einge¬
gangen:

Dem Oberbürgermeister und der Stadtverordnetenversamm¬
lung entbiete ich meinen landesväterlichen Dank für die mir am
heutigen Gedenktag dargebrachte Huldigung. Die ' Art , wie der
Gedenktag gefeiert wird zeugt von dem in Elberfeld lebenden
Eemeinfinn. Ich erblickedarin eine Bürgschaft für die Erfüllung
meiner Aufrichtigen Wünsche für das weitere Blühen und Ge¬
deihen der Stadt . Ich gedenke noch mit Freude des Empfanges,
den die Stadt Elberfeld der Kaiserin und mir gelegentlich der
Einweihung des Rathauses im Jahre 1900 bereitete.

Wilhelm I . R .
"

Zum 108 . Geburtstag des Keneralfeldmarschalls
Grafen Blumenthals .

— Am heutigen 30. Juli vollendet sich der 100 . Geburtstag eines
der Sieger des großen Franzosenkrieges . Leonhard Graf von Blumen¬
thal kam am 30. Juli 1810 in Schwedt a . O . zur Welt . 1827 trat er
als Offizier im Eardereserve -Regiment in den Verband der Armee.
Nachdem er die Kriegsschule besucht und einige Jahre in Koblenz ge¬
standen hatte , wurde er 1846 in das Topographische Bureau berufen .
In den folgenden Jahren tat er bei verschiedenen Truppen der tech¬
nischen Waffen Dienst ; am 18. März 1848 nahm er an den Berliner
Straßenkämpfen teil . Im nächsten Jahre wohnte er als Eeneralstabs -
hauptmann dem Feldzug in Schleswig und Jütland bei.

Im Frieden machte er rasch Karriere ; als dann der Krieg gegen
Dänemark ausbrach , wurde Oberst von Vlumenthal zum Eeneralstabs -
chef des mobilen kombinierten Armeekorps ernannt . Da er sich in
dieser Stellung vorzüglich bewährte , wurde er im Jahre 1866 Chef
des Generalstabcs der zweiten , vom Kronprinzen befehligten Armee.

Auch im Jahre 1870 stand er dem Kronprinzen als Eeneralstabsche^
zur Seite , und der Sieg von Seda » , die Belagerung von Paris uich,die Operationen gegen die Loire - Armee sind nicht zum mindesten
Ruhmestaten Blumenthals . Nach dein Friedensschlüsse wurde der
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veneralfeldmnrfchallGraf Leonhard von Blnmenthal.
Heerführer zum General der Jnfantette ernannt ; im Jahre 1883 er¬
hob ihn der Kaiser in den Erafenstand .

Als Kaiser Friedrich zur Regierung kam, ernannte er seinen Ge¬
treuen zum Eeneralfeldmarschall und zum Inspekteur der 4. Armee-
inspettion . In den Jahren 1892—1898 stand der greise Held als In¬
spekteur der 3. Armeeinspektion in Berlin . Am 22. Dezember 1900
beschloß er sein ruhmreiches Leben.

Frankreich.
i= Paris , 29. Juli . (Tel .) Präsident Fallieres empfing

heute den neuen spanischen Botschafter Perez Caballero zur
Überreichung seines Beglaubigungsschreibens in feierlicher
Audienz. Der Botschafter erinnerte dabei an die unzertrenn¬
lichen Bande, die zwischen Frankreich und Spanien beständen
und das loyale und fruchtbare Zusammenarbeiten bezüglich
Marokkos. Präsident Fallieres versprach in seiner Erwiderung,
daß die Regierung bestrebt sein werde , die Entente und die
fieundnachbarlichen Beziehungen zwischen beiden Ländern wei¬
ter zu festigen .

Niederlande .
■= > Amsterdam , 29 . Juli . In den Tagen vom 3 . bis 6.

August wird in Rotterdam das französische Schulschiff
„Bougainville " eintreffen. Gleichzeitig wird lt . Frkf. Ztg.
dort der Präsident der französischen Republik Fallitzres mit
seiner eigenen Dampfiacht erwartet. Präsident Fälliges
wird u. a . mit den Offizieren des Schulschiffes einen Aus¬
flug zu Waster auf dem Moerdyk machen,

' England . ~ . .. .
Aus dem englischen

= London , 29 . Juli , (Tel .) Im Unterhaus erklärte
Premierminister Asqnith bezüglich der Detokonferenz , die
Vertreter der Regierung und der Opposition feien zwölfmal
zusammengekommen und hätten mit Sorgfalt einen großen
Teil der strittigen Materie in Erwägung gezogen .

„Obschon wir bisher noch zu keinem Uebereinkommen ge¬
langt find"

, fuhr Asquith fort, „führten doch die Besprech¬
ungen zu solchen Fortschritten , daß es nach unser aller
Meinung nicht nur wünschenswert , sondern notwendig ist,
sie fortzusetzen. Ich kann tatsächlich noch weitergehen unt
sagen , wir würden es für falsch halten, sie in diesem Stadium
abzubrechen.

Es handelt sich nicht um eine unbestimmte Fortdauer der
Besprechungen . Wenn wir in den weiteren Beratungen
während der Parlamentspause zu der Ansicht gelangen soll¬
ten, daß keine Aussicht auf eine Einigung vorhanden ist,
welche dem Parlament im Laufe der gegenwärtigen Session
mitgeteilt werden könnte, werden wir die Konferenz
schließen."

Darauf vertagte sich das Haus bis zum 15. November.
Zu einer formellen Sitzung wird das Haus am 3. August
zusammentreten , um von der königlichen Genehmigung der
Aenderung der Erklärung bei der Thronbesteigung Kenntnis
zu nehmen .

Mn Abend bei Kismarck.
(Zum Gedenktag des 30. Juli 1898 .)

— An dem heutigen Tage , an welchem vor 12 Jahren der ge¬
waltige Altreichskanzler Fürst Otto von Bismarck in Friedrichsruhe
zur ewigen Ruhe gehen, soll auch an dieser Stelle von tem Größten
des neuen Reichs erzählt werden. Nicht von seinem Heldentum und
seiner staatsmännischen Größe, — daran singen und sagen die Deut¬
schen bis in die fernste Zeit . Sondern von Bismarck als Mensch und
als Hausherr .

Die Lebenserinnerungen » die der Deutsch -Balte Julius v. Eckardt
kn der „Deutschen Rundschau" veröffentlicht , enthalten in ihrem
neuesten, im Augustheft der genannten Zeitschrift veröffentlichten Ab¬
schnitt. eine intereffante Schilderung seiner Beziehungen zu Bismarck
v. Eckardt war in den Geschäftsbereich des Auswärtigen Amtes ein¬
getreten und empfing nach einiger Zeit eine Einladung des Reichs¬
kanzlers , zum Abend sein Gast zu sein. Es war der 31 . März 1884.
Während die Gesellschaft sich in dem großen Empfangssalon des
Reichskanzler-Palais versammelte und Eckardt noch mit der Gräfin
Marie Rantzau plauderte , die zum Empfang der Gäste als Ver¬
treterin der erkrankten Fürsttn , ihrer Mutter , erschienen war , „wur¬
den im Nebenzimmer schwere Schritte hörbar : man hätte meinen
können, der Komtur des „Don Juan "-Finale sei im Heranschreiten
begriffen . Gleich darauf trat der Reichskanzler ein , der frischer und
krästiger denn je aussah , in heiterer Stimmung zu sein schien und
uns mit der Liebenswürdigkeit empfing, an welcher er es in seinem
Hause niemals fehlen ließ.

„Wir wollen es machen wie im Reichstage"
, Hub er nach der Be¬

grüßung an , „der älteste der Herren soll meine Tochter zu Tisch
führen . Wann sind Sie geboren?" wandte er sich an mich . Ich
nannte meinen Geburtstag und erhielt die Aufforderung , von meinem
„Privileg !« odioso " Gebrauch zu machen . Zwischen dem Herrn und
der Tochter des Hauses sitzend, wartete ich ab , daß der erstere den
Gesprächsgegenstand bezeichnete . Der Fürst sprach von dem unauf¬
haltsamen Wachstum Berlins und ftagte u . a . nach meiner Wohnung ;
ich bezeichnete sie, indem ich hinzufügte , meine Kinder beklagten sich' darüber , daß der Herr Reichskanzler bei seinen Spazierritten die
Moabiter Seite des Tieraartens zu Gunsten der entgegengesetzten

Seite vernachlässige. Das gab zu Erzählungen von dem alten Berlin ,
der Beschränktheit seiner Verhältniffe und der Bescheidenheit eines
Zuschnitts Veranlassung , an welchem gemeffen es für verschwenderisch
galt , wenn man (wie der Fürst bemerkte) ein Beefsteak für „acht jute "
im Cafö Royal zu verzehren und innerhalb der Altstadt mit der
Droschke zu fahren den Mut hatte .

Don der Bescheidenheit der alten berlinischen Gewohnheiten ging
der Fürst zu der Beschränktheit der Menschen uno der Verhältniffe
über , die sich bis heute auf dem flachen Lande erhalten habe . Auf
einem im vorigen Jahre unternommenen größeren Spaziergange im
Sachsenwalde hatte sich der Herr desselben so vollständig verirrt , daß er
ermüdet und halb verdurstet in eine einsam liegende Hütte getreten
war , um ein Glas Milch zu erbitten . In dem einzigen größeren Gelaß
fand er eine alte Frau — die Mutter eines Holzknechts —, die ihr in
der Wiege liegendes Enkelkind schaukelte und das Ansuchen des un¬
erwarteten Gastes mit der Frage beantwortete , ob der Herr während' bres Ganges in den Stall das „Gör" schaukeln wolle. Der Fürst
übernahm diese Mühewaltung , bis die Alte mit dem gewünschten
Trunk wiederkehrte. Während Bismarck trank , fragte die Eeberin ihn ,ob er vielleicht der Herr Oberförster sei . „Rein, " erwiderte der Fürst ,
„ich bin der Herr selber, der Bismarck." — „Bon dem weiß ich nichts,"
erhielt er zur Antwort , „aber unseren Herrn Oberförster hätte ich
gern einmal gesehen .

" —
Von dem Beweise „für die engen Grenzen seiner Popularität "

ging der Fürst zu einer Kritik des Mittageffens über , das inzwischen
bis zur dritten Speise vorgeschritten war . „Sie sehen , wie Schweninger
mich behandelt !" klagte er . „ Eine weiße Suppe , weißer Fisch , weißer
Kalbsbraten und dazu weißer Wein —, denn von .den Rebhühnern , die
noch folgen werden, soll ich nichts bekommen. Schweninger , ein Glas
Rotwein werden Sie mir doch gestatten ? Morgen ist mein
Geburtstag !"

„Ich möchte raten, " gab der gestrenge Arzt zur Antwort , „davon
lieber Abstand zu nehmen." Der Fürst zuckte die Achsel. „Es ist
wenigstens gut," fuhr er fort , „daß wir nicht noch Taubenbraten
effen muffen . Sie , als ehemaliger Ruffe, hätten diesen Vogel am Ende
gar nicht angerührt . Unbcgreiflicherweise wird die nichts weniger als
tugendhafte , vielmehr ehebrecherische und gefräßige Taube in Ruß¬
land heilig gehalten . Aber Sie haben ja auch in Hamburg gelebt

und teilen wahrscheinlich die Meinung , daß man nur dort das Kochen
verstehe . Sagen Sie aufrichtig , haben Sie jemals so schlecht wie heute
gegeffen ?"

Meine Antwort wurde in eine Anekdote gekleidet, die den Nach¬
weis fuhren sollte, daß die Hamburger von ihrem Vorurteil gegen die
Berliner Kochkunst zurückgekommen seien. Auf einem Mittageffcn bei
dem Bürgermeister Kirchenpauer war der als größter Feinschmecker
und unbekehrbarster Partikularist der Stadt bekannte „alte Har -
greaves " (viele Jahre lang Sekretär der Deputation für Handel und
Schiffahrt ) gefragt worden , wie es ihm bei feinem letzten Aufenthalt
in Berlin gefallen habe . „Ich war, " lautete die Antwort , „dieses Mal
zu Delbrück geladen und habe dort ein wirklich exquisites Diner ein¬
genommen. Seitdem denke ich milder über das Reich ."

Der Fürst schüttelte sich vor Lachen . „Ja, " sagte er, „die Ueppig-
keit hat in Berlin Fortschritte gemacht. Delbrück und Camphausen
gelten für sehr feine Gourmets . Rur Ihre Kollegen," wandte er sich
an Schweninger , „die vornehmen Aerzte geben noch kopiöfere Mahl¬
zeiten. Natürlich — wenn die Leute sich den Magen verderben , haben
die Herren Doktoren den Vorteil davon.

„Von Friedrichsruh, " sagte Bismarck , „bin ich bisher noch nicht
nach Hamburg gekommen . Meine letzte kurze Anwesenheit daselbst
war allzu fatal ausgefallen . Von einem Besuch in Holstein zurück-
gekehrt , war ich spät abends auf dem Dammtorbahnhof eingetroffen ,
um den Zug abzuwarten , der mich zum Berliner Bahnhof und von
da weiter führen sollte. Ermüdet und ahnungslos faß ich da , als
plötzlich ein Mann meiner gewahr wird , mich erkennt, auf den Tisch
springt und mit lauter Stimme ausruft . „Mitbürger ! Hier sitzt der
Mann ^ der Deutschland einig gemacht hat . Bringen wir ihm ein
dreimaliges donnerndes Hoch !" Und so riefen die von allen Seiten
auf mich herandrängenden Leute ihr Hoch, bis der Zug endlich an¬
langte . Man muß eben auf seine Prioatexistenz verzichten, wenn
man ein öffentlicher Mensch geworden ist."

Das Gespräch kam nach Frankfurt . Ich fragte , ob Se . Durch¬
laucht Gelegenheit gehabt hätten , den berühmtesten Frankfurter da¬
maliger Zeit und ältesten Stammgast der Mittagstafel im „Hotel
d 'Angleterre "

, Arthur Schopenhauer kennen zu lernen . „Er hat von
mir keinen Gebrauch gemacht," lautete die Antwott , „und ich von
ihm auch nickt." Ich habe niemals Zeit und Beranlaffung gehabt,
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Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter tem
5 Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Realfthrer Ludwig
Kergdolt an der Oberrealschule in Freiburg das Ritterkreuz zweiter
Klasse mit Eichenlaub Hochstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Mit Entschließung Eroßh . Oberschulrats vom 18. Juli d . I . wurde
dem Musiklehrerkandidaten Emil Hug am Lehrerseminar in Meers¬
burg die etatmäßige Amtsstelle eines seminaristisch und technisch ge¬
bildeten Lehrers an Mittelschulen mit der Amtsbezeichnung „Mustk-
zehrer

" an dieser Anstalt übertragen .
Mit Entschließung Eroßh . Oberschulrats vom 18. Juli d . Js .

Nurde Musiklehrer Emil Hossmeister am Vorseminar in Eengenbach
M gleicher Eigenschaft an das Lehrerseminar in Freiburg versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Obexschulrats vom 18. Juli d . Js .
„ urde Musiklehrer Hugo Lutz am Vorseminar in Tauberbischossheim
in gleicher Eigenschaft an das Lehrerseminar in Heidelberg versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisenbah¬
nen vom 12. Juli d . Js . wurde Betriebsassistent Hugo Schmid in
Rastatt nach Brühl versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisenbah¬
nen vom 15. Juli d. Js . wurde Betriebsassistent Karl Mötzner in
Reckarelz nach Osterburken versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Oberschulrats vom 23 . Juli d . Js .
wurden den Kanzleiassistenten Wilhelm Hügel und Friedrich Wilder -
wuth bei dieser Behörde etatmäßige Amtsstellen von Vureaubeam -
ten unter Verleihung der Amtsbezeichnung „Registraturassistent "

übertragen .

Kadifche Chronik.
e. Maxau . 29. Juli . Im benachbarten pfälzischen Orte

Kagenbach ist das 4jährige Söhnchen des dortigen Land¬
wirts Franz Meyer in den immer noch hochstehenden Alt -
rhein gefallen und ertrunken .

■=s= Mannheim . 30. Juli . Auf dem Uebergang bei der
Haltestelle Altripp wurde gestern vormittag das Pferd eines
von zwei Knaben geleiteten Milchfuhrwerks von einer Loko¬
motive erfaßt , zur Seite geworfen und getötet . Die Lenker
des Fuhrwerks kamen mit dem Schrecken davon . Das Fuhr¬
werk selbst ist nur leicht beschädigt. Die Ursache des Un¬
falles ist mangelhafte Schrankenbedienung .

Mannheim , 29. Juli . Mit den Händen über dem Rücken ge¬
schlossen wurde gestern der Bäckergeselle Karl August Habermeler von
hier dem Schöffengericht vorgeführt . Habermeier verbüßt zurzeit im
neuen Landesgefängnis eine 14monatige Eefängnisstrafe und ist in
der Bäckerei beschäftigt. Vor kurzem entstand zwischen ihm und dem
gleichfalls in der Bäckerei beschäftigten Häftling Baumgartner ein
Wortstreit , bei dem Habermeier seinem Gegner in der Backstube eine
Ohrfeige versetzte . Baumgartner meldete den Vorfall der Aufsicht unv
aus Rache hierüber verübte nun Habermeier am 17. Mai auf Baum¬
gartner einen hinterlistigen Ueberfall , indm er ihn plötzlich an dem
Abort faßte und ehe es bemerkt wurde , mit dem Kopf gegen die Wand
stieß . Baumgartner wurde mit sämtlichen Graden der Hausstrasen
(Hungerkost , Bettentziehung und Dunkelarrest ) bestraft und erhielt
gestern bei der strafrechtlichen Aburteilung des Falles eine Gefängnis¬
strafe von 6 Wochen.

= Schwetzingen , 31. Juli . Der Erntetanz wurde in der
Bezirksratssitzung auf Sonntag den 14. August festgesetzt. Die
Gemeinden des oberen Bezirks , Hockenheim. Reilingen , Alt -
und Neulutzheim , sowie Ketsch wollen in Anbetracht der
durch das Hochwasser und die Arbeitslosigkeit in der Tabak -
industrie entstandenen Notlage von der Abhaltung des
Erntetanzes absehen.

: : : Katzenmoos (A. WaLdkirch ) , 28 . Juli . Infolge
Scheuwerdens des Pferdes ist gestern der Dienstknecht Joseph
Schätzte vom Wagen gestürzh und erlitt dabei einen Schädel -
druch, der den Tod des Verunglückten herbeiführte .

— Aus dem Breisgau , 30 . Juli . Zu der von uns in Nr . 343 ge¬
brachten Nachricht, daß imElztal ein Stauwerk nach dem Projekt der
Eroßh. Regierung bezw . des Profeffors Rehbock errichtet werde , teilt
uns der letztere mit , daß er an diesem Projekte unbeteiligt sei .

O Schopfheim . 30. Juli . Der Bürgerausschutz genehmigte
die Uebernahme der höheren Töchterschule, welche bisher Privat¬
anstalt mit Eemeindeunterstützung war , als Eemeindeanstalt .

B> Lörrach, 29 . Juli . Bei der gestrigen Bürgermeisterwahl
wurde Waisenrat Ernst Glaser mit 47 von 51 abgegebenen Stim¬
men gewählt .

O Waldshut , 30 . Juli . Der landwirtschaftliche Konsum¬
verein Erzingen hat die Einrichtung einer Genossenschafts-
Müllerei, der ersten in Baden , beschlossen .

Die Wasserversorgung der Stadt Mannheim .
ck . Mannheim . 30. Juli . Die Bestrebungen der Stadt Mann¬

heim find bisher immer darauf gerichtet gewesen , das Käfcrtaler
Wasserwerk so ausgiebig als irgend möglich , ohne Schädigung be¬
rechtigter Jnteresien Dritter , auszunützen . Ts wurde deswegen
seinerzeit in der Sitzung des Vürgerausschusies vom 27. März 1906

apa- a
mich mit Philosophie zu beschäftigen. Als ich studierte , war Scho¬
penhauer noch nicht bekannt geworden . Ich weiß von seinem System
nichts .

"
Rotteuburg (der Chef der Reichskanzlei . D . Red .) , der dem

Fürsten gegenüber saß, warf eine Bemerkung darüber ein , daß Scho¬
penhauers eigentümliche? Verdienst darin bestehe , „den Primat des
Willens im Selbstbewnßtsein " entdeckt und festgestellt zu haben , daß
der Wille das innere , wahre und unzerstörbare Wesen des Menschen
ausmache, indessen das Bewußtsein durch den Intellekt bedingt sei ,
der nur ein Accedens unseres Wesens bilde . „Das mag ganz richtig

erwiderte der Fürst , »bei mir wenigstens habe ich häufig be¬
merkt, daß mein Wille entschieden hatte , bevor mein Denken beendet
war.

"
Unter diesen Gesprächen war die Mahlzeit zu Ende gegangen .

Man fiedelte in den Salon an einen großen Tisch über , an welchem
Kaffee getrunken und geraucht wurde . Der Fürst , der seine Pfeife
entzündet hatte , wies mir den Platz zu seiner Seite an und begann

ich glaube in Veranlassung einer von Rottenburg gemachten Be¬
merkung — eine Unterhaltung über französische . Literatur . „Meine
Lieblingslektüre, " erzählte er, „waren in früherer Zeit Berangers
Lieder. Noch jetzt gedenke ich mit einer gewissen Sehnsucht der schö¬
nen Stunden , zu denen ich mich an warmen Sommertagen unter
einen großen Baum in Schönhausen niederlietz, um mich an Veran -
9er zu ergötzen."

Ich bemertte , daß dieser bedeutendste französische Lyriker Frank¬
reichs heute so gut wie vergessen sei , mindestens die frühere Popu -
lotttät eingebüßt habe, weil die sogenannten Republikaner ihm die
Verherrlichung Napoleons und des ersten Kaiserreichs nicht verzei¬
hen könnten. Bismarck antwortete mit einem Hinweise darauf , daß
die meisten Leute töricht genug seien, über die jedesmaligen Mode¬
schriftsteller die wahren Größen der Literatur zu vernachlässigen.

sei es auch bei den Franzosen zugegangen , die gerade in früherer
eine große Zahl bedeutender Männer besessen hätten .

Rottenburg , den ich als vorzüglichen Kenner der Enzyklopädisten
und der Literatur des 18. Jahrhunderts kannte ( ich hatte sein Buch
„Der Begriff vom Staat " kurz zuvor gelesen) , nannte seinen Lieb-
lingsschriftsteller Diderot und dessen berühmten Roman „Jacques le

für verschiedene Erweiterungen im ganzen der Betrag von 445 000 JL
angefordert . Durch die nördliche Überleitung ist es möglich, die täg¬
liche . im Höchstmaße förderbare Menge um 3—4000 Kbm. zu erhöhen,
fodaß die Käfettaler Werke auf 2—3 Jahre hinaus in der Lage sein
werden , den gesteigetten Konsumbedarf zu decken. Nach llmfluß dieser
Zeit ist aber eine weitere Ausdehnung des Käsertaler Werkes aus¬
geschlossen und es haben daher in letzter Zeit eingehende Verhand¬
lungen stattgefunden , in welcher Weife die künftige Steigerung des
Wasserbedarfs gedeckt werden soll. So ist man nun wieder auf das
Rheinau -Wasserwerk gekommen . Zwar sind schon früher Verhand¬
lungen wegen diesem Werke und dessen Ankaufes geführt worden,
doch haben sich dieselben wieder zerschlagen . Mit Rücksicht auf die
hohen Baukosten des inzwischen auch geplanten Hardtwasserwerkes ,
von dem man aber wieder abgekommen ist, sind die Verhandlungen
hinsichtlich des Rheinauwasserwerkes wieder ausgenommen worden
und haben insofern zu einem positiven Ergebnis geführt , als die
Kontinentale Wasserwerks-Gesellschaft bereit wäre , mit der Stadt -
gemeinde Mannheim einen Verttag einzugehen. Durch eine Kapital¬
beteiligung von 300 000 Mark , also mit verhältnismäßig geringen
Opfern , wird so die Stadtverwaltung einen bestimmten Einfluß auf
die Verwaltung des Rheinau -Wasserwerkes gewinnen . Gestern abend
wurde nun nochmals eine Bürgerausschußfitzung anberaumt , um den
Bericht der Kommission zu hören, den Stadtverordnetenvorstand
Eießler im Namen der Kommission dem Plenum erstattete . Er
machte auf die Vorzüge des Projektes gegenüber der Errichtung eines
neuen Wasserwerkes aufmerksam und plädierte nicht nur auf Be¬
willigung des angefordetten Betrages von 300 000 JL, sondern auf
Genehmigung der gesamten Kaufsumme von 1 Million Mark , da die
Uebernahme des Werkes bei einer eventl . Eingemeindung von
Rheinau schließlich doch erfolgen würde . Das Werk würde sich dann
auch, obgleich dies ja bislang nicht der Fall gewesen ist, besser ren¬
tieren . Es entspann sich hierüber eine ausgedehnte Debatte , die mit
der Bewilligung der geforderten Summe von 300 909 Mark mit 68
gegen 34 Stimmen der Sozialdemokraten ihr Ende fand.

Bodenfee -Woche 191 «.
cd. Konstanz, 29. Juli . Der Kur - und Verkehrsverein veranstal¬

tete, wie bereits gemeldet, gestern abend zu Ehren der Mitglieder
des Motor -Jacht -Klubs Deutschland im Stadtgatten einen Beleuch¬
tungsabend mit Militär -Konzert. Die Zugänge zum Gatten waren
mit grünen Lampions in Kranz - und Euirlandenform überdacht,
während im Garten selbst rote Lampions vorherrschend waren . Der
reizende Stadtgarten schien in einen Märchengatten aus 1001 Nacht
verwandelt , aus welchem der Mustktempel wie ein Feuertempel sich
abhob. Das Seeufer war mit Lampions in den Farben aller Boden -
fee-Uferstaaten eingefaßt und auf dem See tummelten , sich wohl hun¬
dert beleuchtete Gondeln. Ein Feuwerk und bengalische Beleuchtung
des Gartens beschloß den herrlichen Sommerabend .

Im gestrigen £| £ ,
Giitewettbewerb rund um den See

der Gruppe I (175 Km.) errang den 1. Preis „Mattenfelde ". Sie
hatte eine Fahrzeit von 6 : 47 :23 Stunden , entwickelte also eine Ge¬
schwindigkeit von» 25,77 Km. die Stunde ; Besitzer ist Direktor von
Caulla -Stuttgart (Daimler -Motor ) . Den 2 . Preis dieser Klasse er¬
rang „Donnerwetter " mit einer Fahrzeit von 6 :22 :21 Stunden , was
einer Geschwindigkeit von 27,46 Km. in der Stunde gleichkommt. Be¬
sitzer ist Fr . Luerssen-Vegesack, Erbauer des Bootes derselbe, Erbauer
des Motors Daimler .

In der Gruppe II (105 Kilometer ) errang mit einer Fahrzeit vosi
6 : 22 : 50 Stunden die Coeur-Dame den 1. Preis ; Eeschwindigkesit:
16,45 Kilometer in der Stunde . (Besitzer ist Dr . Paul Cohn-Wren ,Erbauer des Motors Daimler : Daimler -Gesellschaft .) Den 2. Preis
erhielt Laurer A IV . Fahrzeit : 6 : 29 : 56 , Geschwindigkeit : 1617
Kilometer . (Besitzer : Adolf Laurer -Arbon, Erbauer des Motors : der¬
selbe .)
__ Das Volksfest anläßlich der Bodenfee-Regatta findet nächsten
Sonntag statt . Es ist folgendes Programm aufgestellt : Vormittags
HlO llhr Ausstieg des Ballons „Bodenfee" des Vereins für Luftschiff¬
fahrt am Bodensee ; von >411 bis 12 Uhr Geschwadersegeln des Segel -
Jachtklub Konstanz vor dem Stadtgatten ; nachmittags von 3 bis 6
Uhr Handicat -Regatta in der Konstanzer Bucht und während der
gleichen Zeit Militär -Konzett im Stadtgarten . Abends findet dann
Preisverteilung an die Gewinner bei den Motorboottennen im „Jn -
selhotel" statt mit anschließendem Festbankett.

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 30. Juli .

n . Die Turnprüfung des Karlsruher Gymnasiums ist feit Jah¬
ren ein Anziehungspunkt für die Freunde einer harmonischen Aus¬
bildung unserer Jugend . Die Eltern und Geschwister — sie bilden
ja den größten Teil der Zuschauer — freuen sich über die Sicherheit ,
Kraft und Gewandtheit , mit der ihre Söhne und Brüder , vom Sex¬
taner bis herauf zum Primaner , die Turnübungen ausführen : die
Fachleute aber — und solche sind bei der Turnprüfung des Gymna¬
siums jedesmal auch in größerer Anzahl anwesend — wissen, im vor¬
aus , daß auch sie auf ihre Rechnung kommen. Denn der Turnlehrer
der Anstalt , Assistent Leonhardt , versteht es meisterhaft , bei diesem
Anlasse jeweils die Vielseitigkeit des deutschen Schulturnens so recht
vor Augen zu führen : bald sind es bekannte Uebungen in einem
neuen Gewände, bald eigenartige » wirkungsvolle Zufammenstellun -

fataliste “
, den manche Leute für den besten französischen Roman älte¬

rer Zeit hielten . „Diderot," sagte der Fürst mit einer abwehrenden
Bewegung . „Diderot war Materialist und die Materialisten halte
ich mir vom Leibe."

Merkwürdig war mir ^ daß Bismarck sich bei einer späteren
Wendung des Gesprächs zu der — in den Zeiten seines Werdens
allerdings vorherrschend gewesenen — Meinung bekannte , daß der
zweite Teil des „Faust" unverständlich und darum ungenießbar sei :
den ersten Teil konnte er bekanntlich auswendig . Wir blieben eine
Weile bei der französischen Literatur stehen , und ich nannte Taine
als eine ihrer bedeutendsten Erscheinungen. Der Fürst stimmte zu . . .

Theater, Kunst und Kvisseufchaft .
# Karlsruhe , 30. Juli . Den Herren Doktor -Ingenieuren

Alfred Fraenckel aus Neapel und Hermann Hallo aus Amster¬
dam ist mit Genehmigung Er . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts die venia legendi als Privatdozent für
das Fach der Elekttotechnik an der Technischen Hochschule dahier
erteilt worden.

= Stadtgartentheater Karlsruhe . Heute , Samstag , findet die
siebente Aufführung der zugkräftigen Fall 'schen Operette „Die ge¬
schiedene Frau " statt . Am Sonntag erscheint die mit großem Beifall
aufgenommene Operette „Wiener Blut " von Johann Strauß zum
zweitenmal im Repertoir . Es ist dies voraussichtlich die letzte Auf¬
führung des Werkes in dieser Saison . Am Montag wird „Die ge¬
schiedene Frau " zum achtenmal wiederholt . Am Dienstag findet eine
Aufführung der hier so beliebten Josef Strauß 'schen Operette „Früh¬
lingslust " statt. Die Direktion des Stadtgartentheaters weist auch
an dieser Stelle daraus hin , daß unbezahlte Sitzplätze nur bis >48
Uhr Abends reserviert werden können .

— München̂ 29. Juli . (Priv .-Tel .) Als Professor der Philo¬
sophie an der Frankfurter Akademie wurde a. o. Prof . Dr . Hans
Coruelius von der hiesigen Universität berufen.

CL Berlin , 30. Juli . ( Privattel . ) Wie das Präsidium des
deutschen Bühnenvereing mittteilt , ist der Antrag Martersteig und
Een ., den Parfisal auch nach 1913 nicht auszuführen , seinerzeit in Lübeck

gen, die man vergebens in Turnbüchern suchen wird . So war den»
auch bei dieser Turnprüfung die Donnerstag nachmittag stattfand ,
die geräumige Zentralturnhalle wieder bis auf den letzten Platz be¬
setzt, obgleich drtt Wochen vorher zur Feier des Geburtsfestes unseres
Croßherzogs im gleichen Raume eine ähnliche Vorführung flattgefun -
den hat , und wohl alle Anwesenden hatten auch diesmal wieder ihre
Helle Freude an dem strammen Auftreten der verschiedenen Klassen
und an der präzisen Durchführung der gestellten Aufgabe . Reben len
schön und sauber ausgefühtten Hebungen der unteren Turnstufen seien
besonders anerkennend hervorgehoben die fein zusammengeftellten
Hebungen am hochgestellten Sprungkasten, die gewandten ausgiebigen
Stabschwünge in Verbindung mit Stabwinden , die schwierigen lledun -
gen an den Schaukelringen, die prächtige Gruppe der Hantelübungen
und die mit erstaunlicher Gleichmäßigkeit ausgefühtten Keulenüdim »
gen. Den Schluß des überaus gelungenen Schauturnens bildeten
Kürübungen der Abiturienten . die so recht zeigten, was durch einen
jahrelangen , gut geleiteten Turnunterricht an Energie , Kraft , Mut
und Ausdauer , aber auch an schöner Körperhaltung gewonnen wird .
Frau Hofrat Maul begleitete die meisten Uebungen in der bekannten
diskreten Weise am Klavier und trug dadurch wesentlich zu dem glat¬
ten Gelingen der ganzen Vorführung bei.

+ Die Karlsruher Turngemeind « (1861) veranstaltet heute abend
anläßlich ihrer schönen Erfolge beim Gauturafeft in Ettlingen in dem
geräumigen Garten ihres Lokals (Alle Brauern Printz , Herrenftr . 4)
eine Siegesfeier in Form ttnes „Sommernachtsftttes ". Wtt wolle«
nicht unterlassen, nochmals darauf hinzuweisen, da der Abend — nach
den getroffenen Vorbereitungen zu schließen — ein sehr genußreicher
zu werden verspricht. Bei ungünstiger Witterung findet die Veran¬
staltung in den reservietten Räumen des Dereinslokals statt .

-j- Der Krastspott - und Attifteu -Klub veranstallet am kommen¬
den Sonntag im Apollotheater ein großes Sportsfest , verbunden mit
Leichtathletik , Ringen und Stemmen . Abends 9 llhr findet im Ap-
pollotheater große Varieteevorftellung unter Mitwirttmg des Zauber¬
künstlers Kern-Mellini statt . Siehe Inserat .*** Variete -Arena Ludwig Knie. Die allaLend 8 llhr stattfiu -
denden Vorstellungen der rühmlichst bekannten Seiltänzer -Familie
Ludwig Knie auf dem „Engländer Platz" im Hardtwald erfreuen
sich stets eines zahlreichen Besuches . Die Prttmktionen der Ge¬
brüder Knie auf dem niederen Seil , sowie die gymnastischen Uebun¬
gen von Fräulein Kuie auf dem Trapez finden jeweils großen Bei¬
fall . Das reichhaltige Programm , bestehend in Equilibristik , Lust»
und Parterre -Gymnastik, Saltomortale -Sprüngen , Nationaltänzen
und Pantomimen ufw. bietet viel Interessantes und legt beredtes
Zeugnis ab von dem guten Ruf, den die Seiltänzer -Familie Knie
weit und breit genießt. Heute abend Besteigung des hohen Seiles
von Fräulein Knie und der Herren Gebrüder Kaie mit großem
Feuerwerk auf dem hohen Cell . Morgen (Sonntag ) finden nachmtt»
tags 3 Uhr und abends 8 Uhr Gala -Vorstellungen statt . Siehe auch
Inserat in der heutigen Mittag -Nr .) .

=f= Die Aquarien -Ausstellung im Orangeriegebäuide, veranstaltet
vom Verein von Aquarien - und Terrarienfreunden hier , hat sich eine»
sehr starken Besuches zu erfreuen. Verschiedene Schulklassen habendie Ausstellung besucht und wurden eingehend von den ausgestellten
Gegenständen unterrichtet . Die in der Abteilung .Lehrausstellung "
untergebrachten Aquarien - und Pflanzengläser find bis auf ganz
wenige sämtlich verkauft. Morgen , Sonntag , ist der letzte Tag der
Ausstellung ; sie ist von morgens 7 Uhr bis abends 8 llhr geöffnet .

X 2m Friedttchshof (Gatten ) konzertiert heute , Samstag , abend
die Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Eroßherzog " (Nr . 14) .

8 Kleinfeuer. In der vergangenen Nacht um 10.35 llhr
brach im Hinterhaus (Querbau ) des Hauses Luifenftraße 18 ,in welchem sich eine Bäckerei befindet , ein Brand aus , wo¬
durch dem Hauseigentümer ein Gebäudefchaden von ca. 1000
Mark und ein Fahrnisschaden von etwa 100 Mk. entstand «
ist. Der Brand ist anscheinend durch den Backofen entstan¬
den und wurde von der Feuerwache gelöscht.

Handel und Uerlrehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 29. Juli . (Offizieller

Bericht .) Bei ruhigem Verkehr notierten heute : Verein Deut¬
scher Oelfabriken 159 B ., Mannheimer Dampfschleppschiffahrts -
Aktien 43 bez . und G. , Frankona 1230 B ., Waggonfabrik Fuchs
Aktien 182.50 G. u. Süddeutsche Drahttndusttie Aktien 149 .50 G.

e= Berlin , 29 . Juli . (Tel .) Der „Reichsanzeiger " meldet :
In der heutigen Sitzung des Zentral -Ausschusses der Reichs¬
bank führte der Vorsitzende, Vizepräsident des Reichsbank -
direktoriums , Dr . v. Elasenapp , aus , daß sich aus dem der¬
zeitigen Status der Reichsbynk ein Ernnd zur Aenderung
des Diskontsatzes nicht ergebe. Ueber die Beziehungen zu
der Niederdeutschen Bank teilte der Vorsitzende mit , daß die
Reichsbank im Verkehr mit diesem Jnstttut stets große Vor¬
sicht geübt habe. Das gesamte Wechsel-Engagement belaufe
sich nach dem Stande vom 23. Juli 1910 aus Jl 1.264 .000 .
Hiervon würden nach vorsichtiger Schätzung <M, 844 .000 vor¬
aussichtlich durch die Mitverbundenen bezahlt werden . Die
übrigen Ji 420 000 sind durch die gesperrten Eirosalden und
andere Sicherheiten im Betrage von zusammen rund Mark
500 000 gedeckt, sodatz die Reichsbank aus dem Zusammen -

uicht angenommen, sondern zurückgelegt werden. Der Antrag wollte
die Bühnenleiter bekanntlich verpflichten, den Terrorismus auch auf
ihre Mitglieder auszudehnen und ihnen zu anderweitigen Parfival -
Aufsührungen keinen Urlaub zu geben .

vermischtes.
61. Berlin , 30. Juli . (Privattel .) Der Pariser Apachentimz , der

von den Berliner Saalbefitzern aus ihren Sälen verwiesen worden
ist, wurde jetzt auch von dem Schöneberger Polizei -Präsidium als
öffentliche Darstellung in Lunapark untersagt .

i= Berlin , 30. Juli . Der flüchtige Briefträger Berg¬
mann , der auf dem Postamte Nr . 17 den Betrag von 50 000
Mark unterschlagen hat , wurde gestern in Berlin verhaftet .
Das Geld wurde noch bei ihm vorgefunden .

= Köln , 29. Juli . Zu der Bluttat in Köln -Ehrenfeld wird
weiter gemeldet : In der Wohnung der Mörderin , die Wefers ,
nicht Weber , heißt , wurden zwei Zettel gefunden , auf deren
einem sie in wirren Worten von dem schrecklichen Vorhaben
Kenntnis gibt , während sie auf dem zweiten mitteilt , daß sie
die Tat vollbracht habe und sich selbst das Leben nehmen werde .
Unter dem Kopfkissen der Mörderin wurde ein Eeldbettag ge¬
funden . Nach dem Befund scheint sie die meisten Opfer durch
Würgen am Halse getötet zu haben. Das sechsjährige Mädchen
dagegen wurde mit einem Strick um den Hals erdrosselt auf¬
gefunden . Da das dreijährige Kind Blutspuren im Gesicht auf
weist , wird angenommen , daß es wach geworden und sich ge-
wehtt habe . Auch mit der 33jährigen Tochter scheint ein Kamps
vorhergegangen zu sein .

) ( Wiesbaden , 29. Juli . Gestern abend wurde der 44 -
jährige Taglöhner Schipper von dem 21jährigen Eisenhobler
Rieber in Dotzheim während eines Streites mit einem
Revolver erschossen. Der Täter ist als sehr rauflustiger
Mensch bekannt.

21 . Fulda , 30. Juli . (Privattel .) In dem benachbarten
Marbach ermordete ein Schuhmacher seine Fra ». Daraus b».
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iruche der Niederdeutschen Bank , soweit sich bis jetzt über¬
sehen lasse, Verluste überhaupt nicht erwachsen würden .

Pon der Kuftfchiffahrl.
---- Gotha , 30 . Juli . (Tel .) Kurz nach 4 Uhr gab gestern

Nachmittag Major Eros; den Befehl , den „SW. 3“ loszulassen.
Er hoffte, einem drohenden Gewitter vorauseilen zu können.
Das Luftschiff konnte aber wegen des niedergehenden Luft¬
druckes nicht hoch kommen und trieb gegen den den Luftschiff -
Hafen umgebenden Drahtzaun . Derselbe wurde durchbrochen
und „M . 3- fuhr dicht über dem Haferfelde dahin . Die nach¬
eilenden Soldaten hielten es fest. In die Halle zurückgebracht
ergab sich, daß weder das Lustschiff noch die Insassen Beschädi¬
gungen erlitten hatten .

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse".

L. Berlin , 30. Juli . (Priv . ) Zu der von anderer Seite ge¬
brachten Meldung , dass die neue Heeresvorlage 34 Millionen
Mark Mehrforderungen bringen werde, erfahren wir aus sehr
bewährter Stelle , daß eine ziffermäßige Festlegung der Kosten
der neuen Vorlage noch nicht getroffen ist , dass jedoch anMehr -
aufwendungenfürdasReichtatsächlichmitun «
gefähr 3 0 Millionen Mark gerechnet wird . An dieser
Tatsache wird auch ein Dementi nichts ändern .

01. Leipzig, 30 . Juli . (Privattel .) Eine große sozialdemo¬
kratische Parteioersammlung nahm eine scharfe Resolution gegen
die badische Landtagsfraktion an . Es wird darin die Bewilli¬
gung des Budgets als schwerstes Attentat auf die Parteieinheit
und als eine bewußte Herausforderung bezeichnet , sowie zugleich
der Magdeburger Parteitag aufgefordert , gegen die Disziplin¬
brecher mit rücksichtslose Energie vorzugehen.

hd. Posen , 29 . Juli . Ein großer politischer Prozeß wegen
Eeheimbündelei und Aufreizung zu Gewalttätigkeiten steht
demnächst bevor. Es handelt sich um 27 Angeklagte darunter
den Landtagsabgeordneten Echwitala und den Probst Dykier
in Buk.

= Trier . 29 . Juli . Im Kirchlichen Anzeiger für die Diözese
Trier fordert Bischof Korum seine Geistlichen auf , ihm sofort
genau über die Reden in den Protestversammlungen gegen die
Enzyklika zu berichten.

M . Kopenhagen , 30 . Juli . (Priv .) Der dänische Minister¬
präsident Berntsen und der Finanzminister Neergard bereisen
zurzeit die Festlandprovinz Jütland , die Erenzprovinz gegen
Deutschland. Der Ministerpräsident führte in Holsterbo in einer
von mehreren tausend Menschen besuchten Versammlung aus ,
daß er mit Freude ein Wiedererwachen des dänischen Rationali -
tätsgefühls verzeichnen könne. Deshalb sei jetzt die Zeit ge¬
kommen , daß das Wahlrecht auch den Frauen erteilt , und die
Altersgrenze des aktiven Wahlrechts von 30 auf 25 Jahre herab¬
gesetzt werde und alle Wahlrechtsprivilegien in Dänemark auf-
zuheben seien .

=* Ischl» 29 . Juli . Die „Neue Freie Presse" meldet : Der
Chef des Eeneralstabes Conrad von Hoetzendorf wurde vom
Kaiser in Audienz empfangen , um ihm über die gestrigen Be¬
ratungen des Reichskriegsministeriums , betreffend die durch
Pferdeseuchen etc. notwendig gewordene eventuelle Verlegung
oder Absage der Manöver Bericht zu erstatten . Nachdem der
Kaiser den Bericht entgegengenommen hatte , verfügte er die
vollständige Absage der diesjährigen Kaisermanöver .

Dl. Mailand , 30. Juli . (Privattel .) Zur Sühne für die
vor 10 Jahren erfolgte Ermordung König Humberts wurde
gestern in Monza eine Sühnekapelle feierlich eingeweiht .
Auch haben im ganzen Lande Trauerkundgebungen stattge¬
funden . Allenthalben sind die Fahnen halbstock geflaggt . An
der Trauerfeier im Pantheon zu Rom hat auch der König
und die Königin sowie die Königin -Mutter teilgenommen .

Paris , 29. Juli . Die Untersuchungs-Kommission für die
Angelegenheit Rochette vertagte sich bis zum 8. Oktober.

----- Konstantinopel . 29 . Juli . Der „Jkdam " meldet : Der
Ministerat hat seine Zustimmung dazu erteilt , daß die Linie
der Bagdadbahn über Aleppo geführt wird .

Konstantinopel , 29. Juli . Jungtürkische Blätter mel¬
den, eine Karawane sei auf dem Wege nach Fezzan von
französische« Truppen angegriffen worden . Diese hätten
mehrere Hundert Mann getötet .

----- Täbris . 29. Juli . (Petersb . Telegr . Agt .) Hier ist eine
Handelskammer gegründet worden , der persische und europäische
Kaufleute angehören , zu dem Zweck, die Handelsbeziehungen
Aserbeidschas mit Oesterreich-llngarn , Deutschland und anderen
Staaten zu beleben.

goß er einen Strohhaufen mit Petroleum , zündete denselben an
und suchte in den Flammen den Tod.

() Wurzburg . 29 . Juli . Ein per Rad nach Lengfurt a.
M . gekommener Student aus Würzburg erklärte dort in
einer Wirtschaft die Konstruktion einer Browningpistole . Da¬
bei entlud sich die Waffe und die Kugel traf den 23 Jahre
alten Lehrer Hans Christ aus Lengfurt so unglücklich , daß
er nach kurzer Zeit starb. Der Student wurde verhaftet . F . Z.

----- Metz, 29. Juli . Vor ca. 3 Wochen wurde in einem
Tunnel in der Nähe von Avricourt die Leiche eines Privat¬
försters aufgefunden . Man nahm zuerst an , daß der Mann

, vom Zuge gestürzt und überfahren worden sei . Jetzt sind in
j Avricourt zwei französische Arbeiter verhaftet worden , die
^ sich durch größere Eeldausgaben verdächtig gemacht hatten .

Sie gestanden ein , den Förster , der zum Zweck der Aus¬
löhnung von Waldarbeitern eine größere Summe erhoben
hatte , beraubt und ermordet zu haben . Um die gräßliche
Tat zu verdecken, warfen sie die Leiche auf den Bahndamm .
Die Verbrecher wurden in das Straßburger Gefängnis ab¬
geführt . (F . Ztg .)

= Belgrad , 30 . Juli . (Tel .) In dem serbischen Dorfe Kalni
erschoß sich der 180jährige Eoluwowitz vor dem Hause seines
Sohnes . Der Grund der Tat ist unbekannt .

hd London, 29. Juli . (Tel .) Die „Montrose " wird nicht
vor Samstag früh in Mont . eal erwartet , da dichter Nebel
auf dem Meere herrscht . Die kanadische Bezirkspolizei hat
einen Inspektor angewiesen , sich nach Father Point zu be¬
geben, um die Verhaftung Dr . Cri ^ ens au Bord vorzu¬
nehmen.

hd Petersburg , 30. JuR . (Tel .) Gestern machte auf dem
Landgute in Belin der Inhaber eines der angesehensten
Bankgeschäfte Petersburgs,Trapesnikow . seinem Leben durch
einen Revolverschuß ein Ende , kurz nach einer kleinen Fest¬
lichkeit , die er in seiner Villa veranstaltet halte . Das Bank¬
haus setzte jährlich viele Millionen um. Seine Spezialität
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— Batum , 29 . Juli . Das Mitglied der türkischen Deputier¬

tenkammer Pastyr Madshian ist hier verhaftet worden unter
der Beschuldigung der Teilnahme am politischen Verbrechen, die
im Jahre 1805 in Tiflis begangen worden find.

n . Rewyork, 30 . Juli . (Privat .) Wie „Sun " meldet, hat
das Staatsdepartement in Washington den Kabinetten in
Berlin . London und Paris bereits vor 14 Tagen eine
Protesterklärung gegen die diplomatische Note des Präsiden¬
ten von Nicaragua zugehen lassen. Die Protesterklärung
berichtigt die tendenziösen Unwahrheiten des Präsidenten
Madriz und macht gegenüber den europäischen Mächten den
Anspruch auf Achtung der Moareodokttin geltend.

von Verhandlungen seien , Maßnahmen treffe , die die religizi^Orden außerhalb der gemeinen Rechte stellten. Der Heil̂
Stuhl könne also nicht unversöhnlich genannt werden , er j?
vielmehr einzig und allein für seine Würde und die wichtigste!
Interessen der Kirche besorgt.

Wafferftaud des Rheins.
Aoustauz . Hafenpegel. 29. Juli 4,90 m (28. Juli 4,96 m).
Schusteriufel, 30 . Juli Morgens 6 Uhr 3,22 m (29. Juli 3,28 ml
- ehl. 30. Juli Morgens 6 Uhr 3,89 m (29, Juli 3,95 mX *
Maxau , 30. Juli Morgens 6 Uhr 5. 67 m (29 . Juli 5,77 m).
Mannheim , 30 . Juli Morgens 6 Uhr 5.63 m (29. Juli 5,77 ^

r

r

Bom Kaiser.
. ----- Berge« , 29. Juli . Der Kaiser erwarb von dem

Gute Bangsnaes in Sogne ein Stück Land , auf dem das
von ihm dem norwegischen Volke geschenkte Frithjofdenkmal
errichtet werden soll. Nach dem norwegischen Gesetz wird der
Kaiser jetzt die Genehmigung der norwegischen Regierung
zum Landankauf einholen .

Der Kaiser verlieh dem Konsul Mohr den Kronenorden
zweiter Klaffe und überreichte ihm die Dekoration eigen¬
händig an Bord der „Hohenzollern".

Die „Hohenzollern" mit dem Kaiser an Bord , ist heute
früh nach Swinemünde in See gegangen,

----- Berlin , 29 . Juli . (Tel .) Der Kaiser wird am 3. August
in Stettin eintteffen und dort eine Parade abnehmen . Am
Nachmittag desselben Tages fährt er nach Berlin , wohin auch
die Kaiserin kommt . In den früheren Reisedispofitionen war
dieser Aufenthalt in Berlin nicht vorgesehen.

Zur Flotten-Abrüstrrngsfrage.
— Berlin , 29 . Juli . Die „Köln . Ztg .

" meldet von hier :
Die Erzählungen über die angeblichen Abrüstnngsvorschläge
des Königs von Italien behaupten vielfach, daß Kaiser Wilhelm
die Vorschläge abgelehnt habe . Demgegenüber kann auf Grund
von Erkundigungen an zuständiger Stelle festgestellt werden,
daß der König von Italien niemals mit Abrüstungsvorschlägen
an unseren Kaiser herangetteten ist und daß ebensowenig Ver¬
handlungen über eine solche Frage zwischen der deutschen und
der italienischen Regierung geschwebt haben.

Spanien und der Batikau .
-= Madrid , 29. Juli . Prinz Jaime von Bourbon nimmt

in einem Schreiben an die klerikalen Senatoren und Deputierten
auf deren gegen die Politik des Ministerpräsidenten beim Nun¬
tius eingelegten Protest Bezug und beglückwünscht sie zu ihrer
Anhänglichkeit an den Papst . Der Prinz sagt in seinem Schrei¬
ben : „Ich glaube , der Tag ist nicht mehr fern , wo die Anhänger
der Ordnung in Spanien , sowie die spanische Armee sich unserer
Fahne werden anschließenmüssen , um den Feinden der wirklichen
Freiheit eine große Schlacht zu liefern . Dann werde ich zu der
Ehrensteüung gelangen , die mir durch die Geburt zugesallen
ist."

t =! Bilbao , 30. Juli . Angesichts der herrschenden Er¬
regung hat der Gouverneur eine für Sonntag geplante katho¬
lische Kundgebung untersagt . Der veranstaltende Ausschuß
hat energischen Einspruch gegen das Verbot erhoben,

----- San Sebastian . 29. Juli . (W . B .) Ministerpräsident
Canalejas erstattete heute dem König Bericht über die Note
des Vatikans und erklärte , die Regierung könne die Beding¬
ungen, die der Vatikan ihr auferlegen wolle, nicht anerkennen.
In diesem Sinne werde er die Antwort auf die Note abfassen
und den antiklerikalen Kampf fortsetzea . Er rechne auf das
Vertrauen der Krone . Die Regierung hätte den Botschafter
beim Heiligen Stuhl , de Ojeda , angewiesen , zurückzukehren .
Ministerpräsident Canalejas hält den Bruch mit dem Va¬
tikan für unvermeidlich .

<= Rom . 29 . Juli . (W . V.) Der vatikanische „Osservatore
Romano" schreibt in Bezug auf die Aeußerungen des spanischen
Ministerpräsidenten Canalejas über die letzte Note des Vati¬
kans : Wenn die Aeußerungen genau wiedergegeben sind , könne
niemand sich wundern , daß der Heilige Stuhl sich weigere, die
Verhandlungen fortzusetzen . Der Heilige Stuhl habe nicht
schlechterdings erklärt , die Verhandlungen nicht fortsetzen zu
wollen, sondern nur bedingungsweise » wenn nämlich die spanische
Regierung sortfahren sollte, die Initiative zu ergreifen und
einseitig Entscheidungen über eine Materie zu treffen , die noch
Gegenstand von Verhandlungen sei . Der Heilige Stuhl habe
das Recht und die Pflicht , seine Autorität zu wahren und könne
nicht dulden , daß im Gegensätze zu den elementarsten Gesetzen
diplomatischer Korrektheit die spanische Regierung , wie durch
das sogenannte Sperrgesetz und in Fragen , die noch Gegenstand

Rheiuwafferwärme .
i# Maxau , 29, Juli . 18^ Grad Celsius«

Pergnügungs- «nd Nereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet mau aus de» Juseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 30. Juli :
Bayernverei». Vereinsabend im Tiroler .
Fußballklub Alemannia. Stiftungsfest im Cafö Rowack.
Fußballklub Fraukonia. 4 Uhr Schüler. 8Va Uhr Spielerversamm
Fußballklub Mühlburg. Beisammensein im Klubhaus.
Fußballoerein. 9 Uhr Generalversammlung im Klubhaus,
Gesangverei« Konkordia . 8% Uhr Stadtgartenfest.
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Pttnz Karl,
Leibgreuadierverein. Zusammenkunft im goldenen Adler.
Männergesangverein. 8 Uhr Sommernachtfest im Felseneckgarten.
Männerturuvereiu. 7% Uhr: 1. Damenabteilung . Zentralhalle.
Rheinklub Allemauia. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser. Wintergarten
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Veretnsabend im Landsknecht.
Salamander, I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend 1. Klubhaus . Rhein»
Sterbekasseverein . 81/* Uhr Versammlung im Cafö Rowack.
Turngemeinde. 8'/, Uhr Siegesfeier . Brauerei Printz, Herrenstr.
Turngesellschaft . 9 Uhr Festbankett . Alte Brauerei Kämmerer .
Ber. ehm. Pioniere u. Verkehrstruppen. 8V-U. Monatsvers . i . Pr . Kail

-4- Wettkinematograph Karlsruhe, Kaiserftraße 133. Zu dem un¬
streitig ganz Allerbesten , was auf dem Gebiete der Tonbilder »rj-tjft
stiert , gehört der aus dem Rahmen des Althergebrachten weit jj«,
austretende Film „Winterstürme wichen dem Wonnemonat" aus in
Oper „Walküre ", in dem der Königliche Hofopernsänger Otto Sfe,
seine wunderbare Stimme ertönen läßt. Wundervolle Posen ent» A
hält der Kunstfilm .Zwischen Liebe und Haß " und wird auch die tei, &
zende Komödie „Siebe bleibt sich immer gleich " vielen Beifall find«,
Szenen aus dem gefahrvollen Berufe der Seeleute enthält das Du, l:
ma „Seemannspflicht" und wird hierbei besonders der äußerst ^
fahrvolle Beruf des Lotsen geschildett . Auch nach Peking, der Häuft, &
stabt des chinesischen Reiches , werden wir geführt und haben auch z«,
gleich Gelegenheit, die Söhne des Himmels als Soldaten zu bewu»
dein . Wer die neuesten Werke der kinematographischen Kunst kenn «,
lernen will , dem möchten wir einen Besuch des Welt -Kinematogwptz ^
bestens empfehlen .

j stetig UL
Hoflieferant

Juwele», Gold- and
Silberwaren

Kaiserstr.102. Tel. 1558,

Frangipani - Ringe
—* Trauringe »—
G -oldLene Ringe

ln grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

If

Geschäftliche Mitteilungen.
Hausbekefkaste « für sämtliche Mieter einer

Hause ».
= Seit Jahren ist man bemüht, den Post- und Zeitungsboten ein

Erleichterung tu ihrem Bestellungswesen zu schaffen. Der Wunsch de
Postbehörden , oie Herren Hausbesitzer möchten doch unten in ih«
Hausfluren Briefkasten für jeden Etagen-Mieter anbringen, ist m
beachtet worden. Wie wir hören , hat stch Herr Hermann Wolfs, .
Haber des Cafs Bauer hier» mit dieser sozialen Frage seit Iah
befaßt , und es gelang ihm, «inen praktischen Hausbriefkasten anfci
gen zu lassen, der ihm «»ch vom kaiserlichen Patentamt geschi
wurde und nun hier in Karlsruhe zur ersten Einführung gelani
soll . Der Briefkasten ist in zusammenhängender Form so angeserti.
daß jeder Etagen-Mieter eines jeden Hauses sein eigenes Postfach ni
seine eigenen Schlüssel hat. Der Briefkasten weist ferner die Annch
lichkeit auf, daß neben den Namen der Etagen-Mieter auch die Rai
der llnter -Mieter angebracht werden, ebenso ist ein Raum vorhar
zur Anbringung der Namen der Hausbesitzer , der nächsten Post
und Feuermeldestation usw . Für die Sicherheit der Postsachen
ebenfalls große Sorge getragen, denn die Kasten sind massiv aus Eif
blech hergestellt und sämtliche Türen mit Sicherheits-Schlössern
sehen. Den Herren Hausbesitzern sollen die Briefkasten unentgell
leihweise zur Verfügung gestellt werden. Die Unkosten sollen im SS
des Reklamewesens gedeckt werden. Auch wir können nur wünslW^
daß die Bestrebungen, die Herr Wolff im Auge hat, von Erfolg gefräfN
werden mögen .

war die Veranstaltung von Wohltätigkeits -Lotterien . Auch
verwaltete Trapesnikow viele Waisengelder . Die Ursache des
Selbstmordes liegt in dem Zusammenbruch der Firma . Die
Passiven betragen mehrere Millionen .

Zur Lichtenrader Erpresser -Affäre .

die Ueberführung der Verhafteten ist der Umstand wertvoll , daß m»
auf den Briefen an die Firma Weber Fingerabdrücke vorfand . D»
Schreiber hatte mit der linken Hand den Briefbogen festgehaltt
Karl Koppius, der in seinen Briefen gern ftanzösische Wendungen fe>
nutzte, hat offenbar mehrfach Reisen ins Ausland unternommen. &
war Buchmacher und beschäftigte sich viel mit Rennwetten,

— Berlin , 29 . Juli . (Tel .) Dem Vernehmen nach legte
Louis Rademeier , der unter dem Verdacht des Bombenattentats
in Lichtenrade mit seinem Bruder Albert durch die Berliner
Kriminalpolizei verhaftet wurde , heute Nachmittag vor dem
Untersuchungsrichter ein teilweises Geständnis ab.

----- Berlin , 30 . Juli . (Tel .) Louis Nademeyer gestand
nach längerem Leugnen , seinem Bruder Albert die Easröhre ,
welche zur Höllenmaschine verwendet wurde , geliefert zu
haben . Er habe aber nicht gewußt , zu welchem Zweck . Sein
Bruder Albert Nademeyer leugnet nach wie vor.

Die Leipziger Mord -- und ErpreffnngSaffäre .
— Leipzig, 29 . Juli . Karl Koppius soll jetzt zugegeben haben , der

Mörder des Ehepaares Friedrich zu sein , wie er auch schon gestern ge¬
standen haben soll , seinerzeit jene Postanweisung geschrieben zu haben ,
die der Eeldbriesträger Riibner, der dann überfallen und schwer ver¬
letzt wurde , bestellte . Jene Postanweisung will Koppius für 10 Pfg .
Lohn für einen „Unbekannten " geschrieben haben , auf den er im
übrigen all- Schuld schiebt. Daß der junge Koppius Mittäter bei
den meisten Berl>rechen ist, st-Ht , wie cs heißt , fest. Der Dritte im
Bund fehlt noch .

Die Staatsanwaltjchast nimmt an , daß die beiden Koppius die
Mö»der des obengenannten Ehepaar« : sowie die Attentäter bei dem
lleberfall aus den Eeldbriesträger Rübn-r find ; daß die weiteren
Verbrechen aber in erster Linie auf das Konto des dritten, noch nicht
bekannten Verbrecher -: zu setzen sind, nämlich der Ueberfall auf die
Frau Wagner und der Mordversuch an dem Dienstmädchen der Fra«
Bauer.

„Argus R." rülnnte sich in seinen Briefen , in Leipzig drei Morde
verübt zu haben . Einer davon ist erst bekannt . Inzwischen hat man
auch festgestellt, daß alle Erpresserbriese mit jener Tinte geschrieben
wurden , die man in der Wohnung des älteren Koppius vorfand . Für

Unglücksfälle .
----- Frankfurt a. M .» 29 . Juli . (Tel .) Die vierköpfige 3*

mklie eines Schreibers aus der Eichwaldßraße erkrankte
dem Genuß selbstgesuchter Pilze . Ein 9jähriges Mädchen if
gestorben, die drei anderen Personen befinden sich außer Lebens
gefahr.

— Nürnberg, 29. Juli . (Tel .) Von dem fahrplanmäßig 11 U»
46 Min . in Bamberg fälligen Schnellzug München -Berlin v 39 »
sich infolge Achsenbruchs, 300 Meter von der Station Kersbach, &
letzte Wagen erster Klasse los , sprang aus den Schienen und
sich in die Erde fest hinein. Eine Dame wurde verletzt . Der 3*1
fetzte die Fahrt nach einstündiger Verspätung fort.

ihd Salzburg , 29 . Juli . (Tel . ) In Oberalm erschoß a»
der Jagd der Bauamtsassessor Scharfchin den 45jährigk
Fabrikarbeiter Eibl infolge eines Versehens ,

Aus dem gewerblichen Lebe« .
>---- Düsseldorf, 29 . Juli . (Tel .) Die heute hier stattgestk

denen Verhandlungen zur Bildung eines Roheisen-Syndik«
sind endgültig gescheitert, wegen der zu hochgestellten Fordern*
gen verschiedener Werke.

dh München , 29 . Juli . (Tel .) Infolge eines Streikes bei üj
Eifengroßhandlung Kustermann sammeln sich seit einer Woche
abendlich Hunderte von Menschen vor dem Fabriklager an, um 0*9j
einige Arbeitswillige zu demonstrieren und sie zu beschimpfen. ^
wohl die Streikleitung schon am Montag eine Warnung erlass
hatte, wird das Treiben fortgesetzt. Die Polizei hat bisher J« 1

reiche Verhaftungen vornehmen müssen. Bei dem gestrigen Ausi^
wurde im Gedränge ein Kind von einem Pferde geschlagen
verletzt.
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Nehmen Sie

« a D t f <*1 c Presse Seite

die Gelegenheit wahr, besuchen Sie
meinen Räumungs -Verkauf . Sie
finden in Herren - und
Knaben - Kleidung
seltene Gelegenheitsposten , speziell
für Reise und Ferien geeignet ,
zn staunend billigen Preisen u. mit

10 Ol
|0 Rabatt .

10974

BreiMh
Ecke Kaiser- u. Herrenstrasse .

massiv Gold, gesetzlich
gestempelt , das Paar von

»» ' ‘Mit, ’ ! • ?- an , grosser
Posten eingetroffen und

empfiehlt

Chr.Fränhlß!

Herren- u. Damen -
Wäsche

nach Maß
Garantie für Sitz — feine Ver¬
arbeitung — rascheste Bedienung

— bescheidene Preise . —
Vorrat in 39 » nur erprobten ,
gesundhritsdienlichen , zweckmäßi¬
gen . haltbaren Stoffen auch
meterweise — wie fertige Ware .

Reformhaus zur Gesundheit, L. Neubert
Karlsruhe Kaiserstraße 40

— Sonntags geschlossen .
Telephon 8742 .

10961

Großes Lager in UuUUolui

Harmoniums .
J . Knnz , pianolager ,

Karlfriedrichstr. 21 . 18382

Huden unter strengster Diskretion
und guter Verpflegung Aufnahme .

r?rau Bruttel , Hebamme .g ”186«. , Sckeffelstraste 48,4 . St .

e*Ü Photogr . Apparat
J« kaufen gesucht gegen Eintauscheines fast neuen Fahrrades .B30172 .2 .2 Leopoldstr . 5, 1 . St .

Damenrad mit Freilauf f . 45 Mk .
adzugeben. Händler Verb. B30438
^ Dnrlacher Alle « «7. 4 . St ., r.

Hasen und Tauben,
belg . sen , 16 u . 16 !fr .

'
Mdde ;

'
,
"
l3

"
m

'
14 « lchwer .

schwer.

Verloren
Schmetterling mit blauen Steinen ,zum Anftecken . Abzugeben gegen
Belohnung . 10676

Kaiserstraste 243 . 2 , Stock .
Äähmaschine » best . Fabrikat , mit

lehrj . Garantie , ist bist , zu verks .mehrj . _ . . . . . ..
9330447 Rüppurrerstr . 1

Hausbriefkasten _
PiteBtamUich gesctört/Sj

V

Zur Aufnahme
von Rekten «.

Mitteilung
an die Einwohner von Karlsruhe n . Umgegend .

Die neueste boheMende fminpsdioil
auf dem Gebiete des Post - und Zeitungsbestellungswesens
gelangt hier in Karlsruhe mit Einführung des mir vom

kaiserl . Patentamt gesetzl . gesch .

Raiisbricfkasicn
mit GeschHftsempfehlungen

zum erstenmale zur praktischen Anwendung .

Jeder Brief , jede Zeitung gelangt pünktlich in die Hände
des Besitzers . Jeder hat sein eigenes Postfach und seinen
eigenen Schlüssel , die grösste Annehmlichkeit für Mieter
und Vermieter .

Auf dem Hausbriefkasten , der unten im Eingang des Hauses den Hausbesitzern unentgeltlich
leihweise angebracht wird , ist vermerkt :
Name Jedes Etagenmieters .
Name jedes Untermieters .
Name des Hausbesitzers .
Name des Hausverwalters .
Die nächste Unfallstation.
Die nächste Feuermeldestation .
Die nächste Polizeistation .
Ankunftszeit des Postboten .

Hervorragende Vorteile für Inserenten ,

Vorteile :
1 . Kein Verlorengehen oder Verschleppen einer Sendung .
2 . Kein unnützes Treppenlanfen der Post - u . Zeitungsboten .
3 . Sichere Verwahrung der Eingänge bei Abwesenheit des

Mieters.
4. Schnelle Orientierung über die Bewohner des Hauses .
5. Schnelle Orientierung des Gewerbetreibenden .
6. Keine Zeitvergeudung durch Warten müssen .
7. Der Hausbriefkasten ist ein stummer Portier .

denn Jeder Hausbewohner , Jeder
Passant sieht täglich beim holen seiner Postsachen , sowie beim Aus-

und Eingehen die Annoncen.

10964

Karlsruhe , Kaiser - Passage 7a.
Gravierung gratis Gravierung gratis .

Die ersten fertig gestellten Hausbriefkasten für 4, 6 und 8 Etagenmieter eines Hauses stehen in
der Zeit vom 30. Juli bis 5 . August ausgestellt in den Schaufenstern der Firma M. Schneider , Manu¬
fakturwarengeschäft , Kaiserstr . 181 , Schüler , Geschw ., Postkarten - und Kunstblätterhandlung , Kaiser¬
strasse 221 , J . Hahn , Herrenkonfektion , Kaiserstrasse 54, Carl Morlock , Zigarrengeschäft , Karl -
Friedrichstrasse 26 (Rondellplatz ), so dass Jedermann diese soziale Einrichtung besichtigen kann .

Diese Wohlfahrts -Einrichtung wird beabsichtigt in den grösseren Städten des Deutschen Reiches
einzuführen . Das Reichs -Postamt und die Postdirektionen , deren Schriftstücke in meinem Besitz sind ,
stehen diesem Unternehmen wohlwollend gegenüber . Hochachtungsvoll 10959

Karlsruhe . Hermann
Inh. des Caf6 Bauer hier .

Für die Reise !

Federleichte Herren - Filzhüte
in allen Modefarben.

Für Touren !

Wetterfeste Gebirgslodenhüte
in grosser Formen- und Melangen-Auswahl .

Nur beste , erstklassige Fabrikate in allen Preislagen .

Gustav Nasrel Nachfolger
Spezialhaus moderner Herrenhüte

10965

Schlafzimmer
Gelegenheitskauf .

Eichen mit Schnitzerei , bestehend
in : 2 Bettstatten . 2 Nachttischen
mit Marmorpl ., 1 Waschkommode
mit Marmorpl ., 1 hoh . Toilette¬
spiegel . 1 dreitür . Spiegelschrank
mit Kristallglas , 180 ein breit , *| ,für Weißzeug , */, für Kleider ,und 1 Handtuchständer , unter
Garantie für 45V Mk . zu Ver¬
kaufen . B30366.2 .1

22 WMtrahe 22. Lade».

M -Iarlelieii
z . kulant . Bed. Raten - Rückzahlungen
gestattet . Stets Viele Auszahl¬
ungen . Hypotheken . Äu wenden
an V. Gauweiler , Karlsruhe -
Mühlburg » Hardtstraße 4b . ( Rück-
porto 20 Pfg . beifügen. B30354

Geld ' Darlehen
auf Schuldschein , Wechsel re . rasch
und diskret zu haben. 1083a
Kredit-Bureau „Reform ‘

. StraBburgi .E .,Meisengasse 28 , I . — Rückporto .

fl i Geld sucht a. S
[ dH Wechsel. Möbel , Polizen,ui , Hhpoth . zu jed . Zweck , zumedr . Zinsen, schreibe an

Eissenbeiss , $ ortmunb 6, Posts.
187 . Bureau besteht im 11 . 1 . °^ a2.1

1 . St .
V Stück gute Weinfätzchen
Von 25—40 Liter , sowie Ovalfast
von 650 Liter haltend , billigst ab¬
zugeben . 8530379üfkfawfl «aR* IT OaSau

2500—4500 Mark
werden auf 2 . Landbypotheke ,neues Haus in der Nähe von
Karlsruhe , gesucht. Schätzung
22 000 M, 1. Hypotheke 10 000 M,Feuerversicherung 18 000 JH . Gefl.
Angebote befördert die Exp. der
„Bad . Presse" unt . Nr . 10890.

Diplomatenschreibtisch
eichen , erstklassige Arbeit mit absolut
sicherem Geheimfach , zu mäßigem

Möbetechreinerei Betz ,
Marksrnfeustr . SS. Ecke Kreuzstr.

116 Kaiserstrasse 116.

Grotze Vorteile
_ bietet mein

RäunningsMauf
in Kinderwagen , Iahrslühlchen , Kmdermöbel, Garten- und
Verandamöbel , Liege - und Ruhestühle . Reisekörbe , Korbwaren mit

10 - 301 Rabatz. 10967

J . Hess , Kaiserstratze Nr. 123
Kinderwagen - und Korbwarenhaus .

Versand frauko . Billige Preise . Katalog gratis .
Habe 20 « Zentner 7198a

Heidelbeeren
billigst abzugeben.
Chr . Doll . Griesbach » Renchtal .

Fässer- Verkauf . Pianinos ,
« L_ neue und Gebrauchte. aus vrersae

Höchste Preise
für abgelegte Her « » - « . Damen -
Neider » Stiefel n . s. w. zahlt B" '°

3 »ene Ovalfäffer von 400—736
Liter , sowie runde Fässer verschied.
Größe hat zu verkaufen B30408
Ferd . Fellbaner , Küfermeister

Waldstraste 54 ._
Eisenlohrstr . 12 , II.

neue und gebrauchte , aus preisge¬
krönten Firmen , sind billig zu ver¬
kaufen oder zu verm ieten . Dal elbst
werden auch Klaviere gut ge¬
stimmt bei Rl . Eckert , Stein -
straße 16, parterre ._ B30439

Eni bereits neuer , doppelter
Schreibpult, 1 Tisch , sow . 2Schäste »
sind billig zn verkaufen . B3032V

Näh . Köraerstr . 33—35, 4. St ., i .

verschledene erstklassige Kropf- und
Brieftauben verkauft billigst oder
husche auf Hafer u . Gerste.**>30434.2 .1 Herreustraste 40 , n

Kinderliegwagen » gut erhalten .
billig zu verkaufen . B30399

ugartenstt . 47 . Hth. 1. Dt .
Gr . Dl »l. -Schreibtisch m . Aufs . z .verk. (Eiche) . B30422 .2.1L Feuerlieht, Srmritzritze 27.
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Schwarzwaldverein
(Sekt.Karlsrohe )

! OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Sonntag den
31 . Juli 1910 :

Ausflug:
Bühl—Oberlai— trn -
mensten — Unterst -

matt—Hornisgrinde —Mummelsee (M.)
—Breitenbronn —Lauf —Ottersweier .

Abfahrt 58 Uhr Hauptbahnhof. 10&S1

:!:C »i»
^ Gesanguerein ^

(§9CvRo/a

E. V., Karlsruhe .

Samstag den 30 . Juli 1910,
abends 3/,9 Uhr

findet unser 10987

Stadtgartenfest
mit Musik u .Gesangsvorträgen ,
Lampionszug u. Tanzeinlagen
statt .

' Wir laden unsere verehrt .
Mitglieder mit werten Familien -
An gehörigen hierzu mit dem
Anfügen freundl . ein , dass beim
Eintritt die Mitglieds- und Bei¬
karten •vorzuzeigen sind .

Es wird gebeten , in dem für
den Verein vorbehaltenen Teil
des Gartens Platz zu nehmen.

I Die Vorstandfchaft. O

Erster Karlsruher Ruderklub .
(E . V >

Samstag den 30 . Juli ,
abends 0 Uhr.

im „ Klubhaus " :

Klubabend.
Der Vorstand .

^
Rudemrein Stürmvogel

^

Karlsruhe
(e . V .)

HeuteSamslag
Abend 9 Uhr .

im Restaurant „Landsknecht

Rheinklnl)
WlIW

e . V.

HeuteSainstag
präzis 9 Ohr;

im Hotel

, , Taiinhäuser w
(Wintergarten) .

Der Vorstand.

Bayern -
JDcig

Rittersbach

Männergesangverein Karlsruhe.
488 ^

$ au «tag den 30 . Juli d . J ., A
abends 8 Uhr , -

im JFelseneck - Garten ,
Ecke Sriegstraße:

Sommernacht̂
Fest

mit Musik- n. ßesangsvorträgeo . .
Die verehrlichen Mitglieder nebst V

Familienangehörigen , sowie Freunde ft
und Gönner unseres Vereins werden V
zu diesem Feste freundlichst ein- Q
geladen . Für gute Unterhaltung ist *
bestens gesorgt 10975 U

Bei schlechter Witterung findet das Fest 8 Tage später statt. 0
Mit deutschem Sängergruß ! Q

Der Vorstand , q

Kraft-, Sport- u. Artiften-Klub
Karlsruhe . Gegr. 1. 10. 09.

Morgen . Sonntag de« 31. Juli 1910 findet im Apollo -
Theater unser diesjähriges 10925a

Großes Sportsfeft
statt ; Verbunden mit (morgens Von 7 Uhr ab Mefiplatz ) 100 und
200 Meter Kugelstotzen. Oer Spiel . Tauziehen . Nachmittags

Ringen und Stemmen .
Änto 9 Uhr : Große Variete -Vorstellung.

Wozu wir alle Freunde u . Gönner des Sports höflichst einladen .
Alles Nähere durch Plakate . Der Festausschntz .

Die Preise sind bei Herrn Schneidermeister Kretz , Marienstr . ausgestellt .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Rollschuh - Palast
Gartenstrasse , Ecke Ritterstrasse
— unmittelbar am Hauptbahnhof. —

Grosse Restaurationsräume .
Ausschank Moninger Bier, hell und dunkel.

Täglich grosses Konzert.

Sonnabend den 30 . Juli 1910 ,
nachmittags 4 Uhr :

mit Preisverteilung .

Sonnabend und Sonntag ,
abends 10 Uhr — bei verstärktem Orchester:
Wiederauftreten des berühmten Kunstläufers vom
Berliner Eispalast und Champion Roller Skater

Georg Henkel. 10966

Miele • Arena Ludwig Knie
Engländer Platz Karlsruhe .

9330427

Heute Samstag abend 8 Uhr : Gala -Vorstellung .
Zum Schluß groß . Feuerwerk auf dem hoh . Seil .
Sonntag 2 Haupt -Vorstellungen : nachmittags 3

und abends 8 Uhr.
Montag , abends 8 Uhr : Letzte Abschieds -Vor¬
stellung. — Täglich gänzlich neues Programm.

Es ladet ergebenst ein.
HochachtungsvollstFamilie L. Knie .

Ferien-Sonderfahrten!
Dauer Jeder Reise : Eine Woche.

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jeden Samstag BereinSabend
nt Lokal Restauration zum Tyroler

Landsleute willkommen:
Der Vorstand.

Abreisen: Sonntag d. 7. und 14. August
n „ i Tour A . Ab Basel , Luzern, Vierwaldstätter -
\ pnWP17 * See. Gotthardbahn , Göschenen .Reußfälle , Teufels-
tlull H Ulb • brücke , Umerloch , Andermatt, Farkupaß, Rhone¬
gletscher , Grimselpaß , Handeckfall , Guttannen , Aareschlucht ,
Meiringen, Reichenbachfälle , Rosenlaui , Scheidegg , Grindelwald ,
Wengen , Lauterbrunnen, Interlaken , Spiez , Thuner- Ulf 100
see , Bern , Basel . "in , lUO,

Oberitalien. Seen : vää
UUul IIUIIUII . UUUlli Locarno,Lago-Maggiore, Stresa,
Pallanza, Isola Madre , Isola Bella, Luino , Luganersee , Lugano ,
Menaggio, Bellagio, Cadenabbia , Comersee . Como , Ulf IRQ _
Brunate, Mailand, Ghiasso , Basel . lull .

leamtenmitwe in Karlsruhe
tmt israel . Knaben ob . Mäd -
l (Schüler ! in gewissenhafte
ege u . Aufsicht bei bill. Preis ,
stierten unter Nr . B30380 an
Exped. der „ Bad . Presse" .

Heimreise einzeln und beliebig innerhalb 45 Tagen . Bewährte
Führung . Kleine Teilnehmerzahl . Preise der Reisen verstehen
sich einschließlich Eisenbahn- und Dampferfahrt , voller vorzügl .
Verpflegung , Hotels etc . Prospekte gratis . 6416a.8.8
InternationalesReisebureauStraßhurgi .E.

Hohenloheftr. 8. — Telephon 805 . IW

Pferd -Versteigerung .

bei Hiidl (Baden ) , !n schön geleg.
Landdaus . mn Flitze d . Burg Windeck,
5 Min . vom Wald , finden Sommer¬
gäste gute Aufnahme . 7249a5.I

Elinbclh Jäircl Wue .
Dimger -Verfteigernng

für August 1910 findet beim 1 . Badischen Leib-Dragoner -Regiment
Sbc. 20 am ft. AuauÜ 1910. . 9st, Ubr vormittags , statt . 7235a

Tonristen-
Anzüge

ausla . bayer . Loden

Mb . 25 u. 28 =

Herrenstrahe 25.
Im Fenster ausgestellt .

StadtgartenFesthalle.
Sonntag den 31. Juli, nachmittags 4 Uhr :

KONZERT
der gesamten Kapelle des

Badischen Leib - Grenadier - Regiments
Leitung : Königl. Musikdirektor Adolf Boettge .

Vortrags-Ordnung :
1 . Habsburg hoch ! Marsch . Kral
2 . Ouvertüre „Franz Schubert“ . Supp6
3 . Nordisches Bouquet
4 . Ungarische Rhapsodie

Bach
Reindel

man nicht die Auskunftei

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
W . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstratze 40

5; Tonbilder aus „Die Götterdämmerung“
6 . Prinz Eugen nach der ältesten Aufzeichnung
7 . Fantasie über deutsche Lieder .
8 . Heimkehr vom Felde . Polka francaise . .

Wagner
Kremser
E. Strauss
Waldteufel

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein , es werden dadurch den Äuser -
wählten durch genaue Berichte von
Charakter . Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 5755 .26 .16

9. Feierlicher Marsch
10 . FavoritstUck a. d . Op. „Carmen“ . . .
11. Tonbilder a . d. Operette „Ein Walzertraum“
12 . Im Fluge. Polka schnell .

R. Strauss
Bizet
0 . Strauss
Gfeissner.

%eirat !
Suche f. meinen Freund , 30 Jahre
alt , (katholisch ) , welcher eigenes
Haus mit erstklassigem Restaurant
in einer größeren Stadt Badens
besitzt , Fräulein (vom Lande nicht
ausgeschlossen ! zwecks Heirat .

Offerten erbeten unter genauer
Angabe der Verhältnisse n . Alter ,
wenn möglich Photographie , unter
Nr . 9330331 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . Perm . Verb.

Eintrittspreis :
Inhaber von Stadtgarten - lahreskarten und

Inhaber von Kartenheften . . . . 20 Pfg.
Sonstige Personen . OO Hg. |

^ Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg . 10970 \

Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit.

Hotel und Restaurant
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenftr . 26. 18377 *

in der Höhe von M . S9000

Friedrichshof .

(Direktion : G. Münzer .)
Heute Samstag , im Garten :

10992

auf mehrere Wohnhäuser u . Bau¬
platze . Amtl . Schätzung 150000 Mk .
Gest. Offerten unter Nr . 7228a an
die Exped. der „Bad . Presse“

. 2 .2 Großes MMrkmzklt
Mk. 500

Reinverdienst
pro Monat !

Wir verkaufen unsere General¬
vertretung einer erstkl . Firma f.
einen Teil von Baden , Elsatz -
Lothrinaen und Luxemburg für
3000 M . Der Kaufpreis ist erst
dann zahlbar , wenn sich Reflekt.
persönlich und praktisch überzeugt
hat , daß obiger Verdienst erzielt
wird . Unbedingt sichere
7195a Existenz . 3 .3

Offerten sub H . L . C. 642 an
Rudolf Moste , Stratzburg i. Elf .

ausgesührt von der vollständigen Kapelle des

W -M .-MO. „Grchherm
"

( I. Bä fl . 14)
Leitung : Kgl. Obermusikmeister H . JLlese .

Eintritt 30 Pfg . Anfang 8 Uhr. I

Xiihlsr Krug .
Telephon Nr 538. Direktion : Pani Tenscher.

Sonntag de« 31. Jnli : 10962

Dauernde
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Großes Militär-
Existenz

bietet sich strebs. Mann , welcher
über 400—600 Mk . verfügt . Fach¬
kenntnisse nicht notwendig .
6pez . für Junggeselle

geeignet.
Offerten sub W . 556 K . |7241a an

die Exped. der „ Bad . Presse"
. 2.2

ausgeführt von der

Kapelle des Feld-Artill. -Regts . ..Grohherzog".
Leitung : Kgl. Obermnsikmeister Liese .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr.

Bei ungünstiger Witterung im großen Saale (Sv Pfg . Eintritt ).

in bester Lage hier , maschinell ein¬
gerichtet, mit großer Kundschaft, we-
zen Zuruhesetzung zu verkaufen.
830397 CarlBietz , Staiferftr . 24,

Samstag den 30 , Juli , abends 8 Ubr :
Sonntag den 31 . Juli , von mittags 4 Uhr ab:

Großes Konzert
In der Nähe B .-Badens ist ein
kleineres Haus,

welches sich hauptsächlich für Glaser
oder Schreiner eignet und mit
neusten Maschinen eingerichtet ist,
sehr preiswert zu verkaufen .

Die Maschrnen können auch
allein abgegeben werden . 7229a2.2

Näheres beim Eigentümer Wild ,
Baden -Baden , Gernsbacherstr . 68.

von dem beliebten Salon -Orchester „Apollo ".
Bei ff. hellem und dunklem Moninger Bier
und guter, anerkannter , billiger Küche . ::

Eintritt frei 1_ 10940 _ Josef Klein. ^

Zirkel 16 Caf & Seyfried Zirkel 16.
Sonntag abends 8 Uhr : 16941

KOHZGrt des Elite - Orchesters AHOIl .
Eintritt frei ! Eintritt frei !

Motorrad (Wanderer)
staunend billig zu verkaufen , garan¬
tiert auf tadellose Funktion .

Zu erfragen „Nordische Stahl¬
werkes . KaiserstQ 77—79^ B30442

Motorrad
3 (4 PS ., sehr wenig gef . , guter
Bergsteig . , ist weg . Krankh. äutz .
billig zu verkaufen . Markgrafen -
str. 33 , Schreinerei Betz. B30437

Zum Kronenfels . ^
Sonntag den 31. Juli : 2330441

Komiker -Konzerte der Gesellschast „M ".
Es ladet böstichst ein_ Xaver Schlipf -

Wingeii.
Ein noch sehr gut erhaltener

Kinderlieg -Sitzwagen
ist billig zu verkaufen . B30389

Schützenstraße 43 , II . , rechts.

Hotel zum Jagdhaus.
Sonntag den 31. ds . Mts .

Grosses Militär - Konzert

StMmlen - TWer.
ausgeführt der ganzen Kapelle der Kgl . Unteroffizierschule .

Leitung : Obermusikmeister A . Honrath .
Anfang 4 Uhr. Eintritt 30 Pf8-

Hierzu ladet freundlichst ein Alkrett Rott , langjähriger Ober¬
kellner des Cafe Central . B303IS

Direktion : H . Hagin .

Am 2 . Angnst d. I . . IIP Uhr vormittags , läßt das 1 . Badische
Leib-Dragoner -Regiment Nr . 20 ein zum Kavalleriedienst nicht geeig¬
netes Dienstpferd meistbietend gegen Barzahlung versteigern . 7236a

Samstag den 30 . In » 181«,abends 8 Uhr :
Novität ! Novität !

Zum 7 . Male :

0min6r8prv886v entfernt sicher nur

Die geslhieiiM Fran.
Gräme „Ideal" . Garantie : Bei Nichterfolg Geld zurück !
Franko Mk . 2 .10 ; Nachn . Mk . 2.40 . Nur durch die

Apotheke in Brackenheiin , Württ.

Operette in 3 Akten von Vikt. Leon.
Musik von Leo Fall .

Regie : Herr Warbeck .
Dirigent : Hr . Riedner . 10989

rtzamen find. diskr . Aufn . u . gute Pst .Jitllllll ß . Frau Kleinhans,Hebamme,
Fasanenstr . 2, TH. (Ecke Kaiserstr .)
schöne Salonlampe mit 6 Kron¬

leuchtern. äußerst billig abzugeb.
B30348 Wi.lhelmstraße 4«. I .

Erfinder ! — Achtung! Zur Fabri'
kation u . Ausbeutung von Untern.

Ittee » Erfindungen
gesucht , wofür ev . höchste Preise be¬
zahlt werden . Off . unter st . I0„2"
Rudolf Mosse , Freiburg i . Bg . 7233a
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Danksagung . Herr Generaloberst von Bock und Polach in

«annover, früher kommandierender General des 14. Armee -

f .rp5, dankt in einem freundlichen Schreiben für die Elück -

^ nsche, die ihm der Oberbürgermeister zu seinem 50jährigen
^ litärdienstjubiläum namens der Stadt Karlsruhe ausge -

^ ^
Wegen Bildung eines örtlichen Hilfsausschusses hier zur

- ammlung von Spenden für die Wasserbeschiidigten im Eroß -

berzogtum Baden im Anschluß an den Ausruf des Landeshilfs -

»ilsschusses werden die geeigneten Schritte unternommen .
Umlegung von Grundstücken. Da das vom städtischen Tief -

tzauamt aufgestellte Projekt für die Umlegung von Grundstücken
,Herrschaftsgewann " im Stadtteil Rüppurr bei einem Teil

^
'
Interessenten auf Widerstand gestoßen ist, wird das Tief -

Mamt ersucht , ein neues Projekt , das den Wünschen der Betei¬
ligten mehr entspricht, auszuarbeiten und vorzulegen .

Das Großherzogliche Bezirksamt hat einer Anzahl von
zadeninhabern die Auflage gemacht, die beweglichen Sonnen -

^rdächer an ihren Läden nach den Vorschriften des § 13
j,eI Straßenpolizeiordnung • einzurichten . Die Ladenbesitzer
suchen nun darum nach , daß die Auflage — sie bezieht sich
im wesentlichen auf die richtige Einhaltung des Abstandes
der Vordächer vom Gehweg — zurückgenommen werde , weil
ihnen mit der verlangten Abänderung unverhältnismäßig
hohe Kosten entstünden . Nach Anhörung des Tiefbauamts
, nd der Baukommission empfiehlt der Stadtrat bei Groß¬
herzoglichem Bezirksamt die Berücksichtigung der Gesuche in

der Weise , daß den Ladeninhabern die vorschriftsmäßige
Milderung der Vordächer bis zu deren späterer Erneuerung
erlassen werde .

Bestattungswesen . Nachdem zu dem Beschluß des Bür -
gerausschusies vom 3. Januar ds . Js . , die Abänderung der
Mattungsordnung betreffend , mit Verfügung des Eroßh .
Bezirksamts vom 9 . Juli ds . Zs , soweit erforderlich , die
Staatsgenehmigung erteilt worden ist, wird das Ortsstatut
über das Bestattungswesen (Bestattungsordnung ) in der
durch den erwähnten Bürgerausschußbeschluß sestgestellten
Neufassung veröffentlicht . Die Bestimmungen des § 24
flleberführung der Leichen nach der Leichenhalle ) und die
Taxbestimmungen der § § 75—77 treten für den Stadtteil
Mhlburg am 15. August d. Js . , die übrigen Bestimmungen ,
soweit sie nicht schon mit Wirkung vom 1. Januar d. Js . in
Kraft gesetzt wurden , mit sofortiger Wirkung in Kraft .

Einigen Lehrern der Bürger- und Töchterschule werden Beihil¬
fen zu den Kosten ihres Ferienaufenthalts in französischen Sprach¬
gebieten aus der Stadtkasse bewilligt .

Das Stratzenbahnamt wird ermächtigt , eine auf 1 . Oktober d . Js .
ju besetzende Stelle eines weiteren Technikers zur Bewerbung aus -
zuschreiben .

Dem Badischen Fürsorgevereine für bildungsfähige Krüppel in
Mannheim wird der große Rathaussaal zur Abhaltung einer Gene¬
ralversammlung auf Freitag , den 9. September d. Js ., vormittags ,
zur Verfügung gestellt .

Wegen Besetzung von 8 Hauptlehrerftellen und 1 Hauptlehrerin¬
nenstelle an der Bolksschule wird Vorlage an Eroßh . Kreisschulamt
imch Antrag der Schulkommission gemacht , desgleiihen an Grotzh .
Lberfchulrat wegen Besetzung der erledigten Stelen zweier wissen -

„ schaMch gebüdot « , Lehrer » nd der erledigten Stelle eines Zeichen¬
lehrers an der Humboldt -Schule nach Antrag des Anstaltsbeirats ,
ferner wegen Besetzung einer Professorenstelle , Ernennung zweier
Handarbeitslehrerinnen zu Hauptlehrerinnen und wegen Besetzung
einer Unterlehrerinnenstelle an der höheren Mädchenschule (mit
Eynmafialabteilung ) .

„Hagenbecks indischer Völkerschau" wird ein Teil des Meßplatzes
in der Zeit vom 22 . August bis 10 . September d . Js . zur Veranstal -
tnng von Schaustellungen mietweise eingeräumt .

Vergeben werden : die Lieferung von 20 neuen elektrischen Aus¬
rüstungen für Straßenbahnwagen an die Siemens -Schuckert -Werke ,
<5. m. b . H ., Zweigniederlassung hier , die Ausführung der elektrischen
Beleuchtungseinrichtungen für das Doppelschulhaus an der Südend -
stmße an die Maschinenfabrik Eßlingen , Elektrotechnisches Bureau
hier, die Ausführung einer steinernen Brücke über die Federbach süd¬
lich des Rheinstichkanals an Maurermeister Benedikt Pfisterer , die
Lieferung von Eranitbordsteinen für das städtische Tiesbauamt zu
tchimmten Teilen an die Firmen Rupp und Möller hier und C.
stiederle in Bühl , die Herstellung eines Sandschuppens beim Maga¬
zin für die Straßenreinigung und Müllabfuhr in der Kriegsstraße«ie folgt : Maurerarbeit an K . Augenstein Wwe ., Zimmerarbeit an
ö- Wälder Wwe ., Dachdeckerarbeit an Ed . Appel , die Ausführung
laufender Unterhaltungsarbeiten an städt . Gebäuden wie folgt : Dach¬
deckerarbeit an die Firmen Friedrich Keupper , Otto Weber Herzund Stegmeier , Wilhelm Ganz und Ed . Appel , Blechnerarbeit

"
an die

üimen Heinrich Held und Leon Kahn .
Die Gesuche des Metzgers Jakob Nagel um Erlaubnis zum Ve-

' der Gastwirtschaft „zur Stadt Baden "
, Kriegsstraße 120, des

! Oneliers Wilhelm Haas um Erlaubnis zum Betrieb der Personal -
gaftwirtschast „Hotel Müller "

, Kreuzstraße 19, unter der Bezeichnung
"Kyffhäuser " und des Wirts Otto Beckert um Erlaubnis zur Ver¬
legung seiner Schankwirtschaftskonzession mit Branntweinausschank°°m Hause Kriegsstraße Rr . 36 nach jenem Kaiserstraße 39 „zur
Oopfenblüte" werden dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vor -
gelegt .

Der Stadtrat dankt dem Stadtrat Freiburg i . B . für die Ueber -
^ndung eines Exemplars der Denkschrift über das dortige städtische«aMerk 1883— 1910, Herrn Geheimen Hoftat Professor Dr . H . von
^

«chelhäuser » Rektor der Fridericiana , für llebersendung eines
^ eniplars der Festschrift „zur Feier des 53 . Geburtstages Seiner
königlichen Hoheit des Eroßherzogs Friedrich I . von Baden "

, her -
uusgegeben von der Eroßh . Technischen Hochschule.

Reueingelaufene Bücher und Schriften .
Z « beziehen durch A. Bielefeld 'S Hofbuchhandlung .

Liebermann u. Cie ., Karlsruhe .
Nahrhaft, gesund und billig ist, wie in immer weiteren Kreisen

^ erkannt wird , die vegetarische Küche . Das soeben im Verlage W . Vo -«ach u . Co ., Leipzig , erschienene Buch : Die vegetarische Küche , Fleisch -" latz für 365 Tage in Küchenzetteln und Kochrezepten von M . Brieg -
^ gibt der Hausfrau wertvolle Anleitung , den vegetarischen Tisch

^ ^ chslungsreich zu gestalten . Das praktische Buch kostet nur 1,50

, Beethovens Leben von Professor Dr . Ludwig Rohl , in drei Bän -
^ Zweite , völlig neu bearbeitete Auflage von Dr . Paul Sakolowski .
T^ r Band : Jugendjahre . 25 Bogen 8°. Preis 5 Mark , gebunden' -

^ Mark . Berlin 1910, Verlag Harmonie .
Anleitung und Vorschriften für Kraftwagenbefitzer und Führer .

^ . Diplom -Ingenieur Max R . Zechlin . (Autot . Bibl . Bd . 1.) Dritte
^ beutend erweiterte Auflage . 282 Seiten . Mit zahlreichen Abbil¬
dungen. Berlin 1910. Verlagbuchhandlung Richard Karl Schmidt u .

Berlin W . 62. Keithstraße

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 8873

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
R.Schneider , Rüpparrirstr. lQ L
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741

« ehlberger Mühle ,
b . Oberhof »Th .»600mü . d. M .chöchst-
idhllisch a . Wald , bestrenom . Haus ,beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .
3694q .20 .15 Bes . E . Möller .

i.Si0niWeIlpappel ;
Unerreichtj5t >Cö|Vund Bahn-
versand^ Carl LampiMan Söhne

1830y? Köln -Ehre «leÜ3

Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unter
F . D . lOOO postl . Mannheim .

Kind
zur Pflege sofort abzugeben .

Offerten unt . Nr . 1830478 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Original Münchener Soweit Vorrat

Loden - Capes
' für Knaben und Mädchen

Grösse ca. 50 — 60 _ 65 — 75 ^ 80 —90 95 — 100 cm

450
~

485
~

525 K75
~

10926

Hermann Tietz .

Wiesloch i. Baden.
In der am 1 . Juli 1910 durch das Grossh . Bad . Notariat I in

Wiesloch vorgenommenen 6, Verlosung unserer 4,/,% *u 103°/« rück¬
zahlbaren Teilschuldverschreibungen vom Jahre 1900 Lit. A und B
wurden folgende Nummern zur Rückzahlung auf den 2. Januar 1911
gezogen :

Lit. A : 7 , 15 , 90 , 210, 235, 251, 352, 398 , 399, 475 , 480,
487 , 489 , 557 , 599 , 742 ,

Lit . B : 1 , 41 , 258, 324 , 328 , 350, 385 , 382 , 400.
Oie Rinlösung geschieht hei Lit. A zu M. 1030,— und be¬

hüt. B zu M, 515,— pro Stück vom 2. Januar 1911 ab gegen Aus¬
lieferung der betreffenden Obligationen nebst verfallenen Coupons
und Talons bei der Gesellschaftskasse in Wiesloch und bei der
Rheinischen Creditbank Mannheim und deren Filialen .

Restanten : a) aus dem Jahre 1908 Lit . A Nr. 79,
, b) „ , , 1910 Lit. B Nr, 379.

Wiesloch, den 1 . Juli 1910, 7264a
Oberrheinische Elektrizitätswerke -Aktien -

Gesellschaft .

Aerztliche Anzeige «
Im Monat August und bis 10. September finden meine

Sprechstunden nur nachmittags ( ‘/s3 bis 4 Uhr ) statt .
Samstags keine . 10979.2 .1

Dr. med. T. Cramer , Karlsruhe,
homöopathischer Arzt .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r In meinen Schaufenstern r
♦ ♦
^ ist eine ^

| Brauf -Ausstattung f
4

^ ausgestellt. 10988 J

% A . H . Rothschild J
♦ Kaiserstrasse 167 . ♦

.
*

m
B
B

Geschästs-Uedergabe.
Allen meinen werten Kunden und Gönnern von Karlsruhe u .

Umgebung zur gefl . Mitteilung , daß ich unterm heutigen meine

FleisMerei iiiiü KriHMmg
an meinen Bruder Ludwig Nagel , Metzger , welcher längere
Zeit im Geschäfte tätig war , käuflich abgetreten habe .

Für das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen bestens
dankend , bitte ich, dasselbe auch auf meinen Nachfolger gefl .
übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Jakob Nagel, Metzger.
GeschSsts-Uebernahme.

Zur gefl. Kenntnisnahme , daß ich die von meinem Bruder
Jakob Nagel , Metzger , seit Jahren betriebene

NeisMerei unii ArichMmz
mit dem 1. August d . I . käuflich übernommen habe . Ich bitte
höfl ., das meinem Bruder in so reichem Maße geschenkte Ver¬
trauen auch auf mich übertragen zu wollen und wird es mein
eifrigstes Bestreben sein durch pünktliche und rasche Bedienung
die Zufriedenheit meiner werten Kundschaft zu erlangen .

Hochachtungsvoll

Ludwig Nagel, Metzger.
Adlerstraße 28 .

Karlsruhe , den 30. Juli 1910 . B30440

♦S
9
B
B
B
B
B

Miet -V ertrüge
find zu haben in der

Expedition der „Badischen Presse".

€ Wer eim Außng i» j>« sUAmWuli» -
W machen will, benütze den vortreffliche « und an Karle » und Bilder» '

reich ausgestatteten Führer : . ,
, ! - _ _ x _ IC

El « Führer durch Freiburg und Umgebung, da»
Höllenthal und de« südl. Schwarzwal ».

Ml . «sprzunrurre vom Pvaenryat , Mnonrg — LMsee — vceuflaol, ■ |1 Sladtplan von Freiburg , 4 Wegekarten vom Feldberg , SchauiuS - B ‘
laud » Belchen und Kandel und vielen schönen Anfichteu.

m . Neu revidierte wertvolle Karten . •• » ,
Beklag »o« V. Thiergarten (Badische Presse ) 1

in Karlsruhe .
-- ------ Preis au . 1.20 . -------- -

Ar 3 » beziehen durch alle Buchhandlungen . — Gegen Einsendung
Sk von Mk. 1.80 in Marken erfolgt Frankozusendung .

Lk iBik iUk iBk au . Jli . . uv iUL . Jl

Mut Eodti- oil
WMzSber,

Wel, Mei
in jeder Groß
empf . billigst

die Küferei i
ii. Küblerei von

Georg uörner , Büraerstr . 13
Reparaturen werden schnell be

sorgt . B304S

Hotel - Restamant
zu verkaufen.

770 Meter über dem Meere .

WWml zur WW
seit 2 Jahren im Betrieb , 15 bis
20 Minuten vom Bahnhof Bad -
Dürrheim entfernt , solid und
praktisch gebaut mit geräumigen
Wirtschaftslokalitäten , gedeckten
und offenen Veranden , Wandel¬
halle für Wirtschaftsbetrieb ein¬
gerichtet , Spielplätze usw ., ferner
12 Fremdenzimmer , wovon 7
kompl . eingerichtet , Badezimmer
für Sol - und andere Bäder ,
Dienerschaftsräume , elektr . Licht,Wasserleitung u . Telephonanschl .,bietet das Anwesen bei schönem
Umsatz intelligenten , strebsamen
Fachleuten : Kellner , Koch ufw .
eine absolut sichere Existenz . Um¬
säumt von herrlichen Tannen¬
waldungen in halbstündiger Ent¬
fernung von 6 schönen Ortschaften ,bietet das Hotel , nach Süden
offen , einen wunderbaren Aus¬
blick auf das ganze Gebirgspano -
rama der rauhen Alp , des südöst¬
lichen Schwarzwaldes und eines
Teils der Alpenketten und wäre
unter Berücksichtigung des nahe¬
gelegenen , von ca . 4000 Fremden
besuchten Solbades Dürrheim
(mit Landes - u . Kindersolöadi .
dessen Frequenzziffer von Jahr
zu Jaqr steigt , das Anwesen auch
tüchtigem Arzt zur Anlage eines
Sanatoriums ganz besonders zu
empfehlen . Vereinigen sich doch
hier die zu diesem Zwecke so wich¬
tigen mächtigen Heilfaktoren des
ausgesprochenen Höhen - u . Wald¬
klimas in ausgiebiger Weise .

Zum Anwesen gehören ca. 10
Morgen Felder , junger Wald und
Baugelände , auch ist Scheuer und
Stallung vorhanden , um eigene
Milchwirtschaft betreiben zu
können .

Interessenten , denen an einer
wirklich guten Existenz gelegen
ist und über 15—20 000 M ver¬
fügen , erhalten jede gewünschte
Auskunft kostenlos durch 7123a

Leop . Hein manu .
Bad Dürrheim . Baden .

Reitpferde !
Habe im Auftrag zwei pracht¬

volle Reitpferde , f. jed . Gewicht
paffend , zu verk. Ebendas , können
auch zwei wenig gebr . Sattelzeuge
abgegcb . werden . Näh . Th. Stall ,
Bernhardstraße 6 ._ B30404

Pianino ,
sehr schön im Ton , bill . zu verkauf .
1830477 .2 .1 NIauprcchtilr . 37,4 . St .

H . -Fahrrad mit Freil . u . Rückt,
(f. Marke ) f. 48 M . abzugeben .
B30450 Markgrakenstr . 6 , 2 . St .

H .-Fahrrad . '»°LL ^
B30451 .2. 1 Durlacherstr . 59. 3. St .

Neuer oder gut erhaltener
Steinbrecher

mit oder ohne Fahrgestell auf 3
bis 4 Monate zu mieten ober zu
kaufen gesucht.

Gefl . Offerten mit Preisang .
unter Nr . 7141a an die Exped .
der »Bad . Presse " erbeten ._ _* Verkauf ^

eines hochrentablen 7007a
Wohnhauses .
Im Zentralpunkt einer süd¬

deutschen Universitäts - u . Garni¬
sonsstadt , haben wir den Verkauf
eines günstig gelegenen , 3stöckigen
Wohnhauses , mit ie 5 Zimmer u .
Küche, sowie allen der Neuzeit an¬
gepatzten , baulichen Bequemlich¬
keiten , mit ausgedehnten , vorzüg¬
lichen Kellerräumen u . etwas Hof¬
raum , nebst einem kleinen Zier¬
garten direkt beim Haus , sowie
großem , anstoßend . Wafchtrocken -
platz, zum Preise von 25 000 M
gegen eine Anzahlung v . 7000 M
wegen vorgerücktem Alter und
Krankheit der Besitzerin , zu ver¬
mitteln u . je nach Wunsch des
Herrn Käufers entweder sogleich
oder bei Beginn des Winterseme¬
sters zu beziehen . — Jährliche
Mietseinnahme für die verfüg¬
baren Räume , ohne die Wohnung
der Besitzerin , bestehend aus 3
Zimmer u . Küche, 1500 M . Außer¬
dem sind noch sehr umfangreiche
Souterrainräume vorhanden , die
ohne wesentlichen Kostenaufwand
zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betrieb eingerichtet werden könn¬
ten , die z . Zt . noch unvermietet
leer stehen . Aussührl . Beschreib¬
ung erteilen wir ernstlichen Her¬
ren Reflektanten vollständ . kosten¬
frei : Südd . Gesch .- u . Hyp . - Berm .-
Jnstitnt Stuttgart , Moltkestr . 20.

Damenrad ,
gut erhalten , sowie l l, Violine
billig zu verkaufen . B30473

Kapellenstr . 42 , 2. St . , r .
Englisches Schlafzimmer » be¬

reits neu , weg . Wegzug bill . abzug .
B30251 Brnnnenstr . 1 » 2 . St .

Mehrere frisch hergerichtete

Rastatter Herde,
ein emailierter , Kupferschiff , alles
vernickelt , billig zu verkaufen .
B30468 Waldhornstraffe 54 .

Getrag ., guterh . Kleidungsstücke
für 12—14jähr . Mädchen bill . ab -
zugeb . Sovbienstr . 5, III . B30396

2 Hasenstillle .
neu , im Auftrag zu verkaufen .B30333 Erfr . Humboldtstr . 8, IV .

Zu verkauf . : Bersch . Blatt - u .
blüh . Pflanzen , groß . Efeu,

'
Kak¬

tus , schön . Konzertzither , Garten -
laube , Jahrg . 70. Werderstr . 16 , 11 .

Moft-Nerkauf !
Ca . 3000 Ltr . Ja . 2jähr . Würt -

tembergischen Apfelmost versendetunter Nachnahme von 100 Liter
ab zu 15 ^ pro Liter .

Anfragen unter Nr . 7181a an
die Exped der „ Bad . Presse " erb .

Ein großer , wachsamer _^ Hofhund, «
eignet sich auch für Zug , kurzhaari¬
ger Bernhardiner , ist billig abzu¬
geben bei Geiger , Rheinsheim bei
Philippsburg . 7243a

Markise zu verkaufen .
B30452.2.1 Beilckenstr . 15. Laden .
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NersteUungskunst der Tiere.
>ch- Heber die Berstellungskunst der Tiere teilt Eberhard Frhr .

von Wechmar folgende interessante Beobachtungen in der Spiga -
Korrespondenz mit . Es ist den Jägern bekannt , daß die Rebhühner
durch allerlei Mittel versuchen, irgend einen Verfolger , beispiels¬
weise den Hund , von ihren Jungen fortzulocken, und in dieser
Kunst sind besonders die alten Rebhähne Meister . Unsicher flat¬
ternd steht so ein alter Gockel vor dem vierbeinigen Jagdgehilfen
auf , dicht vor ihm herfliegend fällt er sehr bald wieder ein , und
setzt das Manöver so lange fort , bis er den Hund , der den schein¬
bar kranken Vogel nur gar zu gern greifen möchte , weit genug von
dem Volk abgelockt hat . Dann streicht der Hahn im weiten
Bogen wieder zu den Seinen zurück. Aber auch Hunde verstellen
sich, sie handeln demnach, wie gelegentlich bestritten wird , mit
lleberlegung . Wer hätte es nicht schon einmal bei seinem „Wald¬
mann " beobachtet, Last er plötzlich ängstlich einen Hinterlauf anhob
und lahmend bei einem größeren , grimmig dreinschauenden Art -
genosien vorbeihumpelte , um diesen gewissermaßen mitleidig zu
stimmen. Auch Pferde täuschen Lahmheit vor , besonders die
alten Kavalleriepferde entwickelten hierin ein Raffinement , das
einem menschlichen Simulanten alle Ehre machen könnte, da sie
die kommenden Ereignisse weitvorahnend in Berechnung ziehen.
Daß der Igel sich zusammenrollt und todstellt , ist bekannt , aber
auch Mäuse üben diese Taktik , wenn es für sie kein Entrinnen
mehr gibt , sie verbleiben dann regungslos auf der Stelle und
reagieren sogar bei einer Berührung nicht. Bor dem Anfaffen
von Schlangen , die» häufig wie leblos daliegen , so daß sie einem
dürren Ast, oder einer Wurzel täuschend ähneln , kann in der
Sommerzeit nicht oft genug gewarnt werden , treiben sie doch die
Verstellung sogar so weih daß sie sich gelegentlich ruhig aufheben
lasten uiü» dann erst blitzartig den Kopf gegen die Hand des
Trägers schnellen , so daß dieser dann erst seinen off verhängnis¬
vollen Irrtum zu spät einsieht. Daß ferner Tiere gewistermaßen in
Verkleidung austreten , könnte man , wenn auch die Fabel vom
Wolf im Schafpelz nicht ganz zutrifft , zum mindesten vom Chamä¬
leon behaupten , das ja bekanntlich seine Farbe der Umgebung
genau anzupasten versteht. Aber umgekehrt gibt es auch Tiere , die
ihre Deckung so wählen , daß diese mit der Färbung ihres Felles
übereinstimmt . Diese Gewohnheit tritt bei allen Raubtieren der
Tropen besonders scharf in die Erscheinung , so beispielsweise beim
Tiger , besten schwarze Streifen auf hellem Untergründe genau die
gleiche Lichtwirkuna erzielen , wie der bei greller Sonne erzeugte
Schatten des Schiffs auf sandigem Untergründe . Auch Löwen und
Leoparden find schwer auf weitere Entfernungen , zu erkennen. Ähn¬
liches gilt für viele Vertreter des Tierreiches in arktischen Regi¬
onen unter anderen für den Eisbär , den Silberfuchs und das Her¬
melin . Daß auch einige Insekten Schutz durch ihre Ähnlichkeit mit
anderen von den Insektenfressern gemiedenen Arten finden , die
durch ihren Geruch oder Geschmack ihren Feinden widerlich sind ,
sei hierbei erwähnt . Eine Schmetterlingsgruppe die Pieriden ent¬
gehen deshalb leicht den Verfolgern ,

'
weil sie den wegen ihres

stechenden Geschmacks gemiedenen Heliconiden fast „aufs Haar "
gleichen. Auch die Elasschwärmer , eine Unterfamilie der Holz¬
bohrer . entrinnen meist der Gefahr , weil sie große Aehnlichkeit mit
den Hummeln besitzen. Ueber eine ganz besondere Art von Ver¬
stellungskunst berichtete mir ein alter , erfahrener Waidwerkgänger
aus Kassel in dankenswerter Weise. Da es sich um Fuchs und
Hase handelt , so verdient diese Beobachtung besonders in Jäger -
Kreisen bekannt zu werden . „Ich saß auf dem Fruhanstand am
Waldrande ", so schreibt der betreffende Waidmann , „vor mir be¬
fand sich eine Wiese, die sich sanft nach dem Tale zu neigte . Da
es sehr neblig war » vermochte ich höchstens 66 bis 70 Schritt -weit
zu sehen . Plötzlich tauchten unten im Grunde zwei Gestalten auf ,
die ich fiii Hasen hielt . Der vorderste Hase hoppelte nun immer
5 bis 10 Schritte vorwärts , machte dann Männchen , äugte sich um,
hoppelte wieder einige Schritte und machte wieder Männchen , diese

Fortbewegungsart übte er eine ganze Weile . Sein Nachfolger,
den ich , wie erwähnt , im Nebel gleichfalls für einen Hasen an¬
sprach , führte genau dieselben Manöver aus , nur erschienen mir
beim Kegel die Löffel etwas kurz geraten . Auf einmal überkam
Meister Löffelmann ein gewalttger Schreck, wie toll und töricht
flitzte er auf mich zu , der andere , dicht astf , hintendrein . Ich schoß
eine Doublette auf Hase und — Fuchs . Erst im letzten Augenblick
erkannte ich den roten Räuber , sonst hätte ich ihn wohl zuerst
begrüßt . Ich nehme an , daß Reineke den Hasen durch seine Ge¬
bähten täuschen wollte , und daß dieser erst in höchster Gefahr den
gefährlichen Gesellen erkannte ."

Sornbensichere Treforanlagen .
cP Die räuberischen Angriffe gegen Eeldschränke mehren sich. Der

Eeldschrank mag noch so stark armiert sein , die Herren Einbrecher wis¬
sen ihn zu bewältigen . Sogar die zebn Millimeter starke , aus
einer Hartstahlplatte und einer Eisenplatte zusammengeschweißteCom¬
poundplatte wird überwunden , obwohl der Hartstahl als äußere Schicht
das Eindringen des Bohrers , das zähe und elastische Eisen als hintere
Schicht das Zertrümmern der Platte verhindert . Es wird eben nicht
mehr gebohrt und nicht mehr zertrümmert , sondern die Platte ein¬
fach durchschmolzen . Die Einbrecher , die den Fortschritten der Wissen¬
schaft gefolgt sind und sie praktisch zu verwetten wissen, stellen Das
Loch entweder mit dem elektrischen Lichtbogen oder dem Thermit oder
dem Sauerstoffgebläse her . Thermit , ein Gemisch aus Aluminiumfeil¬
spänen und Eisenoxyd, entwickelt im angezündeten Zustande eine Hitze
von mehr als dreitausend Grad . Einen gleich hohen Hitzegrad erzeugt
der elektrische Lichtbogen. Und nun erst das Sauerstoffgebläse — mit
ihm ist es dem Einbrecher möglich gemacht, auch die dicksten Platten
in kürzester Frist zu durchlöchern. Das Schränkzeug kommt kaum noch
zur Anwendung , höchstens bei Eeldschränken alter Konstruktion , deren
Platten dem unverwüstlichen Stahlbohrer , der tausende von Touren
aushält , keinen genügenden Widerstand leisten können. So muß der
Eeldschrankfabrikant , wenn er die Unbesieglichkeit seiner Erzeugnisse
und sein Renommee wahren will , die höchsten Anstrengungen machen .

Unbesiegbar find nur noch die Tresoranlagen der großenPrivat - unv
Staatsbanken . Für die bombensichere Ausführung dieser Anlagen
wird das Menschenmögliche getan . Grundsatz ist , den Tresor inmitten
des Gebäudes im Keller oder Erdgeschoß anzuordnen . Mit bedeuten¬
dem Aufwands technischen Könnens und gewaltigen Mitteln sind be¬
sonders Decke und Fußboden behandelt , denn dieser soll gefestigt sein
gegen die Maulwurfsarbeit diebischer Mineure , und jener gegen ein-
stürzende Brandmassen . Die Decke besteht aus dicht nebeneinanderge -
legten und mit Zement vergossenen Eisenträgern von fünfzehn Zenti¬
metern Höhe, einer vierzig Zentimeter starken Betonschicht und einer
sechs Zentimeter dicken Monierplatte , und der Fußboden aus einer me¬
terstarken Betonsohle und einer mit Zement und Terrazzo abgegliche-
nen Rollschicht oder aus kreuzweise Lbereinandergelegten und in dicken
Zementschichten eingebetteten Eisenträgern , deren Zwischenräume so
eng sind , daß sich kein Mensch hindurchzwängen kann . Den meterstar¬
ken, aus hartgebrannten Klinkern und Zementmörtel gemauerten
Wänden find ebenfalls Eisenschienen oder doppelte , besonders gehärtete
Stahlschienen eingefügt , die sogar , um etwaigen Bohrverfuchen Den
höchsten Widerstand zu leisten, ein gewundenes , schraubenartlges
Querprofil besitzen. Selbst Sprengmittel dürften gegen diese Massen
von Stein , Beton , Eisen und Stahl ziemlich wirkungslos bleiben .
Einziges Angriffsobjekt des Tresors könnte die Tür sein. Aber mag
sie auch mit dem Sauerstoffgebläse angegriffen werden , so leicht wie
ein Eeldschrank ist sie nicht zu bewältigen , denn ihre Dicke bettägt ge¬
wöhnlich 200 bis 280 Millimeter , von denen 40 bis 50 Millimeter auf
die Compoundpanzerung entfallen . Zudem besteht ihr nach allen vier
Seiten greifendes Riegelwerk aus zylindrischen Stahlbolzen , die eben¬
falls 40 bis 50 Millimeter stark sind . In amerikanischen Tresors sind
diese Türen neuerdings rund und mit konzentrischem Riegelwerk ein¬
gebaut . Manche besitzen ein Gewicht von 90 bis 100 Zentner . Aus¬
wuchten lassen sie sich nicht, denn in geschlossenem Zustande stellen sie

sich als glatte Stahlwand ohne jeden Angriffspunkt dar .
alledem find der Tresortür noch eine feste Tagestür und eine Gissi
vorgelegt . Zur weiteren Sicherung dienen elettrische Alarinsim̂
die während der Nacht bei jeder Berührung der Türen sofort in sW
treten . Einem Einbrecher würde die nötige Zeit fehlen , um alle *
Hindernisse zu besiegen . Dazu kommt, daß in den großen Banken
Tresors unter nächtlicher Kontrolle stehen und die Wächter kontroyi
werden durch Kontrolluhren . Wer während der Reises
seine Juwelen , Effekten und sonstigen Reichtümer den in jL
Tresoren der großen Banken untergebrachten Safes anverttaut
kann mithin wegen deren Sicherheit ohne Sorge sein .

Eine amerikanische Eeldschrankfirma hat übttgens eine aMi
stark betriebene Reklame kürzlich teuer bezahlen und zum Sch^ *
noch den Spott einheimsen müssen . Sie hatte nämlich in Anze ^ ''
verkündet , daß sie demjenigen , dem es gelingen sollte, einen '
Schränke zu sprengen, 20 000 Ji zahle . Niemand meldete sich )?
nach ; erst als die Firma sich in einem weiteren Inserat über
Verbrecherzunst lustig machte -i - nahm diese den hingeworfenen Fe^
Handschuh auf . und es kam sogar eine öffentliche Zirku »vorstellunz

"
St . Louis zustande, wo den Herren Verbrechern zehn Geldschränke ,
je 5000 Dollars zur Verfügung gestellt wurden . Die Herren erhst
von der Polizei freies Geleit und kamen in Frack und Clack und h
ten unter den Beifallstürmen der Zuschaüer vergnügten Sinnes
Schränke. Nur zwei brachten das Kunststück mcht zuwege.

Hi

di
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anderen arbeiteten verblüffend sicher mit ihren Sauerstoffappa ^
Die Firma ist übel dran , sie hat nicht nur acht mal 20 000 M veriÄ
und noch acht schöne Eeldschränke dazu sich ruinieren lassen — sie
mit diesen Eeldopfern nur vor der breitesten Oeffentlichkeit den
weis erbracht , daß ihre Geldschränke — nichts taugen . And das
nun eben nicht ihre Absicht . Die Herren Meistereinbrecher aber , $
da als vollendete Eentlemen auftraten , zeigten , daß sie sich ihr U
gern auch mal auf gewissermaßen bürgerlich anständige Weise j*,
dienen . Nur mutz ihnen eben viel Geld geboten werden — sonst $
winnen sie der Anständigkeit keine Reize ab.

Humoristisches .
Maliziös . Junge Frau : „ Mein Mann ist ein schrecklicher Menj

er handelt immer so rasch und unüberlegt ! " Freundin : „Da seidS
Wohl nicht lange verlobt gewesen."

Wichtig. Bauer (dessen Haus brennt ) : „Ra , ziemlich spät koowR
Ihr ja !" — Anführer der freiwilligen Feuerwehr : „Wa .r nicht H f
möglich , ich konnte in der Dunkelheit nicht gleich meinen Ordr -
finden !" .

^
Zugänglich . Frau (im Wirtshaus ) : „Jeden Abend dieses stumpj

sinnige Biertrinken ; hast Du eigentlich gar keinen Sinn für etr
Höheres ?" — Mann : „Wir können uns ja mal die Speisekarte gel
lassen !"

Verteidiger (zum Zeugen) : „Aber sagten Sie nicht zu dem Aiq ^
klagten , daß Sie die Wahrheit seiner Aussage bezweifelten ?" Zeug
„Nee, so was habe ich nich gesagt. Ich sagte nur , er wäre ein schä«
licher Lügner ." I&-

Das schlechte Gedächtnis. „ Sind Sie nich die Frau Meiei>
„Nein , Sie irren sich. Ich bin ja die Frau Kragujewatschebiczek !
„ Na , seh 'n Se woll, die beeden Namen verwechsle ick immer ! "

Aus Küche und Keller. „ Macht Ihr Kleiner denn seine Ferra
arbeiten ganz selbständig?" Aufwartefrau : „ Na, sehn Se , Frau Ri
ten , soweit macht er ja allens von alleine , bloß bei 's Deutsche
helf ' ick düchtig mit ! "

Vom Schmierenzettel . „ Herren in Hemdärmeln haben zum P«
terrc keinen Zutritt ? Sollte wieder jemand von der Galette ins P»
blikum spucken, so hat er unweigerlich in der letzten Reihe Platz
nehmen .

"
* Im Kurort . Kellnerin : „Sie , was wollen denn Sie als Frei wder an dem Tisch da ? Dös is fei' der Stammtisch vom hiesig! £

Fremdenoerkebrsverein — der wird Eatzna glei ' wegbützsiereii .
"
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9 Wir liefern ab 1 . Juli

Stärke I für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinder
Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk. 1 .60.
C!4ji | »| rfk VV für Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder . Zur“ Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Süllen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig , wohlschmeckend, appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformh. Neubert , Kaiser»
straße 70, Drog. Dehn Afg ., Hof-Drog. Roth , Drog. Salzer , Drog.Tscherning , Internat.-Apoth. Wagen , Drog. Walz . Miihlburg :
Strauss-Drog. Strauss. Durlach : Adler - Drog. Peter. En gros :
Leopold Fiebig, Karlsruhe. 7750a

Nahtlose Mannesmann - Bosrohren
in allen Dimensionen von 7 « Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen. 6297a*

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .

Schnaken -Netze ! JTtacLßfHva

amerif . System , in einer Mi¬
nute aufmontiert , für jedes
Bett passend , bei B30065
Tapezier Curl Hossfeld ,

Stephanienstr . 21.
Telephonruf 2778 .

Wellen. Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen,
Riemen- und Seilscheiben etc .

Gebräder Benckiser Aachf ., Pforzheim .

^liefert in anerkannt
vorzüglichster j
Konstruktion Q

M. A. Lämle , Bretten S
r

Maschinenfabrik (Abteilung 2). 7122a 2 .2 i

IHofffaffcr ,11 11 7 H Wnt . Platz Söhne , A . - G . ,ute Ware , neu, mit und ohne
5ürle, kauft man am billigsten

bei B30130.3.2P . Best , Küferei,
Bannwald -Allee 36 .

*4 -

vorm .
Patent Heissdampf -

Lokomobilen
mit ölla .12.7

Gleichstrom - u . Ventilsteuerung
fi. reich . Auswahl bei l

Kar ! San » »» ,
Futter -

Spezmlgeschäft,
^Akademiestr. 20^Karlsruhe ^

Bauart Prof . Stumpf ,
von 20 bis 600 Pferdestärken .

Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten.
Kostenanschläge auf Verlangen.

„ . -- Rückstau.
ZahlreicheBererenzensowte KatatcgezuDieRsieo.
Schneider, Jaquetetis

Maschinenfabrik c . b j?
:Strassburg -Königshofen it (Eis)

Ideale Baste
fl verleiht Kreditgeschäftwc,u Reform , Plauen i . V.

Keine Schwindelfirma . 1667a
-flarlphn ohne Bürg., Raten -
Udrlcllll ruckzahlg. , diskret ,reell u . schnell v . Selbstgeber , ^ a,, .

Schlevogt , Berlin , Brüderstr . 41 .
1488a

HU»r Sadulin Mk . 1.—, Pomade Sadulin» oaen Ikrzeuger Mk. l .— ist die einzige anerkannte ,- beste Marke . Man verlange Sadulin und weise jede Nach¬
ahmung direkt zurück . Franz Kuhn , Kronentzarf ..
Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler , Pars . . Kaiser-
stratze 323 , sowie in Apoth ., Drog . und Parf . °g7°a

Dr .Drackes Kttstenelexir
wirkt nur auf Büste und erhält die
übrigen schlanken Formen , daher n „ „ 4_ 501 o ,n ; diskret etT& u“li grSSSÄ Bar *•*
gegen Nachnahme. 6774a.6.2
Versandhaus „Merkur " W. Eng-
länder , Bad -Homburg , Schulstr . 2.

1JU1 oyn . Burg ., bequeme
zahl, gibt Selbstgeb.

Irßln Kersten , Berlin 39 ,1* 0111 Vorkstr. 17 . 6744a.6 .5

Prima Wirtschaft
Bauplatz oder

dypoth . w. in Zählung genommen,
öefl . Offerten unter Nr . 9890 au

die Expü ». der »Bad . Presse"

sofort zu verkaufen .' oth .
'

Gelddarlehen , 5°|0, Ratenrückzah-
luna , gerichtlich nachgewiesenreell.
Selbstgeber Diesner , Berlin 69 , Belle-
Alliancestr . 67 . Rückp . 5527a*

verborgt Privat a . reelle Leute
5 Prozent . Ratenrückz. 3Jahre .

Kleest , postlag . Berlin 27 647a

Neu ! Neu !

Lincrustalette
weg
Han

leichte , geprägte Lincrusta , fertig gemalt und lackiert
ä Meter 30 Pfennig .

Collection L 27 franko gegen franko .

£ ' Tmt
^ Bet

von

Ringfreie Tapetenindnstrie
C. Kupsch , Frankfurt a. Main, Altegasse 27/29.

Neu ! 11088a Neu !

Damen finden liebevolle
Aufnahme bei

Frau Koeh , Hebamme , Zäh
ringerstraße 14,1 Tr . B23669. 14.9

TI 9111 An linden b . g . BehandleVdmen lie6e0. Ausnahme '
Krau Huber , Hebamme , ®f5fjOos . Wörtstr . 7. «W
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Saiilip i i iiMigtfli .
Mit Bezug auf den Ausruf des im Großherzogtum gebildeten

HilfZansschußes für die Wasserbeschädigten geben wir bekannt , daß
in der Stadt Karlsruhe

außer den Unterzeichnern jenes Aufrufes sich zur Entgegennahme von
Beiträgen in freundlicher Weise bereit erklärt haben :
die sämtliche » Bankhäuser undZeitungsexpeditionen ,sowie die städtische Sparkasse .

Karlsruhe , den 22 . Juli 1910. 10682
Das Bürgermeisteramt .

Dr . Paul . Lacher.

9h :. 347 Mittagblatt . Samstag den 38. Zu» 1310 .
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Badische Presk - Siite g

Stadt . Vierordtbad .
1 . August bis 15. September giltig :

für Erwachsene 3 Mk ..
für Kinder 3 Mk . 10837 .6 .2

üihSonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes —.

* <iglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit
Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (3 Bäder 1 Mk .) ;

Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 7575 *

Koks-Bestellung.
rmDas Gaswerk übernimmt die Kokslieferung

Abonnement an hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1910 bis 31. August 1911.

Bestellscheine werden an den Verkaufsstellen Gaswerk I ,
Kaiserallee 11 , Gaswerk H bei Gottesaue, sowie im Laden für
Gasapparate , Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße, verabfolgt , aus
Wunsch auch zugesandt.

I
Abonnements preise :

Nußkoks per Ztr. Mk. 1 .10 ab Gaswerk
Stückkoks „ 1.- „ „
Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster Berechnung der

Fuhrlöhne , zugeführt.
Spätester Bestelltermin 1. Oktober 1910.

in
6297a*

Der Kleinverkauf zu Tagespreisen findet in beiden
Werken

vormittags von . . 11— 12 Uhr
nachmittags von . . . V- 4— Vs 5 „
Samstag vormittags von 8 — 1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben u . z . : 9475

Nußkoks zu Mk. 1.20 per Zentner ■
Stückkoks „ „ 1.10 „ „ >
ÄSbl . Gaswerk Karlsruhe.

Automobile
Fahrräder
Gummi : : Benzin : : Oel

9839 .13 .4

Fritz Schmidt , Georg Friedrichstr. 19.
✓

m .

B .

Was soll man im Sommer trinken ?
Antwort :

Am besten Limonaden , da sie am meisten erfrischen .
Oie dazu nötigen Limonadensirupe stellt man sich
einfach , gut und billig her aus Dr . Mellinghoff’8 Limonade -
und Frucht - Sirup - Essenzen , als : Ananas - , Citronen -,Erdbeer - , Himbeer - , Radfahrer -, Turner -, Waldmeister »
und LemonSquash .

Erhältlich in Originalflaschen zu 75 Pfg . , ebenso
wie Dr . Mellinghoffs Cognac - , Rum - , Likör- und Bowlen -
Essenzen .

Wo nicht erhältlich direkt ab Fabrik

Dr. MellinghofF & Cie. in Böckeburg .
In Karlsruhe bei Willi . Baum , Jul . Dehn TTachfl .

Karl Butt , Zähringerstr. 55 , J . Gun / Nachfl ., Apotheker 0 . Wenzel,Georg Jacob , A . Kintz , Rudolf W . Gang , vorm . R . Blas,Carl Xösch , J . Lösch , Otto Mayer , Wilhelmstr. 20 , Fritz
Reis , W . ]L. Schnaub . Max Strauss (Mühlburg). 5365a .l0 .8

Rasie

asten.
Sohntzmirl « MSICUTO.
Garastie liirücluhnia.

ch im Dunkeln
ohne die Haut Im geringsten zn verletzen .

Wer kennt Knlfftla ? Sicherheit »- ^
nicht JflnitlHU . Ras icrapparat*
Ausserst praktisch und dauerhaft .

Wantm quälen Sie sich mit Klingen , dieVTetruill kratzen ? Der echte MULCUTO be¬
sitzt eine vollkommene , anhaltende Schnittfähig -
keit und befriedigt dauernd ,
o o Ueber 200OCX) Stück im ständigen Gebrauch, o o
M-2,50 compl ., mit Schaumfänger fein versilbert M.3,50
Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste ,Oie 7 Gebote für jeden Selbstrasierer
a . die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko .
Mulcuio -Stahlwarenfabrik Paul Müller & Co., Solingen.

Schwan ^ fastraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsch «.

tiefe ! re. entgegen ._ 216*

’M
Die Inhaber der im Monat Dezbr.

1909 unter Nr . 25458 bis mit Nr .
27700 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine werden biermit auf¬
gefordert , ibre Pfänderbis längstens
3 . August 1918 auszulösen od . die
Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lasten, widrigenfallsdie Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden. 10647 .2 .2

Karlsruhe , den 23 . Juli 1910 .
Stöbt . Pfanpleihkaffe.

Freihändig zu verkaufen
wegen seines hoben Alters will Friedrich Vogel Vater , Weingroß¬
handlung zu Bahnhof Kleinrederchingen , Lothr ., seine daselbst belesene
Weingroßhandlung

tzt§ it schönen Gebäuden . Gärten (Gesamtfläche ca. 60 Ar) u . vollständiger
U Betriebseinrichtung . Gebäude und Einrichtung können auch getrennt
T hon einander verkauft iverden . Näh . Auskunft erteilt außer dem Besitzer" • J . Bahlen » , Geschäftsagent in Rohrbach ( Lothr . ) ._ 7073a,4 .i

Behandlil
ifnabnits
me' ^ J

Gelegen heits kauf
1 Cito -Wagen . 7 HP , 2 fiyig , 2Ztzlinder . gut erhalten .
1 Motorrad . 2 Zylinder . 2 *1* HF , neues Modell , lossen-a
2 Motorräder . 3 HP , 1 Zylinder , sämtliche R . S . ll . »Motore

sehr gut erhalten , zu iedem annehmbaren Preise zu verkaufen ,
Dalhofer , Automobile, Gottesarrerstr . 23,

Aufforderung.
Auf 23. Juli 1910 ist das Schul¬

geld für die
Knabenvorschule.
Bürgerschule uüd
Töchterschule

für das II . Vierteljahr 1910/11
(23. Juli bis 23 . Oktober 1910 )
fällig.

Die Zahlungspflichtigen werden
deshalb aufgefordert , das verfal¬lene Schulgeld bis längstens 6.
August 1910 unter Vorlage der
zugestellten Forderungszettel zu
ntrichten.

Karlsruhe , den 25 . Juli 1910.
Schulkaffe .

Fecker.

Jfilitr
Nach Maßgabe der VerordnungGr . Ministeriums der Finanzen

vom 3 . Januar 1907 soll die Aus¬
wechslung bezw . Herstellung der
provisorischen Holzkonstruktionunter dem südlichen badischen
Hauvtgleis auf der Luisendurch-
fabrt im Bahnhof Pforzheim ver¬
geben werden.

Das Ausmaß der Hölzer beträgtetwa 12,4 cbm . Pläne und Beding¬
ungen , welche nach auswärts nicht
verschickt werden, liegen auf dem
Eisenbahnbaubureau im neuen
Güterdienstgebäude an der Ans -
helmstraste in Pforzbeim . 2. Stock,zur Einsicht offen , woselbst auch die
Angebotsformulare zu erbeben sind .
Nach Einzelpreisen gestellte Ange¬bote sind bis längstens

Freitag den 12 . August 191V,
vormittags 11 ' /, Uhr ,

verschloffen , postfrei und mit der
Aufschrift : „Angebot auf Holzkon¬
struktion Pforzbeim " versehen an
Gr . Bahnbauinsvektion Durlach .
Auerstraffe 11 einzureichen , wo¬
selbst die Eröffnung stattfindet.' Die Zuschlagsfrist beträgt 4
Wochen . 7048a

Durlach , den 22 . Juli 1910 .
Gr. Bahnbauinspcktion.

Iwohltätigkeits -
Geld- Lotterie

für bad . Invaliden , Witwen und
Waisen

Ziehung sicher 13 . Aug .

440001
10.3 Hauptgewinn 7066a

200001
27 Gewinne

110001
2900 Gewinne

13000 »
Lose ä 1 Mark

IILoselOM. Porto u .Uste30 Pf.
empfiehlt Lott . - Unternehmer

3. Stürmer
StraBburg i . E . , Langstr. 107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,Hebelstr . 11/15, Gebr .

I Göhringer , Kaiserstr . 60.

5ehr billige Tapeten
können infolge Gelegenheitskaufes
abgegebenwerden. Auch eine Partie
Reste u. kompl . Partien früh . Jahrg .
Bingfreies Tapetenlager

Sebastian Münch , Tapezier ,4.3 Schillerstratze 33 . 5828823

Fässer!
Wir haben etwa 100 ältere , gut

erhaltene Führlinge von 600—700
Liter Gehalt zu verkaufen, des¬
gleichen einige größere Bottiche .

H . Pflüger & Co . ,
2.2 Weingroßhandlung , 7175a

Frei bürg i . Br .

Ghurmdin
allein — hält Wohnungen , Haus¬tiere und Pflanzen rein von allem

hurmeliu ist nur in Gläsern zu
haben m 30 Pfg .. 60 Pfg .. 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung . EngroS b. t-eop . Kwfaig
u. TBunnayer u. Kaupp, Stuttgart 7 .7

Joseph Meess , Ferd - Prlnfa Nachfolger
KARLSRUHE , Erbprinzenstr . 30

Gegründet 1857 . — Grossst Hoflieferant
Hoflieferant I. M. der Königin von Schweden

empfiehlt in grösster Aaswahl

BeleiektMgskirper , Badeeiaricktugra , Bas *
beiz - und Petroleamifea , Baskock - ud Brat¬
apparate , Bas - Bügeleisen , Bidets , Zinuser *
Klosetts , Klosetteiasätze , Eissckrdake , Fils -
gsasekränke , Petroleaa - u. Splritasapparats ,
PetrolenmlaBipeB aller Arten , Vogelkäfig *
stiinder , Aqsarien , Terrariu , FrosekkiBser ,

etc ., Oienscbiriae , Ofenforsetzer ,
Kokleseiaer and sonstige Feier -

Berdte . 5531 .10.10

Köchen * and Hansh&ltnngs -

E, Einrichtungen , Kochherde.

Blechnerei , Insta llation von Gas
Wasser - , Bade - und Klosett - An¬

lagen etc .

BENZMOTOREN
= für Industrie , Kleingewerbe und Landwirtschaft =

SAUGGASANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlen-Brikett8 ,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft- und Liciiterzeugung
Gas -, Benzin - , Benzol -, Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

Rheinische Gasmotore
Fabrik A . - G., Mannheimß £ | f2 & Cü
Rheinische Oasmvloren -

9HWSI

Bart-uni Haarwochskrörderoogsmlttel Catatter
einzig und allein erMltBch bei

Heinrich Küppers Nacht Köln a. RI. No. 238
i befördert in kürzester Zeit Barl - u. Haarwuchs , letzteren auch bei Damen u. Kindern , fiepenI Ausfallen des Kopfhures gibt es nichts besseres als Cavalter . Fortwährend unaufgefordert
1 eingehende Dankschreiben , wie z- B. folgendes:

„ Teile Ihnen mH , dass Ich nach 8Tagen schneidigen Schnurrbart u. Haar bekommen habe .
Felix 8 . . . . r, Rathenhofen .

I beweisen , dass mein Cavaüernichtmitähnlichen, teilweisebcdentendbiUigerenaber auch wertlosen
( Mitteln ZS vergleichen ist

Bei Nicflterfolg zahle Ich das Geld zurück
und erkläre ich, dass ich

ausserdem 1000 Mark Belohnung
( demjenigen sofort in Bar zn zahlen bereit bin, der mir auch nur einen einzigen Fell nachweist ,S in dem ich mich mündlich oder schriftlich geweigert habe , bei Nichterfolg das Geld zurfick zu1 zahlen . Sehen Sie also nicht aut Billigkeit , sondern auf gute Ware. Preis pro Dose mit Garantie -
I schein , Starke 12 Mark , Starke II3 Mark , Stärke III6 Mark, Porto extra . Bei 2 Dosen portofrei , bei 3 Dosen eine vierte gratis .

Neues ZelikateH - Sauerkraut
nur selbsteingemachte .Prima - Ware 10558

za 13 Pseach hi Wad.
Durrsteisch g 1 Mark das Wad

best geräucherte Ware erster Qualität ,

Gebrüder Hensel.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Kostümen , Damen - und Kinder¬
kleider außer dem Hause . Geht
auch auswärts . B30177 .2.2

Kretz , Morgenstraffe 10 .
Postkarte genügt .

Aitfarbettert
sowie Neulieferung

5 .4 von 10219

ist wieder in allem
Filialen erhältlich .

^ parsanre Krauen ,
fD rsstricket nurSterrwoIle

Orangesternl
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

feinste Sternwollen

hochfeine Stemwollen

beste
Konsum -Stemwollea

Strümpfe und Socken ausSterowolle ,
sind die biliigetess , weil an
Haltbarkeit imTragen unübertroffen !

Reklame -Plakate auf Wunsch gratis!
^ Norddeutsche Wollkämmerei Z Kaminfamsamnerel, Altoea -Bahrenfeld .

Matratzen, Rösten
Diwans re.

bei billigster Berechnung und
groffer Auswahl in Bezügen

empfiehlt sich
Gottlieb Brecht ,

Tapezier ünd Dekorateur ,
Bachstratze 5V .

2572a

empfiehlt 10776 3.2

W. Erb ,
am Lidellplatz .

» » » » » « » » « » !» !» !» » » » » » » » »
L J0T . Lirschränke "HW !
Y in solidester Ausführung , mit Zink , Glas und Steingut - X
9 platte n aus gelegt , _ 8263 .8 .5 W»
* WM" Aiihlanlagen "

WW 2
Wr mit Trockenluftzirkulation in verschiedensten Systemen 9
« b-npfiehlt Dittmar, Karlsruhe. »
El Reichhaltiger Katalog zu Diensten . 2t ^ Ä _
9094404000 # 4 44004 ^ 40 n.^ aukn« eiZe^ Ttiwfel ^ rhr -n-WasrawiRWra V v Gold,Silberu . Brillanten . Mili¬

tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröffte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 2167 *

An u. Berkaussgeschast
Tel . _201ä . Markaraieu str . SÄ ,

Ruhigen Schlaf
bei Gebrauch meines

Schnackenmittels !
Abends einreibeu . Flae . 1 Mk.
Versand gegen Nachnahme . 7105a
Apotheke von Karl Zimmermann .

_ Wimpfen a . N ._ 5L

Ich kaufe

ka | w. Dreyfus & Iiyer -Dinkel, Magoheim.
I/Vl ® Handlung : u . Hobelwerk .Handlung

_ PMch Pine -, Red Phae und Nord . Tannen -FussbodeB -
hrvSter/Zicrlefsten etc . — Grosse Trocken -Anlage

4 «» , Mstsr kaysriairiisr Brsttsr ab mssraai Lasar in S»ge-
Renmiaisa .
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Ausstellung •
Bad . Volkskunst

veranstaltet vom Bad . Kunstgewerbeverein im
Kunstgewerbemuseum ,Wcstendstr .81 -Jull -31.Okt .
Täglich geöffnet von9 bis G Uhr, Sonntags II bis 5 Uhr

Eintrittspreis 50 Pfg . — 10 Karten 3 Mark. )

(5

Badischer Frauen -Berein .
Frauenarbeitsfchule.

Am 5. September d. I .» vormittags 8 Uhr, beginnen sämtliche
Kurse der Frauenarbeitsschule und zwar :

Vormittagsunterricht : Handnähen . Maschinennähen, Kleider -
niachen und Kunststicken .

Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen . Weihsticken,
Buntsticken, Wall- und Knüpfarbeiten . Spitzenkloppeln , Flicken und
Damaststopfen , Putzmachen, Frisieren , Feinbügeln . Freihand - und
geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung
und Geschäftsaufsätze.

1. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,
sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

2 . Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Fachausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen

und Büglerinnen .
4 . Berufsausbildung für Zimmermädchen u . Kammerjungfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle

Pension erhalten.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräul .

losephine Mayer, int Anstaltsgebäude , Gartenstr . 47 , entgegengenommen ,
ebendaselbst werden Satzungen der Frauenarbeitsschule abgegeben und
jede nähere Auskunft erteilt .

Vom l . Angust ab bittet man Anmeldungen an die Kanzlei
des Badischen Franenvereins , Gartenstraße 49, zu richten.

Karlsruhe , im Juli 1910 . 10044 .12.7
Der Borstand der Abteilung i .

Telephon 114 Gegr. 1883

eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE L B.
Amalienstrasse 31. 7994»

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer, Salons , Küchen,

Einzelmöbel

Gediegene Ausführung na Eigene Pofsterwerk «
stfitte . Besichtigung ohne Kaufzwang.

bzi :

i
Für Damen u . Mädchen geöffnet

. Werktags vormittags 9—11
Uhr und nachmittags st,3
bis J/a5 Uhr , sowie Froitags
v. G— ‘/,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags .*

Für Herren u . Knaben geöffnet :
„Werktags vormittags von
7—9 Uhr und 11—1 Uhr,
nachm,1/^ — ' /a9Uhr, Freitags
nachm , nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
st,3—Vs 10 Uhr und Sonntags
vorm. 7—12 Uhr . “ “ “

HERREN -WÄSCHE
Manschetten ,
Vorhemden ^

Oberhemden, Trikqtegen .

Haushaltungsschule des Kreises Heidelberg
zu Neckarbischofsheim.

Der Sommerkurs schließt im Monat September . Der Winter¬
kurs beginnt im Monat Oktober. Es empfiehlt sich, sich frühzeitig
zu melden . Anmeldungen nimmt entgegen der Vorstand Bürgermeister
Neuwirlh . Prospekte stehen zur Verfügung . 7033a.2.2

Der Borstand.
. .

””"1* ,- Anstalt der Abteilung II
obstmarkt ttt Achern mm äwjjkä

und Frauen als Pflegerinnen
kleiner Kinder von der Geburt an
bis in das schulpflichtige Alter .

Kurs von fünfmonatlich . Dauer
für Mädchen u . Frauen mit Volks -
schulbilduug in der Luisenkrippe .

Beginn : 1 . September.
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man . sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartenstr . 49 in Karls¬
ruhe , wenden. 10334 .7 .3

Karlsruhe , den 15. Juli 1910 .
Der Vorstand der Abteilung II .

Erste
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse :
Kaashaltungs- u.
«eredSMieiten»,
Jafldhochsitz u.
ScftieDlcitern .

Merriatte» «.
Mveillenatte» io bester Aisfäbrg.

Nur viereckig echt- durch GA'GIafisy,
MgHer gegen 25Pf Nürnberg • ISS

fey ./onnenWock
Fahrbare

vom Montag den 1. August d. Js . an , täglich «achmittags 41), Uhr .
Günstigste Gelegenheit , prima Früh - u . Tafelobst — wie

Birnen , Aepfel, Frühzwetschgen, Pflaumen , Reineclauden re . — aus
der besten badischen Obstgegend direkt vom Produzenten zu kaufen
7078a Jede gewünschte Auskunft erteilt Das Bürgermeisteramt .

Wer verreisen will
nehme 6886a

Reise- Unfall-Versicherung
zur Prämie von 25 Pfg . pro 1000 Mk . auf 8 Tage

30 ., „ 1000 „ „ 15 . usw.

Lebenslängliche Eisenbahn-
n. Dampfschiff -Unglücks-Versicherung.

Einmalige Prämie 60 Mk . für 10000 Mk . usw.

Einbruchsdiebstahl-Versicherung
über

5000 Mk.
10000 ..15000 „

für Haushaltungen
bis zum Werte von

10000 Mk .
20000 „30000 „

zur Jahresprämie
von

5 Mk .
10 .
16 „

Coupon-Policen mit sofortigem Beginn der Versicherung. For¬
mulare für Selbstausfertigung der Reise-, Unfall - , sowie Einbruchs -
diebstahl- Coupon-Policen und Prospekte versendet kostenlos die

Rhemill. KersiA >MgS-MikN-8esMAst,
Köln a. Rh., Llisenftratze 22.

In Karlsruhe : H . Kasten . Friedenstraße 20 , Tel . 2088. -M

mit 823

jZutn Ziel ! kommt Jeder,
der ein

„Nordland “=Rad
fährt .

Fahrräder mit Doppelgloekenlager mit Ia
Gummi, 3 Jahre Gar., Gummil Jahr Mk . 56.—

Halbrenner mit Ia rot . Gummi . . . . . . 70 .—

BiEligeBezugsquellefürsämtl . Ersatzteile ,
Grosses Lager in Pneumatik .
KATALOGE umsonst u . portofrei .

Reparaturen an Fahrrädern, Nähmaschinen und Sprechapparatenwerden
prompt und billig ausgeführt . 9026*

Nordische Stahlgesellschaft m . b,H .
Karlsruhe L B.« Kaiserstrasse 81/83«

und eine Blechnerei m. Wohnhaus
suchen Kauf oder Beteiligung durch in einem Vorort von Karlsruhe ,A Müller fmrlcrilh* sowie auch eine Schweinezüchterei,

» 1*1IU101 | ganz neu eingerichtet , zum Selbst -
je 167.

- - ~
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Schellenberg ’s
20 Jahrjünger

“

In Höherrluftknrort
mit sehr großem Fremdenverkehr
— sehr günstig an neueröffneter ,
sehr interessanter Gebirgsbahn —
ist ein 2st,stöckiges Wohnhaus mit
drei Vierzimmerwohnungen und
eigener Wafferleitung zu verkaufen.
Garten — herrl . Aussicht— hoch —
direkt am Wald u. Gebirgsfluß geleg.
Für Fremdenpension oder Privatsitz
sehr geeignet. Näheres durch das
MuratälerJmmobiliengeschäftA .
Neuß , Gaggenau t. B . 7042a2 .2

Villa auf dem Lande
bei Baden -Baden , mit angebauten
Oekonomiegebäuden, worm eine

flottgehende Weiuhandlung
mit anhänglicher , treuer Kundschaft
betrieben wird . Prachtvolles An¬
wesen. Kaufpreis billig. Günstige
Zahlungsbedingungen . Näheres
durch das Murgtäler Jmmobilieu -
Geschäft A. Neuß in Gaggenau7043

ostenvreis kaufen will, wende sich
umgehend an meine eigene, in ganz
Baben eingeführte , für Käufer
kostenloseJmmobilienvermittlung
Butz , Bulach , Hauptstr . 133,2 . St .

Landhaus
v illenartig , ganz neu gebaut , Kur¬
ort im bad. Schwarzwald , in schö¬
ner , staubfreier , ruhiger Lage, mit
7 Zimmer , 2 Küchen , 1 Badezim¬
mer und Waschküche, mit Erker
und Balkon und schönen Garten ,
billig zu verkaufen.

Offerten an die
Spedition der

„ Bad . Presse" unter 6836a.

in Baden . 130.2 .2

, 20 Jahr jünger *
grauen Haaren die

frfihere Farbe /
wieder . Kein '
gewohnt . Haar¬

färbemittel . Er¬
folg garantiert ;

vollständig unschädlich , ist wasserhell , schmutzt ,fleckt und färbt nicht ab , 9 Jahre erprobt .Flasche 3.50 Mk. Bei Hiohterfolg Held zurück .
Bin über den Erfolg Ihres Präparates direkt erstaunt . cs

Dr. med. M. in W. §
Senden Sie meiner Schwester auch 1 Fl . -20 Jahr Ep

jünger *. Frau M. B . in H.
Hier zu haben bei : Otto Hetzel, Friseur- und Parfümeriegeschält; Wilh.
Schweizer, Karlstr . 17 ; Wilh . Hauer , Friseur und Parfümeriegesch . ; L. Hämer,
Hof-Friseur, Karlfriedrichstr . 3 ; t . Schwank Ww ., gegen dem Hauptbahnhof.

Betriebs-Kapitalsolventen eingetragenen Firmen schnei
diskret Offerten unt T . Y . 6710
Rudolf Mosse , Berlin SW . 19 .

FürBäcker od. Blechner.
Neuerbautes , 2stzstöck. Wohnhaus ,Laden vorgesehen, sehr gute Ge-

chäftslage . Da obige Handwerke in
)ieser Gegend fehlen, sehr rentabel .
Haus rentiert ohne Geschäft mit
8«,». Anz. 4000Mk . Näh. d . d . Murg¬
täler JmmobiliengeschäftA. Neuß
in Gaggenau i , B . 7044a.2.2

Alter , bekannter , rentabler
Gasthof 7(^ 1

in einem größeren Bauerndorfe bei
Baden -Baden , frequente Lage —
Kegelbahn, groß . Obstgart ., Scheuer,
Stallungen — unter günst. Beding,
zu verkaufen . Näheres durch das
MurgtälerJmmobiliengeschäftA .
Neuß , Gaggenau in Baben.
U a 4 «* | am Bahnhof , ca . 20 Mille
■■UICI Anzahl» . Hebern, sofort
oder mögl. bald . Off. unt . A . 1704
an D. Frenz Mainz. 7149a

Hannheim .
Im Zentrum der Stadt , in

guter Lage, ist ein
Wohn - u. Geschäftshaus
mit Torrinfahrt , gr . Hof, Remise
u . heller Werkstatt , in dem schon
üb. 40 Jahre ein sehr gut gehend .
Sattlerei uui> Wagtuba« - 8esW
mit alter , treuer Kundschaft be¬
trieben wird , billig zu verkaufen.

Das Haus ist auch für jed . a.
Gesch., insbes . für Metzgerei, Han¬delsleute , da gr . Keller vorhanden ,usw. geeignet und erteilt nähere
Auskunft 6646 .6.6

Neuser ,
Hypotheken- u . Kommissions,

Mannheim 11 8 , H
Sehr schönes , fast ganz neues= Piano =

neuestes Modell, spottbillig zu ver¬
kaufen, eventuell auch Teilzahlung .10741 .5.3 Zirkel 24 , 2, St ., links .

Luxus « Herrenrad ,mit . Frei ! ., sehr wenig gef. , ist bes .
Umstande wegen sehr billig zu verk .

Offerten unter Nr . 3330168 an die
Exped. der „Bad . Presse". 2.2

Ostpreuss. Stute,

Herren - Fahrrad ,
wie neu , Freilauf , sofort ganz
billig zu verkaufen . 3329998.3 .3

Klanprechtstr. 16, parterre.

! Mm C. L. Frank
Karlsruhe . Winterstr . 43

fertigt Eingaben , Bittgesuche
u . s . w . — Gefl. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841*

MeMWM
Baden - Baden
Stephanienstratze 56.

Direktion : l ' ranz ; I .urk .
Erledigt gewissenhaft, diskr . Ver¬
trauensangelegenheiten und Aus¬
künfte jeder Art . Nur persönl.
Erl ., prima Refr . 6124a

Bolizeibeamter a. D .

o<yy3QCxxxxx >ooQOooooooo
Zu verkaufen r

In einer größeren Ortschaftdes badischen Oberlandes mrt
Bahnstation ist eine gutgehende

EpejmmmeiihiiiSlMg,
verbunden mit 2 .2

Teigwarenfabrikation ,
umständehalber zu verkaufen.Das Geschäft ist auch besonders
für einen tüchtigen Bäcker geeig¬net , da vor , kurzer Zeit die Bäk-
kerei noch im Betrieb war , und
die ganze Einrichtung noch vor¬
handen ist ; auch ist kein Bäcker
am Platze.

Nebenbei befindet sich noch ein
großer Obst- und Gemüsegarten .

Näheres unter Nr . 7215a durchdie Exped . der „ Bad . Presse" .
LXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX )

Eine größere Anzahl

LifliograpAen-Steine
hat billigst abzugeben. 10857 .2 .2

Druckerei Gillardon ,
Karlsruhe . Waldstr . 81.

1,66 , vollkomm , ge-
ff i sunb u. fehlerfrei,

TMri ' r tadellose Beine , sehr
/ _ _ leicht z. reiten , weil

meJgTu &vrii ' überzählig, preis¬
wert verkäuflich. 7091a

Leutn. Ginand ,Germersheim a. Rh .

Brennholz - Säge
mtSpaltniascMae

neuestes Modell.
i Bedeutende Zift- i. 6eUtrspanBs.
IlifKhft »eAienMg. «rhtte Wßirtelt

Ueberhaupt bestes System,
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ DrssehmsseUasa etc .
| Pfiügei * & Steine et , Essfingen an Neckar . |

Alttenomm. , oorzügl. einges.

Warengeschäft
mit ca. 15« ««» Mb. Umsatz .

— _ _- - > bestehend aus 6595a*

Manusakt . -, Kolonialw., Kl. Eisen . Glasw. re. re.
tum 90000 Mk . zu Verkaufen . Lagerw . ca. 30000 Mk . Anzahl . aufaus und Lager ra . 30—40 000 Mk. Vorh . repräsentative , schöne, großeebaude, fast neu . Das Geschäft nimmt noch fortw . zu und liegt in
schönem , industriellem Ort mit ca . 6000 Einw ., ev. und kath. KircheRealschule ; es bietet eine ausgezeichnete Existenz auch für S Herren .Schristl . Anfrag , von zahlungsfah ., tatsächl. ernstl . Liebhabern an

A . Merrniam , Stuttgart , Rotebühlstr . 7.
Hübsches Einfamilienhaus ,

zum Selbftbewohnen erbaut , mit
GebirgsaüSsicht und schönem Gar¬
ten , großen Veranden und allem
Komfort oer Neuzeit , 8 Zimmern , 2
Kammern , wegzugsbalber billigst
zu verkaufen oder zu vermieten .
Zu erfragen Sophienstraße 152,2. Stock , rechts, Ecke Körnerstrabe .

Besichtigung in der Zeit von 1
bis 3 Uhr an Werktagen . 10847 .3.2

Antwerpen

TllZkmifterthkNu
Rieh . Graebsner, *|

in Karlsruhe .
Kalsorstr . 199a, Sing. Waldstr.

Merftiimimgfni
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau.
4'hr . !8tühr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11, parterre.
Ohne Berufsstörung werden

Tätowierungen
schmerzlos ohne Narben entfernt ,

stob . Windfuhr, Dresden 52.

liefert
GUST . HERDLE

Stempel-Fabrik
"

fte,_jebelB
« i '

Tel. 2439. — Wiederverkäufergesucht

Schokoladen
Pralinees ’ U Pfd . 23, 28 , 38 rc . Pfg.
Fondants st « Pfd . 18 , 23 Pfg.
Bonbons - st Pfd . 12, 15 , 18 , 25 Pfg.

So lange Vorrat
fl . Bruch-Schokolade st , Pfd . 23 Pfg.
ff . Creme -Bruch-Schokolade 10771

Pfd . 23 Pfg ., empfiehlt

Ecke Kaiser - und Karlstraße .

BadersMost-Must

Patentamtlich gisch iitzt .
PefKooen Fiif ' 50,- leg .u. lboMri.

Vom echten Obshnost
nicht zu unterscheiden
lLihrshdllsich auf ca . 6 ^ .

Niederlagen durch flafeahe ersichH .
• Alleiniger Fabrittant'. #

FritzMüller jun,, Göppingen.

Damen sss
gcwiffen^

jeden Standes Pflegr bei
F - Stecher , Schiitzenslr. 79, 2 S t.
« ar Meid 4~? °l°- fofottBUl VJKWf jedermann aus
Schuldschein, Wechsel , rückzahlbar
in 5 Jahren . Reell, diskret . Glänr .
zahlr . Dankschreiben. Jl. 8tu8 ^ d «'
Berlin 10, Tennewitzftr . 32.
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| Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen ♦ Heilanstalten ♦ Hotels « GastMfe * Pensionate. |

Ettlingen
am Nordwest - Abhänge des
Schwarxwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass -

_ bürg bis Speyer . 4703a.l0 .7

Ort und auch als svdöllvr llllä bwißvr WohnsitzLohnender Ausflugs-

sehr geeignet . Jede
und kostenfrei der

gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligt
Fremdew *Verkehrs -VereIn IV .

kt -Badens
Baden^iiotgj
Xviktoria

• %• • • •
matsoii gunla.

Ib Zentrum der Stadt
Utk — Elektrische *
Licht Zentralheizung .

Sehr massige Preise .
. Neu — gefohlt
Wk H . I .dbbe .

Hotel -Restaurant Augustabad , Mei -Me«
Sotzhien -Allee 32 (2096a) Telephon Rr . 871

n nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit Frühstück von M. 2 .50 , Pension von M . 5 .— an . Offene
Münchener und einheimische Biere . Gute Restauration zu mäßigen
Preisen . Prospekte gerne zu Diensten ._ Besitzer : A . Begier .

(Endstat. der Murgtalbahn )
Fohrbach— Gausbach.

Gaithof znm Waldhorn , Tel. Nr. 8.
Altrenommiertes Haus , nächst des Bahnhofes . Veranda mit pracht¬voller Aussicht in das Murgtal und die neu angelegte Murgtalbahn .
Fremdenzimmer . Pension . Mäßige Preise . Touristen empfohlen.5620a.I0 .8 _ Bes. : K . A. Maier .

Kirsehhanmwasen , staSltoideach
Gasthof u . Pension z . Waldeck .
Post und Telephon im Hause. Mittagstisch von Mk. 1 .20 bis 2.50.

‘ Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzmm . u . gut . Betten .
Vorzügl. Pension zu mäß. Preis . Touristen best empf . Eig. Forellenfischerei .
6763a *

_ Eigent . Willi . Bfluerle .

Waldhaus Rote Lache
700 m ü . d. M . — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen, schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation der
neuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt , herrliche
Aussicht , gute Küche . — Telephon : Forbach 22 . 6283a.26 .8
_ E . Gärtner , langjähriger Küchenchef .

Luftkurort Obersasbach .
Ultimi miD Mn Grätzelmühle.

1 Stund « von Bahnstation Achern . 6974a4.2
Anmutig gelegen an der Sasbach , an den Vorhügeln zur Hornis¬

grinde . Große Tannen - und Kastanienwälder . Schattiger Garten ,
großer Saal . Vorzügliche Verpflegung . Pensionspreis Mk . 3.50 , 4 .—,ie nach Uebereinkunft . Der Besitzer Hermann Grif Bel .
Bad - und Luftkurort Peterstal ©ÄÄ, .

Gasthof «ud Pension „zum Bären ".
Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage. Komfortabel eingerichtetBäder im Hause . Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches Licht .

Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Dietz Witwe . a9l>*a

Höhenlustkurort «ehlingen fmlSÄ 'ltlg .Ä
Gasthof il. Pension ..Posthorn '
bekannt durch gute Küche und Keller. Eig . Forellenfischerei und Jagd .
Pension 4.50 bis 5 .— M . (6491a) Eigant . : Franz Homburger.

Hotel „Zähringer Not"
Solbad , Villingen !. Schw . ime a .l6.n Victor Kämmerer

Luftkurort -m badisch.
Schwarzwald.

Prospekt durch den Eurarzt . 399 la *

4490a Schlechtnau , bei Todtnau in Wiesektal . 6 .6
Gasthaus und Pension „Lamm".

Gutes , bürgerliches Haus . Gute Küche , reelle Weine , verschiedene
Biere . Gut eingerichtete Fremdenzimmer . Zimmer von 1 Mk . an ,Pensionspreis von 3 Mk . an . Schöner schattiger Garten , Badecinrichtung ,Telephonanschluß Todtnau 21 . In der Nähe des Feldbergs u . Belchens .
Für länger . Äufenth . sehr zu empfehl . Gustav Wißler , z . Lamm.

Wald-Cafe 1
Weitzenstein bei Pforzheim .
In herrlichem Nagoldtal — direkt
am Wald — reizende Umgebung—

günstiger Sommeraufenthalt .
Pension Mk . 3.50 u . 4.—

Näh. vom Besitzer Micheelis

olbad and Luftkurort Rottweil £
. . , , . Stadt mit wertvollen

Sammlungen. Ozonreiche Luft Herrliche Aussicht Ausgedehnte Anlagen. Sol-, Kohlensäure »
etc. Bäder, (Sole aus der nahen KgL Sahne). Luft- ti, Sonnenbad . Mässige Preise. Bequeme
Tagesausfluge (u. a . : Bodensee , Schweiz ) . — Prospekte durch den Verein für Hebung des
Fremdenverkehrssowie durch : Solbad a. Zwinger, Hotel Wilder Ham, Hotel Lamm, Park-
Hotel, Paradies, Pflug-ftottweH, Mohren, in Altstadt : Pflug und Olgabad. 4827*3.3

| 1 _ J bad . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor !IIfl fl fl Dn 11 rauhen Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platz 1llUIIUKlI II* für Rentner, pens. Beamte re. ; schönes Bau- I
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 5640a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasserund alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Rändern .

Auf zum Grotzeu Schoppe « ,
bayerisch Maxau.

Meine besteingerichteteGartenwirtschaft und Lokalitäten bringe
ich titl . Vereinen und verehrl . Publikum zur Abhaltung von Festlich»
ketten in empfehlendeErinnerung und lade zum Besuche ergebenst ein.

5921a.5.4 Hochachtend
Heinrieh Habig , Maximilians « « .RAlUIUnnDF im bad . Schwarzwald, Laftkwurt ,llv I s| Iw mß \ ß Im I 850 m über dem Meer. 4814al0.10

Bahnhofwirtschaft Wörth a . 6h.
Vorzügliche Küche, reine Weine. Helles und dunkles Bier .

Fische in jeglicher Zubereitung zu jeder Tageszeit . 4607a*
F . Schmidt .

_ _ ' _ m . allem Komfort . Elektr .Licbt . Zen-
| ^ tralheiznng . Alpenaussicht . Pensionf | tj 1^ 2» I | 4 '/, u. 5 M. je nach Lage der Zimmer.

1 ■ Ui 1 11 M wl EigeneForellenfischerei. Prospekte
gratis . Bes . Adoll VOft.

Wehr , Baden, Strecke Säckingen—Schopfheim
Telephon 5 GafthgUs ZUk Telephon 5

Guteingeführtes , bürgerliches Haus , 7 Min . vom Bahnhof entfernt ,den Herren Geschäftsreisenden, Touristen u . Vereinen bestens empfohlen .
Große Lokalitäten für Vereine . Schattiger Garten . Neu eingerichtete
Fremdenzimmer . Reelle Weine, Forellen . Restauration zu jeder Tages¬
zeit. Portier am Bahnhof . 5049al0 .8 JL, Schnurr .

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage Im Wasgaugebirge (Pfalz ),

Gleich vorzüglich geeignet za Sommer - n » Winterkoren .
Mässige Preise . /

Prospekte und nähere Auskunft durch 'k-= - r
Dr. Bossert

819a* Besitzer und leitender Arztm u day ; Hotel Engel,I i IW vfvf W § der Neuzeit entfpr. eingerichtetes Haus, Herr-
450 m u . d. M: Milchwirtschaft. Bäder . Fuhrwerk . Tel . Nr. 4. Strassborg i. Eis. j

Restaurant Sorg !
6082a Inh . : Eug . Sorg , Kgl . Hofl . 1

Feinstes Restaurant am Platze . Salon für kleine Gesellschaften .
' ^ B

Fasanengasse 4. Auto -Garage. Fernspr. 247. H

Vernbacli bei Herrenalb .

Gins il Penn i „Brünen Baum“.
Eigent. - M. Lutz ffwe , 700ia.3.3

Pensionspreis Mk. 3.— bis 3 .40. — Bad im Haus.
Telephon Nr. 2 . Telephon Nr . 2.

MM . 8 " (<l ÄS * " * * *
Gut bürg . Haus . Pension Mk . 5.— bis 6 .50. Bad im Hause . Großes ,
schattiges Gartenrestaurant . Deutsch -Pilsner » n. Münchnerbier . Auto-
Garage . Mäßige Preise . Kurgästen und Touristen sehr zu empfehlen .
Für Gesellschaften, Vereine und Schulen geeignetstes Lokal. Tel . 74.4729al0 .8 Ernst Eiseie .

Bad Dauheim . [
Kurhaus Walzer . 1

Für Herz — Nerven — Stoffwechselleiden. Spezialkuren bei Tabes. H
Lähmungen, Nervosität . Das ganze Jahr geöffnet Prospekte. H
7202a.3.1 Dr . med . F . Walzer . RFreudenstadt . . ...

Höhenluft- und Nerven-Kurort 1. Ranges .
740 in ii . M . 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald » 740 m. Schnell ; . Stuttg . 2. St .
Karlsruhe 3h , St . Zahnradbahn . Hervorragender Rervenkurort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwaffer » Milch -
Terrainruren . Bäder . Stadt . Luftbad . Tennis . Alpenaussicht .

Pracht . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ). WSSSm
Kurtheater . Lesesaal . Elektr .» u . Gaswerk . Jagd , Fischerei . Diako -
niffen -Kurhaus . 5 Aerzte . Renomm . Hotels (25), g . 200 Privat -
Wohnnngen » Villenkolonie » 2 Wald -CafSs » Turmrestaurant .
Ev . und kath. Kirche. „Jllnstr . Führer d . Freudenstadt ".

, Prospekte gratis d. Stadtschultheiß Martranft . ,

Oberegg obHeitfEn (CanloBtppeuzetl,Schwelz ) , i8^
Gasthof u. Pension Bären .

Von Deutschen viel ' besuchtes Haus , komfortabel eingerichtet .
Genußreicher Sommeraufenthalt . Geschützte , aussichtsreiche Lage .
Reine Alpenluft . Große Parkanlagen . Schöne Spaziergänge . Tannen¬
wald in nächster Nähe. Bäder im Hause. Gute Küche und Keller .
Offenes Bier . Pensionspreis inklusive Zimmer 4‘j2—5*/. Francs .
5753a.8 .7 A. Ijocher .

Sanatorium Olberwoid ^
bei St . Gallen (Schweiz ) 6757a.6 .3RR

inmitten eines großartigen Naturparkes in wunderbar schöner Lage mit
herrlicher Rundsicht auf den Bodensee und die Alpen . — Mildes, sub- PH
alpines Klima, idyllische Ruhe . Lufthütten , Luft- und Sonnenbäder, milde VW
Wasseranwendungenetc. — Diätküche, Spezialtisch kür Verdauungs-
kranke. — Moderner Komfort . — Uiät.-physik . Kuranstalt I . R . für Magen -,Darm- , Nerven- , Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzügliche
Kurstation für Ruhe - und Erholungsbedürftige, Rekonvaleszenten und zu
Abhärtungskuren . — Zwei Aerzte. — Gratisprospekt durch die Direktion .

It»ri,aii8 Beinerzan „.HL»
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell.

Ganz neu eingerichtet Familien -Pension , sowie für Touristen. Schön u.
geschmackvoll ausgestattete Zimmer. Prächtige, stille Lage. 450—500 m
ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige. Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern . Bäder im Hause. Luft-, Sonnen-
u. Flussbad . Centralheizung . Elektrisch Licht Telephon Nr. 24 Alpirs -
bach . Prospekt gratis . (1013a ) Der Besitzer : J . Ban . • • M i . M . Ostseebad u . Waldluftkururt

Gesunder, von Aerzten empf. Kurort, gr . Laub - u.
Nadelholzwaldungen , stemfr Strand, Bahnstationen :

m W H PW P P vH Rövershagen , Gelbensande, Ribnitz u . Warnemünde .
W Hotels, Pensionen u. Logirhäuser in gr . Auswahl.T o rl i o AlpenlnfUrarortn . Schwefelbad

Station Landeck ; hochromantisch, mild, komfortabel
herrliche Waldspaziergänge . Pension von Mk. 3 .60 an

Tjr . nl Prospekte frei durch die Kur-Verwaltung ini u ui . 6780 .9.4 Ladte , Post Pruta (Tirol).
lange Landungsbrücke . 2 km lange Dünenpromenade . — Pro=pekte gratis
durch die Bureaus Vrbd . deutscher Ostseebäder und durch den Bade¬
verein . 3606a .8 .7

;
‘ m Ioilllttsberg

bei Marnheim in der Pfalz . 7207 «
Schulstiftung vom Jahre 1867 für religiös - sittliche und vater -

ländisch -deutsche Erziehung und Bildung . Das neue Schuljahr beginntam 20. September . Der Eintritt in die Realschule und in das Jugend¬heim erfolgt am besten im 10. Lebensjahre nach erfolgreichem Besuchder 4 untersten Elementarklaffen . Durch ihren Unterricht bereitet sie
zu den praktischen Berufsarten sowie zum Eintritt in die 7. Klaffe
(Obersekunda) einer Oberrealschule und damit zu allen staatlichen und
privaten Berufszweigen vor. Die Reisezeugniffe der Anstalt berechtigen
zugleich zum einjährig -freiwilligen Dienst im Heer und bei der Marine .
PensionS- und Schulgeld Mk. 720 bis Mk . 870 im Jahr . Näheres im
Jahresbericht und im Prospekt durch die Direktion :

Dr. E. GSbel. Tr. 8 . Göbel .

Stadk Waffelnheim.
Der diesjährige Ulcssti
beginnt am Sonntag den 28 . August .

Am Montag den 2S . August ist Ferkel «, Zwiebel «,
Böttcher« und Geschirrmarkt , sowie auch für land«
wirtschaftliche Geräte .

Der Rindvieh «, Pferde « und Fohlenmarkt ist am
Mittwoch den 31. August. 7209a.3.i

Der Bürgermeister : V . Band .

Patentanwalt
Dr. S . Hauser, Strualrarg L E.
Hoher Steg 23 . — TeL 1787

Ohne Vorausbezahlung uni ohne
Nachnahme versenden wir sur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fahrrdder . Vollkommenstes t*. preis¬wertestes Rad . BilligeRäder schon von
52 M. an . Ferner empfehlenFahrrad -
Zubehörteüe, Colonia- Nähmaschinen ,Musik -Instrumente , photographische
Apparate etc. - Man verlange Katalog .
Colonia - Fahrrad- u. Maschinen -
Gesellschaft In Kflln Nr. 94.

Kon CfllH verleiht an Jederm .,ImF IIHIII Ratenruckzahlung.UU1 UUIU maß . Zinsen, schnell,diskret , reell. € . Grttndler ,Berlin W . 8 , Friedrichstrastc 196 .
Provision erst bei Geschäftsabschl .Viele Dankschreiben. 5384a

W Hypotheken. Restkauf¬
schillinge und Forderungen
aller Art zu kanfeu gesucht. 6.4

Offerten unter Nr . 6598a an die
Expedition der „Bad. Preffe" erb.

Badifche Sauerftoff > Werke
Schenkenzell , 6. m. b . H . 4997»

9C liefern jedem Qaantnm Sauerstoff . ~Wi

Gustav Juckeland
Dnrlacheratrasse 1 n . 3

Möbel- n . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen. Alles nur
* olkie Prima-Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc . ) 7993

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hanptlager , Sehreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

■ Rudolfstrasse 5 . -

Gutgehende

Wirtschaft ,
hier oder in Durlach von tücht.,
jung . Leuten zu pachten oder in
Zapf zu nehmen gesucht . Kaution
kann gestellt werden .

Ausführl . Offerten unter Nr .
7161a an die Exp . der « Bad . Pr ."

10 PS. Mnmtor ,
bereits ne«, 440 Bolt , ferner
Knloffer u.

“
sehr billig abzngebcn.Näheres B r u ch f a 1, Rhein¬
straße 8. 1. 7125a .3.2

Herren erhalten sehr guten bür¬
gerlichen Mit tag - und Abend¬
tisch . Kreuzstr . 20 , III . 2329910

Vereinslokal zu vergeben ,
schönes, großes , mit separat . Eing .
2329884.2 .2 Bahnhofstr . 14 (16.

Wegen Umzug
werden ca . 150 Paar

unter Preis abgegeben .

Kaiferftr . 93 , I Treppe hoch.

*oCOkO
©

Hichsel
la. entstaubter ,

slief .zuM . 5 .—p.Ztr .
Karl Baumann
Akademiestr. 20

Karlsruhe

Id nmen bess. Stande , r.” " “ *® ** streng diskr . liebev .
Aufnahme in isolierta . Walde geleg .
Villa m . Garten b . alleinsteh . Heb¬
amme Vordeck, Uu0ioctib . Heidelberg .



Seite 14 Vadifchr Vrefse . Miltagblatt . Samstag de« 30. Juli 1910 . " ;
'r . 347

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu steilen , bemerke ich , daß ich nicht ausschließlich reiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Hüche non zusammen 1900 Hk. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kautverbindlichkeit .

J. L. Disteliiorst
Hoimöbeliabrik

Karlsruhe , Waldstrage 30/32

Todes Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daßheute mittag 1ii 2 Uhr unser lieber Vater , Schwiegervaterund Großvater

Wilhelm Riedinger, Mmrt a. D.
nach schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Karlsruhe - Mühlburg , den 29 . Juli 1910 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Iosefine Schient, geb . Riedinger.
Die Beerdigung findet am Sonntag den 31 . Juli , nach¬mittags 5 Uhr, von der Leichenhalle in Mühlburg aus statt .Trauerhaus : Glümerstraße 20 . B30481

0
In aufbl . Stadt Badens I

mit ca . 20 000 Einw . ist and . !
Untern , wegen neues , mod. |
Geschh. bester Lage zu verk .oder zu verm . Kann mit |
od . ohneLager übern , werden.

Gefl. Off. unter L,. 3097
Ä an Haasenstein & Vog -
►3 ler , A .- G ., Karlsruhe .

Damen
Frau Swart ,Amsterdam .

finden freundl .
Aufnahme bei
ein . Hebamme.

Ceintuurbaan 121
646150

Zu verkaufen
30 Ztr . Kleehen erster Schnitt .
Unberegnet . Wo sagt unterNr . 5930475 die Expedition der
„ Bad . Presse " .

Gebrauchtes , guterhaltenesFianiiio

Wer preiswert zu - erkaufen.B30446.24 Rittcrstr . 11 , Part .

6918a* sich zur
Einj .-Freiw .-

Prüfung
gründlich , rasch u . erfolgreich
vorbereiten will, schreibe unt .
Chiffre U. 6418 anHaasenstein
LBogler , A.-G., Heilbrenn a. N .
UV - Uuterrichtsh onorar

erst nach Erfolg . -Tg* ;

Photogr . Apparat
mit sämtlichen Zubehör ,

1 Garnitur : Sofa , 2 Fauteuils ,1 schönes starkes Sofa Mk . 25 .—
1 Waschkommode , vol. „ 16.—
1 schw . Gehrock -Anzug „ 10 .—
1 Eckschrank „ 4 —

sind zu verkaufen . B30466
Lesflngstrafie 33 , im Hof.

Ein 4 Monate altes 58aM“
WU" H . 1 3C1 dl
wird in Pflege gegeben .

Zu erfr . Kapellenstr. 2 , 3 . Stock .
Beruhardinerhttndin ,

auf den Namen „ Ranka " hörend,kurzhaarig , entlaufen . Abzugeben
aeg . Belohnung Bannwaldallee 43 .Vor Ankauf wird gewarnt . B^ °2 . I

Zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht ein tüchtiger , namentlich mit
Abrechnungen vertrauter
Kochbau - Techniker ,
für dauernde selbständige Arbeit
auf Baubureau in Nähe Frei¬
burg . Bewerbungen mit Zeug¬
nis aus letzter Stelle u . Gehalts -
ansprüchen an die Exp . der „ Bad.
Presse" unter Nr . 7152a.

Wer Zum 1 . Oktober d. I .
ein tüchtiger

wird

Bureau -Personal ,
wie : 4

Buchhalter, KoitfortfUn etc
oder

Dienstpersonal , wie :
llöchinnen .
Zimmermädchen etc.

Buchhalter

sucht ,
der

benütze die

Badische Presse

für die kaufm . Abteilung eines
j Tiefbau - Unternehmens ge¬

sucht . Derselbe muß vollst .
! selbständig sein, flott steno -
! graphieren und tadellos die
Schreibmaschine bedienen kön¬
nen . Als Kaution sind 1000
Mark zu hinterlegen . Bei
Einlage von 5—10000 Mk .
Gewinnbeteiligung . Bald¬
gefällige Offerten unter Bei -
sügung eines Lebenslaufes ,
Zeugnisabschriften , PHotogra-

! phie und mit Angabe der
| Gehaltsansprüche unter Nr .
j 5829893 an die Expedition der

„Bad . Presse" erbeten . 2.2

zn einem
Inserat ; er

entsprechenden

findet StM-Reisender

Wir suchen

für Damen -Konfektion .

Geschwister Knopf .

Lehrling .

Für größere

gesucht , der möglichst Branchekennt¬
nisse und Erfahrung im Hers
von Plänen für Plattenbelch
sitzen soll .

Angebote unter Angabe bei
die Exped. der „Bad . Presse"

Suche
verkäusli en Artikels

M. rtitati
jeden Standes für
bezahlte Stellung . :
an die Exped . der

gratis . — Adressen —
Job . S . Schultz , Köln .

Lehrling .
Junger , strebsamer Mann

guter Handschrift findet kaufmänn
Lehrstelle bei 10566 .6.3

Karl Baumann ,
Wein», Tee- u . Fouragegeschäft,

Karlsruhe ,

Stenotypistin ,
sofort gesucht . Anfängerin aus
geschlossen. 10971

I *. v . Chrustschoff ,
Sophienstr . 41.

Fräulein
für die Schreibmaschine per 1 . Aug
gesucht . Ausführliche Offerte :— ; j
Gehaltsangabe unter Nr . Bl
an die Expedition der „ Badi
Presse" erbeten.

Mäujerut

V

für Manufakturwaren
findet per l . September
Stellung .

Nur tüchtige , branchekun¬
dige Damen wollen ihre
Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen , Bild u. Zeugnis¬
abschriften einsenden an
TIaasenstein & Vogler .A. - G ., Karlsruhe i . B ,unter l 3868 . 10852

Verkäuferin .
Anfang September suchen

eine angehende Verkäuferin .
Offerten sind Zeugnisse, Bild
Gehaltsansprüche beizufügen ,
unter Nr . 7271a an die Exped.
„ Bad . Presse" .

Junger Kommis ,
mit all . Kontorarbeiten vertraut ,
sucht Stellung per 1 . Okt. d . Js .als Kontokorrentbuchhalter , Expe¬
dient oder Fakturist .

Gefl . Offerten unter B30423
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Eine Eisenhandlung in einer bad. Amtsstadt hei Karlsruhe
sucht zum baldigen Eintritt einen Lehrling . Für gründliche,gewissenhafte Ausbildung in der Branche und Kontor garantiert .
Kost und Wohnung im Hause vom Prinzipal . 3 .1Offerten unter Nr . 10978 an die Exped. der „ Bad . Presse" .

2 .1

Stellen finden
ein jg., selbständiger Koch,ein II . Hoteldiener , ein

Kasserollier » eine chice Kellnerin
u . zwei Küchenmädchen . 10977
I . Wolfarths Büro . Steinfir . 19

Kistenfabrik sucht einen

tüchtigen Mann ,
der als Vorarbeiter tätig sein
kann . Holzausnützungskenntnisse
Bedingung . Nur flotte Arbeiter
finden Berücksichtigung.

Offerten mit Lobnanspr . unter
Nr . 7093a an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten . 3 .3

Gesucht : Tüchtige

dann sicher das Gewünschte'

für täglichen Gebrauchsartikel bei
hoher Provision gesucht . Es
mögen sich nur repräsentable
Herren melden . 34

Gefl. Angebote unter Nr . 10981 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet . Vakauzeupo

in Rabitzarbeiten bewandert .
Anfragen sofort an 7238a2.2
Friedrich Weiterer ,

Gipsermeister .St . Gallen (Schweiz).
Telephon 2286.

Mer Stellung sucht,' verlangt die „Deutsche
stEtzl -lingen TS . 322a

Gesucht wird für einen ver¬
heirateten Mann . 33 Jahre alt ,
zur Zeit und seit vielen Jahrenrn ungekündigter Stellung auf 1.Oktober ein dauernder Posten als
Einkassierer , Verwalter , Maga¬
zinier oder sonstige
Vertrauensstellung .

Derselbe besitzt gute Zeugnisse, ist
pünktlich, ehrlich und gewissenhaftund kann Kaution bis evtl, zu
1000 Mark stellen .

Offerten beliebe man unter Nr .
B30358 an die Exped. der „ Bad .
Presse" einzurcichen.

Marmorschleifer ,
2 tüchtige , kräftige , gesucht .

W . «& K . Xußberger ,
- 5830349 Karl -Wilbelmstr . 5 . 2.1
! Zuverlässiger Heizer
t zum sofortigen Eintritt gesucht.

Maschinenschlosserbevorzugt.
Reflektanten belieben ihre Adresse- nebst Zeugnisabschriften , welche so¬

fort wieder zurückgegeben werden,unter Nr . Ä30409 in der Exped .der „ Bad . Presse" niederzulegen . 24

Reservisten g* , ZK
15—34 Jahre , welche in sürstl .,gräfi . u . herrschaftlichen Hausern
Diener werden wollen, gesucht . Pro¬
spekt frei . Kölner Dienerfachschule .Köln . Christophstr. 7 . 7020a.3.3

10 Warbeiter
. sofort gesucht . Zu melden Montag

mittag 10973
Karraldau Tullaplatz .

Fuhrknecht
tüchtiger , sofort gesucht. . 10991 .

Hardtstratze 2 , IV .

Knecht gesucht .
Für meine Mühle suche ich so¬

fort einen kräftigen Knecht . 2.2
L LvwpormiUw . Gcmeindemühle

Blankenloch . 7240a
Zu Herrn und Dame wird auf

1 . September besseres
perfekt . ZimmermaLchen
gegen hohen Lohn gesucht. Diener

: vorhanden . Gute Zeugnisse erfor¬
derlich. Näh . durch Frau Frhan
Kchmitt Witwe , Hauptzentral -,
bureau , Erbprinzenstr . 27 , Ein -
gang Bürgerstraße . B30444

Auf ein SchlotzgutB °°" °

Haushälterin gesucht.
Eintritt 1 . Septbr . oder 1 . Oktober.Gute dauernde Stelle . Näheres
durch Frau Urban Schmitt
WitwelHauptzeritralbureau .Erb -
prinzenstraße 27 . Eing . Bürgerstr .

Küchen - und
Hausmädchen

zum sofortige » Eintritt gesucht.
Ei Stadt . Krankenhaus .

Ei» iüchliges Machen,
nicht unter 22 Jahre , in Küche und
Haushalt erfahren , per sofort
gesucht . 10990

Zu erfragen Kriegstrafie 17. II .

Ein Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann, zum
sofortigen Eintritt bei hohem Lohn
gesucht. 7273a

8lls !hM i Lamm, tzrötzingen.

Mädchen-Gesuch !
Suche auf sofort ein jüngeres

Mädchen für leichte Hausarbeit .
Offerten unter Nr . B30433 an

die Exped. der „ Bad . Presse" .
Sofort oder 1 . August einfaches

Mädchen für alle Häusl . Arbei¬
ten . Kochen nicht erfordert . Näh.
Amalienstraße 28, III . B30365

Mädchen, willig u . ehrlich , aus
15. August zu kleiner Familie ge¬
sucht . Näh. Kaiserallee 51a, Part .

Fleißiges Mädchen sofort ge¬
sucht . Kochen ist nicht erforderlich.B30425 Kaiserstraße 49, III .

Modistin .
Wir suchen per September eine

tüchtige, selbständige Modistin , die
chik garnieren kann. Den Offerten
sind Bild , Zeugnisse und Gehalts¬
ansprüche beizusügen . Offerten u .Nr . 7270a an die Exped. der „Bad .
Preffe ". 2 .1

C b auffenr ,
,rantL ^prüft.

. prima Zeugn .,sucht Stellung .
Off . an J . Fuchs , Z ährin qer -

straste 38 , 2 . St . B29808.2.2

Witwe ,
saushalt , sucht Stelle:m Le

frauenloser Familie . Dieselbe
tüchtig
in
würde auch

’ in ein Geschäftshaus
geben. Off . unt . Nr . 30410 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .
B Stellen suchen sofort und• 15 . August : Mädchc » , die koch,
könn ., Zimmer - u . Kindermädchen.
SB11” Bureau Böhm , Bürgerstr . 10.

Laden mit Zimmer auf Oktob.
zu vermieten . B30277

Zu erfr . Amalienstr . 15 , II .
6 Zimmer-Wohnung
mit Badezimmer , 3. Stock , in
schöner Lage des Kaiserplatzes ,
sofort zu vermieten . Näheres

Amalienstrasse 81, im Laden ,10984* . Hei- Langen ^

Eckivohnung.
5 Zimmer u . reichlich Zubehör auf
1 . Oktober d . I . Herrenstrasse 35
zu vermieten . 10931

Näheres daselbst im Laden.
Durlacherstraße 87 ist eine kleine
Wohnung, bestehend aus 1 Zim¬
mer , Küche und Zubehör auf 1 .
August billig zu Perm. B30392

Näheres im Laden dasclbst .
Markgrafcnstr . 43 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern u . Z.im Querbau zu vermieten .B30393 Näheres Pdhs . 2 , St .

Rudolfstraße 8 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zimt
mern , Küche u . Zubehör auf 1 .Okt. zu Perm. Näh . 2. St . B30401

Schillerstr . 13 ist ein großes Man¬
sardenzimmer . Küche u . Keller
mit Gas sofort od. spät, zu verm.Näh. Part , daselbst. B30457

Winterstraßc ist eine Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer mit Küche ,
gleich od. spät ., zu verm . B30406

Näh. Marienstr . 7», II .
Mühlburg* Zi

Bachstrahe 56 ist schöne '
3 Zimmerwohnung mit sämtlich.
Zubehör per sofort oder später
zu vermieten . B30387

Zu erfragen im 2 . Stock , lks .

Gediegen eingerichtetes Wohn -
« . Schlafzimmer , zus. oder geteilt ,per l . August, mit Frühstück, ganz ,oder halb . Pension , abzugeben.B30395.4 . 1 Näb. Sophienstr . 5 , III

Douglasstraße 8, 4 . Stock , ist einfreundl . möbl. Zimmer mit separEing . sofort oder später zu Ver¬
mietern _ B30471 .21
Goethestraße 35, IV ., ist ein

schönes Zimmer , einfach möbl.sofort zu vermieten . 5830413
Kaiserstraße 35 ist im Hinterhaus

ein Zimmer an 1 oder 2 Arbeiter
auf 1 . Aug . zu verm . B30ch>z

Kaiserstraße 111, III . , ist auf l.
August ein gut möbl. Zimmer
( sep. ) zu vermieten . 1830376

Kaiserstraße 175 , 3 Trepp ., ist
möbl. Zimmer mit guter Pension
zu 65 <M zu vermieten . 8330420

Klauprechtstraße 27 I ., ist ein
großes , gut möblrert . Zrmmer
sofort od. spät , zu verm. 5830152

Kronenstrahe 3, 4.
möbl. Zimmer auf
vermieten .

St ., ist gut
1. August zu

8330476

abzugeben.

Lefsingstraße 21 , III ., ist ein Zim¬
mer mit 1 oder 2 Betten vor¬
übergehend .zuverm . _ 5830424

Marienstr . 63 , t Tr . , .gut mobl .
Zimmer sofort oder spater preis.
wert zu vermieten . B30462

Z Stellen suchen : 1 Zimmer -• Mädchen u . 1 Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen per sof . oder
15. Aug. , durch Büro Zeller , Erb -
priuzenstr . 23 , 2 . St . B30443 Roonstraße 32, Part ., ist e,n frdl.

möbl. Zimmer , sep . Ging . , sofort
od . spät , billig zu verm. 5830394 -

„Svtzhienstraße 67, III ., großes , gut"mobl. , Lfenstr. Zimmer , ohne vrs-
ü-vis , sowie großes möbl. Man¬
sardenzimmer sofort zu vermiet.

Waldstr . 35 , Hths . 3̂ St . lks .. ist
ein einfach möbl . Mansarden -
zimmer billig zu Perm. 5830461

Waldhornstraße 27,
möbl. Zimmer bis
vermieten . _

II ., ist em
1 . August zu

5830364
Werdcrstraße 16 , II . , Nähe Ett -
lingerstr . , ist gut möbl . Balkon¬
zimmer sowie einfaches billig zu
vermieten . _ 5830391

sehrZähringerstraße 24, III ., in ,
gutem Hause , sind auf 1 . August
2 gut möbl. Zimmer mit Pen -
sion zu vermieten . B30426

Zähringerstraße 53a, IV -, freundl.
möbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten . B30417

Zähringerstr . 55 ist im 2. Stock em
gut möbliertes , schönes Zimmer
zu vermieten . 5830460

Zimmer zu vermiet .
2 sehr gut möblierte , einzeln od.

zusamm ., an Herrn od. Dame mit
oder ohne Pension . B30407

Waldhornstr . 21 , 2 Treppen .

Zähringerstr . 57 , Hths . 1 Tr . , ist
ein gut möbl. Zimmer sof . oder
später billig zu vermieten . B^

Zähringerstr . 6V h , 2 Treppen £)•
ist ein freundl . möbl. Zrmmer
mit ganzer oder halber Pension
auf sogleich zu verm . B30416.2 .1

Zähringerstraße 82 , l Tr . hoch.
nächst dem Marktplatz , ist ein
möbl . Zimmer sogleich zu ver-
mieteu . B30412

Möbl.
» mit Kaffee .

Monatlich 15 Mark . 5830469
Biktoriastraße 7, 4 . Stock .

sauberes
8“ -'̂ eten

Zähringerstraße 106 , III . , nächst
der Ritterstraße , rst ein schon
möbl. Zimmer zu verm . B3043o

Rüppurr . Lebrechtstraße 3, :m
neuen Viertel , schönes , möbliert.
Zimmer , in freier , gesunder

- .. . . t - . . - ;- Lage, zu vermiet . Äonatl . Mit
Schon möbliertes Balkonzimmer Kaffee ?0 Mark 5830388u vermieten . Daselbst wäre Ge- ' — !-

legenheit geboten zu engl . u . fran¬
zösischer Konversation . B30464

Rudolfstraße 27 , III . r .

Habe noch für die
Saison in mein . Neubau

Sommer -
72692 .24

Freundl . möbl. Zimmer sofortoder später zu vermiet . Zu erfr .Karlstr . 29, im Bäckerlad. B30338
Parterre-Stock

Amalienstr . 14, III ., r . , gut möbl.
Zimmer sofort oder später preis -
wert zu vermieten . B30405

Amalienstratze 65, II . , nächst dem
Kaiserplatz, ist bei ruhiger Fam .
ohne Kinder gut möbl .. helles
Zimmer per sofort oder später ,
auch vorübergehend , billig zuverm . Auf Wunsch auch ganze
oder teilweise gute ■bürgerliche
Pension ._ 10969

in sommerlicher Lage. 5 Minuten
vom Wald Entfernt , .4 schon
möbliert « Zimmer mit Küche , ge¬
eignet hauptsächlich für 1 Familie .

Frust Bott , Zimmergeschäft.
Luftkurort Dobel , bei Wildbad.

Bahnhosstr . 50 ein gut möbliertes
immer für6 Mk ., eine gut möbl.
chlafstelle für 5 Mk . im Mon . zuvermiet . Zü erfr . Part . B3Q456

Suche in der Wcststadt per 1 .
Sevt . eine schöne 3 Zimmcrmohn.
mit Koch - und Leuchtgas.

Offerten unter Nr . B30421 an
die Erped . der „ Bad . Preffe " erb .

Bürgersiraße 13 ist ein schön möbl.
Zimmer mit 2 Betten an solide
Herren od . Fräulein sofort zu ver¬
mieten . Zü erfr . i . Laden.

Student sucht einen
Soiiiincruiifcntlia .lt

mit Pension im Schwarzwaldc.
Fischercigelegenheit erwünscht.

Off . mit Preis unt . 5930429 an
die Exped. der „ Bad . Presse" ,

Klauprechtstr. 7 ist ern nett möbl.
Parterre -Zimmer sogleich oder
später billig zu vermiet . B30458

Lammstr . 6, 3 Trepp . , ist ein hübsch
möbl/ Zimmer ä 45 M . m^ Pens.

geben 5830468
Leopoldstratze 15 , 2 Treppen , sind
2 schön möbl. Zimmer mit guter
Pension zu vermieten , das eine
könnte mit 2 Betten abgegeben
werden . B30472

Rankcstraße 10, IV, , nahe der
Hauptwerkstätte , ist ein gub
möbl. , großes Zimmer , ohne vis-
ü-vis , an Herrn oder ordentliche
Arbeiter mit 1 oder 2 Betten so- ,
fort oder später billig ver¬
mieten .

zlusbild
»««gsss
«alter,5
ohne B
K Stein,

!d. große
Elellnn

Rudolfstraße 11, Hth. 3 . St ..
sofort ein möbliertes Zimmer zu .
vermieten . B30386I

Schillerstraße 6, II ., lks ., rst ein -
großes , zweifenstr ., gut möbliert .-
Zimmer sofort oder spater brll.
zu vermieten . 5830419

Leute ai
me

leugnil
..ehalts
an die

Schwanenstratze 27 tft fügtet* eme
Schlafstelle zu vermieten . B30455

Zu erfragen im 1 . Stock .

-für ,

Steinstratze29 . II . Seitb . . 1 Treppe
links , ist eine möbl. Mansarde an
anständigen Arbeiter zu vermiet .,
wöchentl. 3 Mk . mit Kaffee. B30465
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Steinftraße 28 , Seitenb . 4 . Stock
ist ein schön möbl ., freundl .Zimmer
für 16 Mk . mit Kaffee per Monat
zu vermieten . B30411
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Betriebstechniker -Gesnch.
Für eine größere Geldschrankfabrik wird mögl . zu sofortigem

Eintritt ein tüchtiger Betriebstechniker gesucht . Branchekundiger erhält
_ den Vorzug . Offerten mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften , sowie Ge¬

est . junge Leute nach kurzer gründl haltsanspruchen sind zu richten unter A . 6560 an Haasenstein & Vogler .
Ausbildg. in mein . Bureau als Rech- A .- G . , Stuttgart . 6979a.3.3
««ngsführer , Amtssekretär , Ber- m asggggg Junger Kaufmann

zum baldigen Eintritt gesucht. Gute Schulbildung und sicheres Rech¬
nen unerläßlich , Stenographie Gabelsberger und Maschinenschreiben
erwünscht . Offerten unter Nr . 7239a an die Expedition der „Bad . Presse" .

Kommis Gesuch
Zum Eintritt auf 1 . Oktober ds . Js . wird für

ein hiesiges Kontor ein

angehender Kommis,
möglichst »and der Kokoniakwarenbranche , gefncht.
Bedingung : Flottes Stenographieren und schöne
Handschrift . Offerte« unter Chiffre 10886 an die
Expedition der „ Badischen Presse " .

Verein für Hausbeamfinnen
Frankfurt a . M . , Kaiserhofitr .14, . p

Gemeinnütz. Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul ., Stütz .,
Wirtschaftsfräul ., Hausdamen re.

Heim für stellensuch . Hausbeamt ,
daselbst._ 1912a*

Herrschaftsköchin
die selbständig kocht und etwas
Hausarbeit übernimmt , wird auf
1 . Aug. oder später gesucht .
B29997 _ Moltkestraße 27.

Mchenmädchen
gesucht sofort oder auf 1 . August .
Lohn 38 Mk . monatl . 10894 .2.2
_ Kaiserstrabe 129.

Ein tüchtiges
2 Mädchen , “

welches gut bürgerlich kochen und
die häuslichen Arbeiten verrichten
kann, findet auf 1 . oder 15 . Sep¬
tember Stelle bei einem Beamten .
Zeugnisse aus besseren Häusern
notwendig.

Offerten unter Nr . 10909 abzu¬
geben bei der Expedition der „Bad .
Preffe"

Alls den SlhmrMli»
wird ein tüchtig ., braves Mädchen ,
das kochen kann und sich den
übrigen Hausarbeiten unterzieht ,
auf sofort gesucht . Angenehme,
dauernde Stelle und guter Lohn.

Zu melden Scheffelstrabe 13 .
3. Stock , Karlsruhe . 8330274 .2.2

£Q8031l
2.2

das bereits gedient , für alle Haus¬
arbeiten zu kinderloser Familte per
1 . Ang. gesucht . Roonstr . 6,2 . St .

Ein gut empfohlenes , sauberes

Mädchen
findet bei kinderloser Familie
dauernde Stelle . Zu erfr . 10914 *

144 . 4 .
~

Fabrik -Saal
im Zentrum nächst dem Hauptbahnhof , 25X15 —,
in fenerficherem Renban , mit Fahrstuhl « . Dampf¬
heizung , mit und ohne Wohnung sofort zu vermieten .
Näheres Steinstrasse 23 (Drmkereikontor ) , 9675*

Laden mit Wohnung
zu vermiete«,

hauptstrabe 23 in Dmlach
mit Kontor . 2 Magazinen und 4 Zimmerwohnung samt Zugehör zu
vermieten . Näheres Sovbienstraße 7. parterre , Durlach . 10695 .6 .3

3m Zentrniii,
nächst dem Hanptbahnhof , schönster , gefnnder und
freier Lage ,

Wohnung von 5 Zimmern,
I Badezimmer , Terrasse re. zu vermieten . 10785 .6.3

Näheres Steinatrasse 23 , Drnikereikontor .

Ottenburg i . B .
In bester Lage ein Laden , zwei

Zimmer und Küche, für jedes Ge-
chäft geeian .. sofort zu verm . Näh.

3329418 Taimann , Steinstr . 24 , II.

Z

MMS MAch», ^ «Äfft
Lage, ist die Beletage von 6 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer ,Balkon , Veranda , elektr. Licht , Gas
und 2 Mansarden auf 1. Oktober
zu vermieten . 9449*

Näheres Jahnstr . 5, Part ., und
im Grund - u. Hausbefitzrrverein,
Herrenstr . 48, 1 . Stock .

WchmWm j« oeemieien
M

3 ob . 7 Zimmer . ErfragbarHerren¬
straße 15 imBriefmarkenlad . 9668*

Kricgftratzc 104

Klauprechtstrahe 31, IV .. ist schöne
5 Zimmerwohnung mit freier
Aussicht auf Okt. zu vermteten .
B29999 Erfragen 1 . Stock .

Lachnerstr. 9 schöne Mansardenwoh¬
nung v . 3 Zimm . u . Zubehör , neu
hergerichtet, auf 1 . Okt . u . tapez .
Mansardenzimmer zu vermieten .
Näh. 2 . Stock , rechts. B29817.3 .3

Morgenstr. 1 ist eine schöne 3 Zim¬
merwohnung mit Gas und allem
Zubehör auf 1. Oktober zu verm .
Zu erfr . im Laden . B30198

Kaiserstrabe Etage .

3. großer Tageszeitung in dauernde
Stellung für 1 . Oktober oder früher
«sucht. Nur wirkl . tüchtige, jüngere
Scute aus dem Zeitungsfache wollen
sich melden mit Beifügung von
Zeugnisabschriftenund Angabe von
Eehaltsansprüchen unter Nr . 7116a
im die Exped. der „Bad . Presse'

für kleine Familie ans sofort
gesucht. Solche , die etwas
kochen können, erhalten den Vor¬
zug. Loh« Mk . SS .— bis Mk .
30 .— monatlich . 7198a.3.2

Vermittler Mk , 10.—.
Robert Friederich ,

Pforzheim . Friedensstr . Nr . 44 « .

ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern
und reichlichem Zugehör auf 1 . Ok-
tober zu vermieten . _ 10038*

sfiir mein Mannfaktnrwaren -
Geschäft suche ich einen

tl

en - Gesiicn

«ls Verkäufer .
Offerten unter Nr . 7066a an die

Exped. der „Bad . Presse" erb- 3,3

artikels für Bureaubedarf bei
Êchreibmateralienhandlungen gut
eingeführte
Vertreter

gesucht . Offerten unter B30161
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Ta. Refer . , sucht Stel¬
lung zum 1 . Oktober

. . in Kolonialw . und*) Delikatessen . Offert .
mtA . M . 1 Ziesar poftt . 7220a.3 .3

»erk.

Stille Vermittler
aus allen Ständen für Feuer -,
Einbr.-,Diebst.- u .Mietderlust -Vers.
gegen hohe Provision gesucht.

Offerten unter Nr . B30147 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 2 .2

Reisender ,
umsichtiger, junger Mann , milt -
tärfrei , von einer unweit Karls -
rube gelegenen Fabrik für Reise
und Kontor per sofort gesucht .
Dauernde Position . . Zeugnisse m.
Gehaltsansprüchen erbeten unter
Nr. 7050a an die Exp. der „Bad .
Presse" erbeten .

Arbeitsfreudige , energ . , redegewandte
Herren finden sofort gut bezahlte Anstellung |

im Außendienst
Bei guten Leistungen Lebensstellung mit großem dauerndem I
Einkommen . Tadellose Vergangenheit Bedingung . Auch Herren , die
gelegentlich Geschälte gegen hohe Provisionen vermitteln
wollen , bitten wir um Angabe der näheren Adresse . Abteilung für

Verh. Mann ,
33 Jahre , ans guter Familie , sucht
betr . seiner Gesundheit eine leichte
Stellung auf sofort od . später als
Kaffenbote, Magazinier od . sonstig.
Vertrauensposten . Kaution kann
gestellt werden . 2 .2

Offerten unt . Nr . B30382 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Lehrling - Stelle
gesucht in der Kon- ,Drog .- ,Farbw .-
Branche bei möglichstfreier Station .

Offerten unter Nr . 7053a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 4 .4

Vermietungen.

Erbprinzenstr . 24 . Kt ,
schöne j

6 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober !

oder früher 65711
zn vermieten .

Zu erfragen Parterre -3!

5 Zimmer -Wohnung
Durlacher Allee 29a mit Per ., Badez.
u . reicht. Zubehör auf 1. Oktbr. zu
vermieten . Näh. Part . B29834 .3.3

Uhlandstr. 29, 4 . Stock , ist eine 1
und eine 2 Zimmerwohnung mit
Küche und Mansarde auf 1 . Okt.
zu verm. Näheres Uhlandstr 31 ,
2 . Swck . 8330007

Winterstraße 40 , l . Stock, sind
4 Zimmer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Bernharostr . 5,
bei Füller._ 10216»
Gut QttYtmor au verm. 833030M-*

möbl. üUmHEl tzsrnerstr.40,ll .r
Gut möbl. Zimmer mit Pension

z« vermieten . 10678
Erbvrinzenstraße 28 , 4 . St . , lks.

Gut möbl. sonnige , geräumiges
Zimmer ist im guten Hause zu
verm. Näh. SchÜtzenstr . 7, pari .

Gut möbl. Zimmer in ruhigem
Hause sofort oder später zu verm .

Schönfeldstratze 5, Part . B30339
2 gut möbl.

B30356
Zimmer zu verm.
Kriegstt . 1V IH .

Lebens - , Unfall- und Haftpfllcblversicberungen . ■ Azz

Reifender.
Für eine gut eingeführte Fabrik

wollener Fantasie - Artikel wird
«n mit der Branche vertrauter
Reffender, Christ, für Württemberg ,baden , Pfalz , Hessen u . s . w . ge¬
sucht . Angebote mit ausführlichen
Angaben, Gehaltsansprüchen u . s. w .
unter 1. H . 13791 befördert Rudolf
Nasse , Berlin SW. 19 . 7200a.3.3

MreKenarbeltÄÄ
-Globus". Berlin -Rirdorf . ?178* »

Dirigerrten-Gefuch :
@in Gesangverein der Stadt

Karlsruhe von 60 Sängern sucht
wegen Versetzung des bisherigen
einen Dirigenten . Nur tüchtige
Bewerber wollen sich melden.
. . Offerten unter Nr . 8330228 an
ite Expedition der „Bad . Presse"
erbeten. _
2(1._ m 11Ir wöchentlich Damen ,
<i *

" «1 Mk« Herren und jungen
»Men , ohne Aufgabe bisherigerSahnteit. Aeußerst ehrbarer , leichter

dienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich . Sicheres Geschäft. ,

Horton Kattnwii? O .S Nn

Es werden Vertreter an allen grösseren Städten Badens gesucht .
Ausführliche Offerte unter Nr . 7062a an die Expedition der |

„Bad . Presse “ erbeten .

Reiseagenten
werden von einer erstklassigen Versichernngs- Aktien- Gesellschaft für die
Sterbekaffen - . Volks - n. Kinderversicherung gesucht . Herren , die
schon in der Branche tätig waren und solche, die sich derselben widmen
wollen, belieben ihre Offerten einznreichen unter H. 1030 F. an Haasen -
stein & Vogler, A .-G „ Freiburg i . Brsg ._ 7032a .3 3

int Renchtal
ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung z« ver¬
mieten .

Das Hans eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau »
art ßu jedem beliebigen Geschäfts-
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped. der „Bad . Presse"
richten .

z« vermieten:
Karl -Wilhelmstr .32,3 . Stoch,5 Zimmerwohnnng mit Bad
und Zubehör per 1. Okt. cr .

8udwig -Wilhelmstr .81.2.St .
4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör per 1 . Okt. cr.

Humboldtstr . 28 , 4. Stock,3 Zimmerwohnnng sof . oder
später .

Brunnrnstr . 1 , 3 . Stock , Drei¬
zimmerwohnung sofort oder
später . 9885*

Näheres Sommerstr . 14,1 . St .,oder Karl - Wilhelmstr. 38,B lechnerwerkstätte.
— Telephon 2543 . —

zu

Tüchtige 10971

verlisllkerlnnen
ans allen Branchen
für sofort gefncht .

Hermann Tieiz.
Modewarengeschäft

her 15. September event . 1 .
jwttffljer gut empfohlenes , tüchtiges
Mulein . Offerten mit Gehalts -
unspruchen unter Nr . 10877 an die
Med , der ..Bad

'
Presse" erb. 2 .2

Offene SteUe r
$ eine Tochter aus achtbarer

lvelche die höhere Mäd -
Mlchule od. Töchterschule besuchtbietet sich für deren Weiter -
„

'Ismen auf dem Bureau einer
«§Aeren Zeitung unter günstigen
Ls. wLungen passende Gelegen-Mt . Angebote unt . Nr . 10871 anme Exped . der „Bad . Preffe ".

Ich suche für meine Filiale in Lndwigshafen
eine tüchtige

Es wollen sich nur solche aus der Branche melden, und
müssen dieselben auch Reparaturen machen können . Stellung
per 1 . Septbr . Offerten mit Zeugnis -Abschr. u . Photogr . an

Berta Jacob , Korsettenhaus ,
Mannheim , P 5 , 15/16 ?iooa3.3

Haus mit 9 Zimmern
und Küche in herrlicher Lage , 5
Minuten zum Bahnhof und Wald
per 1 . Oktober zu vermieten . &J7"a
A. Kinmpp , Kappelrodeck

SchÜtzenstr. Nr . 110 in Karls¬
ruhe ist ein

in dem bisher ein gutgehendes
Flaschenbiergeschäft mitbetrieben
wurde , nebst Wohnung per sofort
oder später zu vermieten Äefl.
Offerten unter Nr . 9723 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . *
Schöner, ffritf mit 4 Zimm .,
großer IkUttNvkllj ^ uielch . schon

seit 8 Jahren vom gleichen Inhaber
ein Spezerer-Geschäft

mit Erfolg betrieben wurde , ist
wegzugshalber zu vermieten . Näh .
10769* Schönfeldstr . 1, 3 . St ., r .

Kaiser -Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf sofort oder später
zu vermieten ._ 8145*

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr. 20,Nelle Rttumc (Licht und Lust
von 2 Seiten ), mit elektr . Anschluß,Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später, auch geteilt z« vermieten .

Näheres Büro. 5143* '

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt. zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164, 1 . St .,oder daselbst 5 . Stock ._
Schöne 3 Zimmer -Wohnungen

mit Veranda sind in der Oststadtaut i . Oktober billig zn vermteten .
Näh . Veilchenstr . 28 , 3 , St ., r .
2 Zimmerwohnung , mit Balkon

und Glasabschluß , Küche, Keller n.
Zubehör , auf 1 . Okt . an ruhigen
Mieter zu vermieten . 10932

Näh . Schillerstr. 56, im 2 . Stock.
Amalienstrasie 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermieten .
Zn erfragen im 2. Stock . 9902*

Boeckhstratze 22, 2 . Stock, ist eine
schöne Wohnung, ZZimmer , Bade-
uiid Mansardezimmer , mit Bal¬
kon und Veranda , Küche, Keller ,
per 1 . Oktober zu vermieten.

Näh , im Laden daselbst . B30191
Gerwigstraße 29 ist im 3. Stock
schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Küche , Keller u . Mansarde auf
1 . Oktober billig zu vermieten.
Näheres daselbst ._ 10822

Gluckstratze 6 ist eine 2 Zimmer-
Wohnung im 2. Stock ; im 5. Stock
eine 3 Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör auf 1 . August oder spater
zu vermieten . Näheres 2. Stock
bei Maler Hug._

Humboldtstraße 25 ist im 3. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmer,
Küche und Zugehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh. Steinstr . 27,im Banaeschäft._ 10050*

Kaiferstraße 23 ist der 3. Stock mit
Balkon und Veranda , 4 Zimmer,
Küche , Keller und Mansarde , per
1 . Oktober zu verm. Näheres
daselbst im 2 . Stock._ 3330343

Karlstraße 76 ist ,m Hinterhaus
auf 1 . Oktober schöne 3 Zimmer¬
wohnung zu vermieten. B30022

Näheres Vorderhs. 2. Stock.

Amalienstratze 53, Part ., Stb ., iss
schön möbl. Zimmer preisw . per
1 . August zu verm ._ 1829904

Gartenstr. 61f 3 Treppen lks ., ist
ein gut möbliertes , schönes, Helles
Zimmer sof . bill . zu verm . j8M ,3.2

Hirschstr. 7 , 2 Treppen , gut möbl .
Zimmer , fep . Eingang , sofort oder
später für 20 Mk. mit Frühstück
zu vermieten ._ 3330222 .3.

Hirschstraße 10, 4. Stock, ist ein
freundl . schön möbl . Zimmer ,
hell u . geräumig , sofort od . später
preisw . zn vermiet . B29940.6 .4

Hirschstr . 32 , 2 . St . , ist ein großes
Wohn - u. Schlafzimmer , mit
Balkon und Badbenützung , ans
1 . August zu vermieten .

Ebendaselbst ist auch ein einfaches ,aber schön möbliertes Zimmer zu
vermieten für sofort . B30038 .6 .5

Kaiserallee 97, Laden , ist möbl.
Zimmer an ein Fräulein billig
zu vermieten. Daselbst leeres
Mansardenzimmer zn vermieten .

Kaiserstraße 81/83 , IV ., ist möbl.
Zimmer sofort oder später billig
zu vermieten ._ 2330244

Karlstraße 21, vis-ä-vis der Haupt¬
post, 2 Tr . hoch , ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermiet. B30283 .2 .2

Karlstraße 50, III ., ist ein schön
möbliertes Zimmer in sehr ruh .
Hause zu vermieten . B30258

Körnerstraße 2, III ., lks., Ecke
Kaiserallee, gut möhl. Wohn - u.
Schlafzimmer auf 1 . Aua . oder
später zu vermieten . B2W38

Lachnerstr . 1, 2 . Stock, Nähe Dur -
lacher 3lllee, Wohn - n . Schlaf¬
zimmer, gut möbl., vorübergehend
sofort billig zn vermieten , oder
einzeln, separat . Eingang .

Lachnerstraße 6, 2 . Stock, rechts , ist
ein gut möbl. Balkonzimmer mit
1 oder 2 Betten sofort oder später
zu vermieten . B30271 .2.2

Markgrafenstr . Nr . 30a, 4Treppen, .am Lidellplatz , ist ein hübsch mö¬
bliertes Zimmer sofort oder fpä -
ter zu vermieten ._ 3330297

Markgrafenstr . 41, 3 . Stock, näch-
ster Nähe d. Bahnh ., ein gut möbl .
Zimmer sof . zu verm . B30319

Scheffelstraße Kr, 6 Wohn - und
Schlafzimmer , schön möbliert , zuvermieten ._ 3329936 .3,3

Schillerstraße 14 . ist ein Mansar¬
denzimmer mit Kochofen zu ver~ ~ t> 2330 'mieten. Näh, im 2. St . 178

Waldhornstratze 2, 3 Trepp ., nächst
dem Schloßplatz , ist bei ruhiger
Familie , ohne Kinder , gut möbl .
Zimmer auf 1. Aug. oder später
billig zu verm. 2329985

Miet- Gesuche .

Lagerplatz
mit Einfriedigung u . kleinem !
Schuppen sofort zu mieten
gesucht. Gest . Offerten unter
Nr . 10899 an die Exped. der

I „ Bad. Preffe" erbeten . 2.2 |
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*
6 grosse Serien - Tage

'

in

Wasch - und Stoff- Konfektion
von Montag den I. Auguft bis Samstag den 6. Auguft.

Seltene Kaufgelegenheit für die Reise !
Um mein gesamtes noch sehr grosses Lager in Waschkonfektion abzustossen, verkante ich dasselbe

znm grössten Teil in Serien, ohne Rücksicht auf den früheren Preis , znm Aussuchen; die nicht in
Serien eingeteilte Ware mit hohen Prozentsätzen , wie folgt :

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI

1.95 2.95 3.95 4.95 5.95 9.95
Ein Posten Kinder -Waschhänger (Russenkittel) sind. 25 °|0 im Preise herabgesetzt.

Einzelne Modellpiecen weit unter Herstellungspreis , fast zur Hälfte der bisherigen Preise .

Ein
Posten Taillenkleider

in Wollstoff, Poppeline und Seide

_ , _ regulär. Preis
Stück JO ( - Mk . 60—100 Mk .

Ein
Posten

JackettkostümeEin
Posten
iu versch . Stoffen und Ausführung ,

fast durchweg auf Seide
_ regulär . Preis

Stück Mk . 48— 100 Mk .

Po
“

« engl . Paletots
in prima Stoffen und Ausführung

Ser. I 7 .50 Ser. 0 13 .50 Ser. IIl20 .-

NO regulärer Preis
Wi — Stück

Kostümröcke

0 50
Mk .

Ein
Posten

schwarz u. farbig , in Leinen , Voile,
Wollstoff und Fantasiestoffen

regulärer Preis
15 —45 Mk.

Ein
Posten

reg . Preis 12—20 reg . Preis 24—40 reg . Preis 40—70

Spitzenfichus
Stück Mk .

regulär . Preis regulär . Preis regulär . Preis
8—12 Mk. 13- 20 Mk . 20—30 Mk.

0 bis

0 bis

Stück JU-* Mk . 25- 60 Mk.

Biese Serien-Preise sied rein netto obne Rabattmarken. • Aenderungen werden während des Serlenverkauts berechnet.

Nachstehend angeführte Genres sind wie folgt herabgesetzt :

lQI im Preise herabgesetzt sind sämtliche Kostüme , Paletots in schwarz

| und farbig , Frauenmantel , Frauencapes , Kimonos , engl . Paletots ,
[ 0 Zaillenkleider und Blusen in Wollstoff und Seide, Spitzencapes

und Paletots . i

im Preise herabgesetzt sind sämtliche Reisemäntel in wasserdichten
Stoffen , Lodenmäntel und Capes , Staubmäntel , Rohseidenmäntel

[ 0 und Kostüme, Kostümröcke, sämtliche Waschkonfektion, Batist¬
blusen, Batist- Kleider , Leinen -Kleider und Kostüme, Unterröcke,
Morgenröcke, Matinees, Kinder-Mäntel und -Kleider .

Unter diesen Waren befinden sich auch solche für starke und ganz starke Damen .
Auf diese herabgesetzten Preise werden noch Rabatt - Marken abgegeben .

Abteilung : Putz !
Die noch vorhandenen Restbestände in garnierten und ungamierten Hüten sind in nachstehende Serien ein¬

geteilt und werden zu fabelhaft billiger » Preisen abgegeben.

Ungarnierte Hüte Engl , garnierte Hüte
Serie 1 1.— Serie II 2 .50 Serie III 3 .75 Serie I 1 . 50 Serie n 2 .30 Serie III 3 .73

1 Posten ausrangierte Hüte , welche im Fenster gelitten haben , jedes Stück 25 Pfg.
Garnierte Hüte

SerieI 4 .75 Seriell 6 .50 SerieIII 9 . 75 SerieIV 11 . 75

Sämtliche Patzartikel, Straassfcdero u . Zutaten sind 23 Pro/,, im Preise herabgesetzt .

Neu NachfL Karlsruhe-
Pforzheim.

Inhaber : 8 . jUichel - IlÖseil .

leimM „Eckstiimitt“.
Unterzeichneter empfiehlt sein, im 3. Stock

gelegenen, auf des komfortabelste und gescbnmck-
vollste neu eingerichteten äeseJIschafisräume za allen
verkommenden privaten und Vereinsfestiichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 18392
Die Bäume sind anch täglich für den Reetaurationa¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 2A .

- RESTAURANT «

Vier Jahreszeiten
Hebelstrasse 21 KARLSRUHE Hebelstrasse 21

gegenüber dem Cafe Bauer beim Rathaus
Münchener Spatenbräu Moninger Kaiserbier

(dunkel ) Reine Wejne (hell)

aus Logenkellereien und von anerkannt zuverlässigen Firmen
Warme und kalte Küche '

Erstklassige Zubereitung Preiswerte Berechnung
Mittagstisch — Abonnement — Abendtisch

Vollständig neu hergerichtete Räumlichkeiten
Vortrags - und Festsaal

für grössere Gesellschaften und Vereine
Freundliches Nebenzimmer Luftige Gastzimmer

Familien -Restaurant . 10665 .5.2
Zum Besuche lade ich hiermit höflichst ein.

Hochachtungsvoll LOUIS Büfth , Küchenchef ,
früher in I . Rang -Hotels des In - und Auslandes .

Gewerbe- u. jfnduTtrle
Ausstellung Sinsheim

31. Juli bis 1 . September 1910
CSgllch geöffnet von morgens 9 Ms abends 8 Ubr

Hier- und Mein -ReTtaarant
Konzerte , Volksbelustigungen , feaerwerk

eintrittspreis 40 Pfennig , für Vereine 85 PfennigD
Lernen durch Erfahr - r -

I ung ; Erziehen durch / . & S , ,
I Beispiel. Harmoni - / JSS / (Baden ),
sehe der Eisenbahn -
von Körper und / ^n*e Offenburg-
Geist; liebe-
volle Fliege bere-*>ankfurf .
d. persön - Hemsbach.

j liehen / | » / Höhere
j Lebens/ '

und Mädchen .

Turnen ,
Schwim¬

men ,
Sport , Spiel.

Praktische An¬
leitung in Garten,

Werkstätte , Küche
u . Haus . Gründlicher

wissenschaftlicher Un¬
terricht nach erprobten-

Beformschole Grundsätzen. Excursionen
auf dem Lande und Reisen. Kunst, Musik .

für Knaben / Vorbereitung zum Einjährigen
und Abitur . 7039a

Feinstesweizenmehl

10951 .3.1empfehlen

Werderplatz

Ludwigsplatz

Rheinftratze

Hucksäcke ,
Gamaschen ,
Sporttasclieu .

10800
6.2

KofferhausGesclro .
I.änrcnle ,

Hronengtr . 51 , nächst Kriegstr.
Mitglied des Rabatt - Spar-Vereins.

- Telephon Nr. 1451 . = = = ==

Damen
finden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Fahruer ,
Mannheim. 0d77a. l2.2

Ertrag Kleider ! !!
Schuhe rc. werden am besten be>

zahlt bei 5829913 .5.5
J . Gross , Markgrafenstr .

Postkarte genügt.

Weiie weingrttue
■ai

Beste Bezugsquelle für Wie^
f-

Verkäufer 661

Fritz Darnbadier l Maier .
Bfkhl * . B . — Telephon 1®

Kalimemögel
flotte Sänger , sowie kleine u . g^
Papageien billig abzuge»«^
L . Jäyer , Adlerstraße

NB . Preisgekröntes Kanari «?
singfutter.
ZE " Badewanne "V- .

gut erhalt . , zu verkauf . B30403«
^ n * f a rfi . Si.rittinfiiftr . 5 . 1.
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